
mit den Ortsgemeinden 
Bellheim, Knittelsheim, 
Ottersheim b. L. 
und Zeiskam

Amtsblatt
w

w
w

.v
g-

b
el

lh
ei

m
.d

e

 43. Jahrgang (104) Donnerstag, den 4. August 2016 Nr. 31/2016

                      Frohsinn Zeiskam

36. Zäskämer Zwewwlfescht
mit internationaler Kunst-  

und Kunsthandwerkerausstellung
vom 5. bis 7. August

auf dem Festplatz  
vor der Fuchsbachhalle

Deutsch-französischer 
Bauernmarkt

am Sonntag 
11.00 - 18.00 Uhr

Gesangverein

33. Sommernachtslauf des VfL Bellheim
Samstag, 6. August 2016

Start um 19.00 Uhr in der Schulstraße
- 25-km-Lauf, Sommernachtssprint 

über 10 km -
Zieleinlauf: An der Dr.-Friedrich-Schneider-

Halle/Pausenhof der Realschule 
(10-km-Lauf ca. ab 19.30 Uhr bzw. 

ab 20.20 Uhr 25-km-Lauf)

Öffnung der Ortsdurchfahrt 
Ottersheim im Zuge der L 506

Montag, 8. August 2016, 11.30 Uhr
Treffpunkt am Dorfplatz

Der Landesbetrieb Mobilität Speyer und die Gemeinde Ottersheim
laden die Bevölkerung herzlich ein.
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Öffnungszeiten
Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim
Montag - Freitag ...................... 08.00 - 12.30 Uhr
Das Sozialamt ist bis auf Weiteres dienstags und 
donnerstags geschlossen.
Mittwoch .................................. 14.00 - 18.00 Uhr
Montag und Donnerstag ......... 14.00 - 16.00 Uhr
............................................... Tel.: 07272/7008-0
E-Mail-Adresse VG-Verwaltung Bellheim:
Verbandsgemeinde@vg-bellheim.de
Internet-Adresse: www.vg-bellheim.de

Sprechstunden
Bürgermeister Dieter Adam
Täglich nach Vereinbarung. 
Tel.: 07272/7008-328, E-Mail: d.adam@vg-bellheim.de
1. Beigeordneter Gerald Job
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Beigeordneter Ulrich Christmann
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Beigeordneter Klaus Weiß
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Ortsbürgermeister Paul Gärtner
Sprechstunde: Montag und Freitag, 09.30 - 12.00 
Uhr sowie Mittwochnachmittag, 14.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 07272/7008-902
1. Beigeordnete Gertrud Trapp
Tel.: 07272/7008-903
Sprechstunde: Dienstag und Donnerstag von 
09.30 - 12.00 Uhr sowie Mittwochnachmittag von 
14.00 bis 18.00 Uhr
Beigeordneter David Emling:
Tel.: 07272/7008-905
Sprechstunde: Montag, 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch, 17.00 - 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Beigeordneter Dietmar Eßwein
Tel.: 07272/7008-904
Sprechstunde: Mittwoch von 14.00 bis 18.00 Uhr, 
weitere Termine ach Vereinbarung
Ortsbürgermeister Ulrich Christmann
Knittelsheim - Dienstag im Gemeindehaus
19.00 bis 20.00 Uhr: Tel. 06348/251
privat: Tel. 0162/2549420
Ortsbürgermeister Gerald Job
Ottersheim - Mittwoch im Rathaus
17.15 bis 18.00 Uhr: Tel. 06348/8600, privat: Tel. 
06348/4103, Verwaltung: 17.30 bis 18.00 Uhr.
Ortsbürgermeister Klaus Weiß
Zeiskam - Mittwoch im Rathaus
16.45 bis 19.00 Uhr: Tel. 06347/8171 
privat: Tel. 06347/1031
Die Bürgersprechstunde wird vom Ortsbürger-
meister abgehalten.
Schiedsmann Norbert Gschwind:
Rathaus Bellheim, Tel.: 07272/7008-330
Stellvertreter Harald Müller“
Behinderten-Beauftragter
Franz Horder ...............................Tel. 06348/7159
Sprechstunde nach Vereinbarung
Ausländer-Beauftragter
Harald Müller, 
Verbandsgemeindeverwaltung
Zimmer 18, ........................  Tel. 07272/7008-218
Sicherheitsberater für Senioren
Albert Conrad,
zu erreichen über Ordnungsamt
............................................ Tel: 07272/7008-218

Bereitschaftsdienst

Notfalldienst der Ärzte
Praxisbereich Bellheim, Knittelsheim, Otters-
heim, Zeiskam
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst in der 
Akslepios Südpfalzklinik, Germersheim, An Fronte 
Karl 2, 76726 Germersheim ist ab 1. April 2014 
unter der einheitlichen Rufnummer 116117 (ohne 
Vorwahl) zu folgenden Zeiten zu erreichen:
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten 
auf den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 
07.00 Uhr.

Praxisbereich Offenbach, Hochstadt und Essingen
Bereitschaftsdienstzentrale Landau, Vinzentius-
krankenhaus, Cornichonstraße 4, 76829 Landau, 
Tel. 116117 (ohne Vorwahl).
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten 
auf den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 07.00 
Uhr. Bei akuten lebensbedrohenden Notfällen (z.B. 
starke Herzbeschwerden, Bewusstlosigkeit, schwere 
Verbrennungen) muss direkt der Rettungsdienst 
unter der Nr. 112 angefordert werden.

Augenärztlicher Notdienst
06. - 07.08. und 10.08.16
Frau Dr. Eigster, Am Rathausplatz 2, Wörth, 
Tel.: 07271/6766
Offizieller Dienst jeweils Samstag von 7.00 bis Mon-
tag, 7.00 Uhr und Mittwoch, 14.00 bis Donnerstag, 
7.00 Uhr. An Feiertagen von 20.00 Uhr vom Vorabend 
bis zum Tag nach dem Feiertag, 7.00 Uhr. Der Dienst 
habende Augenarzt, außerhalb der Sprechstunden, 
ist über den Anrufbeantworter jeder Augenarztpra-
xis zu erfahren. Die Notdienstsprechstunde findet 
jeweils am Samstag bzw. Sonn- oder Feiertag von 
11 bis 12 Uhr in der jeweiligen Praxis statt. Andere 
Notfallbehandlungen sind mit dem Dienst habenden 
Arzt telefonisch abzusprechen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Sonntag von 
11.00 Uhr - 12.00 Uhr dienstbereit.
Der Dienst habende Zahnarzt kann unter folgen-
der Telefonnummer erfragt werden: 
...............................................Tel. 07272/919653.

Apothekennotdienst
Der Apothekennotdienst ist bis 8.30 Uhr des Fol-
getages erreichbar.
Sonntag, 07.08.16
Engel-Apotheke, Tel. 06348/349, Landauer Str. 4, 
76877 Offenbach
Rhein-Apotheke, Tel. 07274/8001, August-Keiler-
Str. 10, 76726 Germersheim
Montag, 08.08.16
Sonnen-Apotheke, Tel. 07272/7448, Schulstr. 45, 
76756 Bellheim
Dienstag, 09.08.16
Mauritius-Apotheke, Tel. 07272/8081, Mittlere 
Ortsstr. 88, 76761 Rülzheim
Apotheke Hornbach-Zentrum, Tel. 06348/610810, 
Hornbachstr. 17, 76879 Bornheim
Mittwoch, 10.08.16
Birken-Apotheke, Tel. 06347/8686, Jahnstr. 24, 
67378 Zeiskam
Donnerstag, 11.08.16
Tulla-Apotheke, Tel. 07274, Langgwannstr. 7, 
76726 Germersheim-Sondernheim
Freitag, 12.08.16
Mozart-Apotheke, Tel. 06348/98220, Raiffeisenstr. 
7, 76877 Offenbach
Schwanen-Apotheke, Tel. 06344/5617, Hauptstr. 
16, 67366 Weingarten
Samstag, 13.08.16
Salus-Apotheke, Tel. 07274/079807, Konrad-Ade-
nauer-Str. 18, 76726 Germersheim
Sonnen-Apotheke, Tel. 07276/919744, Untere 
Hauptstraße 127, 76863 Herxheim
Zusätzlich Mittwochnachmittag geöffnet:
Sonnen-Apotheke, Schulstraße 45, Bellheim, Tel.: 
07272/74488
Der aktuelle Stand kann sowohl aus dem Festnetz 
als auch aus dem Mobilfunknetz über folgende 
Rufnummer erfragt werden: 01805/258825 plus 
die Postleitzahl des Standortes (Festnetz 0,14 €/
Min., Mobilfunknetz max. 0,42 €/Min.).
Oder über das Internet: www.lak-rlp.de

Sozialstation Rülzheim e.V.
Kuhardter Straße 37, Tel.: 07272/919177
Fax: 07272/919178.
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. Sie erreichen uns telefo-
nisch rund um die Uhr 07272/919177.
Wir bieten: Pflegebedüftige Menschen ganzheit-
lich zu versorgen und die Behandlung des Arztes 
zu unterstützen, ambulanter Hospizdienst, haus-
wirtschaftliche Versorgung, Verhinderungspflege, 
stundenweise Betreuung zu  Hause, Pflegekurse 
und vieles mehr.

Ökum. Sozialstation/AHZ 
Germersheim-Lingenfeld e.V.

Haus Pamina, Bismarckstr. 12, Germersheim
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 09.00 -16.00 
Uhr und 
nach Vereinbarung  ................. Tel. 07274/7045-0

Senioren-Zentrum 
Haus Edelberg Bellheim

Adenauerring 11, Betreutes Wohnen und Pflege 
.................................................. Tel. 07272/937-0

Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe

Herrenlose Tiere nimmt die Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe, Am Klärwerk 2, 67363 Lustadt, Tel.: 
06347/608672, an. Ansprechpartner ist Herr Zim-
mermann, Telefon 0170/3157 618 oder 07255/8037.

Notrufe
Polizei ............................................................ 110
Feuerwehr ...................................................... 112
Sonstige Rufnummern
Verbandsgemeinde-
verwaltung .....................................07272/7008-0
Gemeindeverwaltung
Knittelsheim ...............................06348/251/4364
Gemeindeverwaltung
Ottersheim .............................. .06348/8600/4103
Gemeindeverwaltung Zeiskam
(Ortsbürgermeister)........................... 06347/1031
Polizeiinspektion
Germersheim ................................... .07274/9580
Kripo-Sicherheitsberatung
Ludwigshafen ............................... 0621/9631440
Wasserzweckverband
Nordgruppe ................................. 0172/7106 481
(zuständig für Zeiskam)
Südgruppe
(zuständig für Bellheim) ................ 07271/ 95 860
bei Vermittlungs-
problemen .................................  0151/42225783
(zuständig für Bellheim,
Knittelsheim und Ottersheim)
Internet-Homepage: www.wgs-jockgrim.de
Störungsdienst Erdgas Thüga Energienetze GmbH
Bellheim, Knittelsheim, Ottersheim
Zeiskam ........................................ 0800/0837111
Asklepios Südpfalz Kliniken,
Klinik Germersheim .........................07274/504-0
Vinzentiuskrankenhaus
Landau ................................................ 06341/170
Krankentransporte/Funktaxi (Tag und Nacht)
Taxi Beil .....................................Tel.: 07272/2959
Landesberatungsstelle für Vergiftungserschei-
nungen Giftnotrufzentrale Berlin
......................................................Tel. 030/19240
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr ........... 112
DRK-Krankentransport 
Servicenummer ......................................... 19222
(mit jeweiliger Ortsvorwahl)
Deutsches Rotes Kreuz - Kreisverband
................................................... Tel. 07274-2460
- Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, GER, 
Hans-Graf-Sponeckstr. 33
Bereich Aus- u. Fortbildung: u.a. in Erster Hilfe, 
SM für den Führerschein, Betriebshelfer, u.v.m.
Bereich Ambulante Dienste: Mobiler Mittagstisch, 
Hausnotruf, Fahrdienste Tel. 07274-2460 oder 
07275-918122
Stromversorgung
Für alle Orte der Verbandsgemeinde
Pfalzwerke NetzAG ...................... 06323/941 310
Bei Störungen im 
Stromnetz: .................................... 0800/7977777
........................................ Telefax (06323) 941320
Gasentstörung ............................ 0800/0837111
Frauenhaus Landau ................Tel. 06341/89626
Frauenhaus Speyer ................Tel. 06232/28835
Kinder- und 
Jugendtelefon ............................ 0800/111 0333
Seelsorglicher Notdienst des kath. Pfarrver-
bandes Germersheim: 
.................................................... 0176/66024810
Störungsdienst Kabel 
RP Zeiskam ............................... 07272/9080970
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Verbandsgemeinde

Amtliche Nachrichten

40-jähriges Dienstjubiläum  
von Bürgermeister Dieter Adam

Bild v.l.n.r.: Landrat Dr. Fritz Brechtel, Dieter Adam, Uli Christmann

Am 1. August konnte Bürgermeister Dieter Adam sein 40-jähriges 
Dienstjubiläum begehen.
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde überreichte Landrat Dr. Fritz 
Brechtel die von Ministerpräsidentin Malu Dreyer unterzeichnete Dan-
kesurkunde für die der Allgemeinheit geleisteten treuen Dienste.
Laut Brechtel habe Dieter Adam am 1. August 1976 seine berufliche Lauf-
bahn bei der Verbandsgemeinde Bellheim begonnen. Beachtlich sei, dass 
er seit über 23 Jahren das Amt als Verbandsbürgermeister bekleide.
Die Glückwünsche für die Verbandsgemeinde Bellheim und deren Mit-
arbeiter überbrachte der Beigeordnete der Verbandsgemeinde Uli Christ-
mann. Adam erinnerte sich an seinen ersten Arbeitstag, einen sonnigen 
Sommertag. Damals durfte er einen ersten Blick in die Gemeindeordnung 
werfen und sich mit den Aufgaben einer Gemeinde befassen.

Bauliche Entwicklung der Grundstücke 
Hauptstr. 136 / 138 in Bellheim - Vergabe an 

Investoren und Planer
Die Ortsgemeinde Bellheim beabsichtigt die Grundstücke Hauptstr. 
136 und 138 zur baulichen Entwicklung an einen Investor / Projekt-
entwickler zu veräußern. Den Grundstücken soll eine mit den städ-
tebaulichen Zielen der Ortsgemeinde vereinbare neue Entwicklung 
und Nutzung zugeführt werden. Investoren und Planer können ihre 
Konzeptideen und Entwürfe bis 31.08.2016 bei der Verbandsgemein-
deverwaltung Bellheim (Frau Becker, Bauabteilung, e.becker@vg-bell-
heim.de, Tel. 07272/7008-407) einreichen.
Genauere Informationen, Rahmenbedingungen und Plangrundlagen 
werden auf Rückfrage gerne übermittelt.
Der Gemeinderat wird sich in seiner Sitzung am 08.09.2016 in der Angele-
genheit beraten und eine Entscheidung zur Projektvergabe treffen.

Antragsfrist EU-Umstrukturierung  
für Rebpflanzungen 2017 verlängert

Die Antragsfrist des am 1. Juli 2016 begonnenen Antragsverfahrens 
für die Teilnahme am EU-Umstrukturierungsprogramm für Rebpflan-
zungen im Jahr 2017 wird um zwei Wochen auf den 15. August 2016 
verlängert.
Die Antragsfrist gilt für Teil 1 des Antragsverfahrens.
Es müssen alle Flächen aufgeführt werden, für die in den nächsten 
Jahren eine Förderung durch die Umstrukturierung geplant ist, wenn 
sie im Herbst 2016 oder im Frühjahr 2017 gerodet werden sollen.
Im Januar des geplanten Pflanzjahres erfolgt die Antragstellung Teil 
2. Die entspricht der Verfahrensweise der Vorjahre. Hier können aller-
dings nur Flächen beantragt werden, die auch bereits im Teil 1 aufge-
führt wurden. Ein „Nachmelden“ ist nicht möglich.

Weitere Informationen als auch die Antragsunterlagen finden Sie 
auf der Homepage des Landkreises Germersheim, Agrarförderung, 
sowie auf der Internetseite der Aufsichts- und Dienstleistungsdi-
rektion Trier.
Für weitere Fragen steht Frau Heid, Kreisverwaltung Germersheim, 
unter der Telefonnummer 07274/53-257 gerne zur Verfügung.

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Bellheim sucht für ihre Kindertagesstätten 
„Flohzirkus“ und „Spatzennest“ zum 1. September 2016 eine/n

staatlich anerkannte/n Erzieher/in 
oder 

Fachkraft mit vergleichbarer Ausbildung 
als „Interkulturelle Fachkraft“.

Es handelt sich um eine zunächst befristete Stelle in Voll- oder 
Teilzeit.
Voraussetzung ist eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur 
Erzieher/in oder vergleichbare Ausbildung und die Bereitschaft, 
sich als „Fachkraft für interkulturelle Arbeit“ zu qualifizieren. 
Neben der pädagogischen Eignung wären insbesondere Mig-
rationserfahrung oder ein längerer Auslandsaufenthalt, gute 
Deutschkenntnisse und evtl. eine Zweitsprache von Vorteil.
Wir bieten ein engagiertes Team und einen aufgeschlossenen Trä-
ger sowie eine verantwortungsvolle Tätigkeit mit vielfältigen Gestal-
tungsmöglichkeiten. Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD-SuE 
und den im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.
Fachkräfte mit Migrationshintergrund werden bevorzugt berück-
sichtigt.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre aus-
sagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 26.08.2016 
an die Verbandsgemeindeverwaltung -Personalabteilung - Schu-
bertstraße 18, 76756 Bellheim oder per E-Mail an personalabtei-
lung@vg-bellheim.de.
Wir bitten von der Übersendung von Originalen sowie Bewer-
bungsmappen abzusehen, da eine Rücksendung der Unterlagen 
aus Kostengründen nicht erfolgt.
Bei Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung unter Tel.-Nr.: 
07272/7008-0.

Stellenausschreibung
Bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim ist zum 01. 
August 2017 eine Ausbildungsstelle

zum/zur Verwaltungsfachangestellten

zu besetzen.
Die Ausbildung dauert drei Jahre. Der praktische Teil wird in ver-
schiedenen Abteilungen der Verbandsgemeindeverwaltung ver-
mittelt. Parallel hierzu findet die theoretische Ausbildung in der 
Berufsschule Landau sowie beim Kommunalen Studieninstitut in 
Ludwigshafen statt.
Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden neben einem 
guten qualifizierten Sekundarabschluss I (mittlere Reife) eine 
gute Allgemeinbildung, gutes schriftliches und mündliches Aus-
drucksvermögen und Interesse an einer bürgernahen Kommu-
nalverwaltung erwartet. Engagement, Zuverlässigkeit und gute 
Umgangsformen sollten selbstverständlich sein.
Für Rückfragen steht Ihnen die Personalabteilung, Tel.: 
07272/7008-0, zur Verfügung.
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbung mit tabellarischem 
Lebenslauf sowie Kopien der letzten zwei Schulzeugnisse bitte 
bis spätestens 26.08.2016 an die Verbandsgemeindeverwal-
tung, Personalabteilung, Schubertstraße 18, 76756 Bellheim oder 
per E-Mail an personalabteilung@vg-bellheim.de.
Von der Übersendung von Originaldokumenten bitten wir abzuse-
hen, da eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen aus Kos-
tengründen nicht erfolgt.
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Bekanntmachung der Aufhebung des 
Bebauungsplanes „In der Au“ in seiner 

Fassung von 1979 der Ortsgemeinde Zeiskam
Gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der jeweils gültigen 
Fassung wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht, dass der Gemein-
derat Zeiskam den Bebauungsplan „In der Au“ in seiner Fassung aus 
dem Jahr 1979 einschließlich der zugehörigen vereinfachten Änderun-
gen mit Beschluss 21.07.2016 aufgehoben hat. Der räumliche Gel-
tungsbereich der Bebauungsplanaufhebung ist aus den beigefügten 
zeichnerischen Darstellungen ersichtlich. Auf die Vorschriften des § 
44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Abs. 4 BauGB über die fristgemäße 
Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in 
eine bisher zulässige Nutzung durch diese Bebauungsplanaufhebung 
(§§ 39 bis 42 BauGB) und über das Erlöschen möglicher Entschä-
digungsansprüche wird hingewiesen. Ein Entschädigungsanspruch 
erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem die in Abs. 3 Satz 1 bezeichneten Vermögensnach-
teile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.
Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter 
Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flä-
chennutzungsplanes sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-
liche Mängel des Abwägungsvorgangs sind unbeachtlich, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Diese Bekannt-
machung nach den Rechtsvorschriften des § 10 Abs. 3 BauGB 
beinhaltet auch die förmliche Bekanntmachung der gestalterischen 
Festsetzungen nach § 88 Abs. 6 Landesbauordnung (LBauO) Rhein-
land-Pfalz. Die Satzung über die Bebauungsplanaufhebung liegt mit 
Begründung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ab sofort bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Bellheim, Zimmer 7 (Bauabteilung im Nebengebäude), 
während der Dienststunden öffentlich aus. Dienststunden sind Montag 
bis Freitag von 8.00 - 12.30 Uhr, zusätzlich Montag und Donnerstag von 
14.00 - 16.00 Uhr sowie Mittwoch von 14.00 - 18.00 Uhr. Jedermann kann 
die Satzung einsehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen.
Die Aufhebungssatzung zum Bebauungsplan „In der Au“ in seiner Fas-
sung von 1979 wird mit dieser Bekanntmachung rechtsverbindlich.

Lage des Plangebiets

Geltungsbereich des aufgehobenen Bebauungsplanes „In der Au“ in 
seiner Fassung von 1979

Bekanntmachung des Bebauungsplanes  
„In der Au“ in neuer Fassung von 2016  

der Ortsgemeinde Zeiskam
Gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der jeweils gültigen Fas-
sung wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht, dass der Gemeinderat 
Zeiskam den Bebauungsplan „In der Au“ in neuer Fassung von 2016 in 
seiner Sitzung vom 21.07.2016 als Satzung beschlossen hat. Mit die-
sem Bebauungsplan werden die baurechtlichen Rahmenbedingungen im 
gleichnamigen Wohngebiet neu strukturiert und teilweise gelockert. Der 
räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist aus den beigefügten 
zeichnerischen Darstellungen ersichtlich. Auf die Vorschriften des § 44 
Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Gel-
tendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bis-
her zulässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan (§§ 39 bis 42 BauGB) 
und über das Erlöschen möglicher Entschädigungsansprüche wird hinge-
wiesen. Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in Abs. 3 Satz 
1 bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des 
Anspruchs herbeigeführt wird. Eine beachtliche Verletzung der in § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes 
und des Flächennutzungsplanes sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs sind unbeachtlich, wenn 
sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründen-
den Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Diese Bekanntmachung 
nach den Rechtsvorschriften des § 10 Abs. 3 BauGB beinhaltet auch die 
förmliche Bekanntmachung der gestalterischen Festsetzungen nach § 88 
Abs. 6 Landesbauordnung (LBauO) Rheinland-Pfalz. Der Bebauungsplan 
liegt mit Begründung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ab sofort bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Bellheim, Zimmer 7 (Bauabteilung im Neben-
gebäude), während der Dienststunden öffentlich aus. Dienststunden sind 
Montag bis Freitag von 8.00 - 12.30 Uhr, zusätzlich Montag und Donners-
tag von 14.00 - 16.00 Uhr sowie Mittwoch von 14.00 - 18.00 Uhr. Jeder-
mann kann dieses Planwerk einsehen und über dessen Inhalt Auskunft 
verlangen. Der Bebauungsplan „In der Au“ in der Fassung von 2016 wird 
mit dieser Bekanntmachung rechtsverbindlich.

Lage des Plangebiets

Geltungsbereich des neu aufgestellten Bebauungsplanes „In der Au“ (2016)
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Sitzungen

Aus der Sitzung des Gemeinderates  
Zeiskam am 21.07.2016

Top 1: Einwohnerfragestunde
a) Ansiedlung eines Supermarktes
Auf Anfrage eines Bürgers informiert Ortsbürgermeister Weiß über den 
Sachstand bzgl. der eventuellen Ansiedlung eines Supermarktes am 
nördlichen Ortsrand.
b) Grünbeete in der Austraße
Ein Bürger bedauert, dass die Gräser in den Grünbeeten der Austraße 
gemäht wurden. Die Vielzahl der verschiedenen Gräser habe den heimi-
schen Insekten einen großflächigen Lebensraum mitten im Dorf gegeben. 
Die Wiesenflächen seien optisch ansprechend und pflegeleicht.
Top 2:Vergabe von Arbeiten / Aufträgen
a) Fuchsbachhalle - Sanierung Beleuchtungsanlage
Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn Peter 
Rüffel von der Bauverwaltung.
Einleitend wird auf die Gemeinderatsitzung vom 04.11.2015 Bezug 
genommen. Gemäß dem seinerzeit gefassten Beschluss sollte vor der 
Ausschreibung der Arbeiten die Notwendigkeit und Dringlichkeit der 
Sanierungsarbeiten seitens des Brandschutzbeauftragten der KV Ger-
mersheim bestätigt werden. 
Die Bestätigung ist erfolgt, eine Ausschreibung wurde seitens der 
Bauabteilung vorgenommen. Die Ausschreibung umfasste die 
Sanierung der Beleuchtungsanlage in der Halle, im Mehrzweckraum 
(Fuchsbachsaal) und im Stuhllager. Mittels Lichtprojektion wird über 
das Submissionsergebnis informiert. 
Das Leistungsverzeichnis wurde an neun Firmen im näheren Umfeld 
versandt. Die Submission fand am Montag, dem 18.07.2016 statt. 
Vier Angebote wurden abgegeben. Diese wurden formal und rechne-
risch geprüft. Alle Angebote seien ausgewogen kalkuliert und liegen in 
ihrer Gesamtheit im mittleren Bereich des derzeitigen Preisniveaus bei 
Elektroinstallationsarbeiten. 
Die Nachrechnung der Angebote brachte folgendes Ergebnis:
Die Firma Elektro-Persch aus Bellheim war mit einer Angebotssumme 
von 59.074,11 Euro (brutto) deutlich preisgünstigste Bieterin. Die 
Firma sei der Verwaltung bekannt. Sie habe bei zurückliegenden und 
vergleichbaren Maßnahmen zufriedenstellend die Arbeiten ausgeführt 
und sei technisch und maschinell in der Lage, die ausgeschriebenen 
Leistungen fachgerecht, vollumfänglich und gemäß vorgesehenem 
Zeitplan auszuführen. 
Die Verwaltung schlägt vor, der Firma Elektro-Persch aus Bellheim, 
aufgrund ihres Angebotes vom 12.07.2016 welches mit der geprüften 
Summe von brutto 59.074,11 Euro abschließt, den Auftrag zur Aus-
führung der Arbeiten zu erteilen.
Die zuschussfähigen Kosten wurden im Zuschussantrag vom 
05.02.2015 mit 77.500.- € brutto ausgewiesen. Die Kostenunterschrei-
tung von ca. 25 % wird von der Bauverwaltung wie folgt begründet:
•	 Zum	 Zeitpunkt	 der	 Erstellung	 des	 Zuschussantrages	 ging	 man	

davon aus, dass alle Kabelverlegungsarbeiten in der Halle im ab-
gehängten Deckenbereich erfolgen, was einen deutlich erhöhten 
Montageaufwand und dadurch entsprechend höhere Kosten mit 
sich bringen würde. Allerdings mit dem Vorteil, dass keine Kabel-
kanäle an der Hallendecke sichtbar wären.

•	 Durch	die	ständig	steigende	Nachfrage	in	der	LED-Beleuchtungs-
branche sinken die Listenpreise nach wie vor gegenüber den Vor-
jahren.

Als Ausführungsfrist sind 10-15 Werktage (Herbstferien plus eventuell 
darauf folgende Woche) ab Baubeginn angesetzt. Die Zuschlagsfrist 
läuft am 18.08.2016 ab. Für die Leuchten wird vom Hersteller eine 
Garantie von 5 Jahren gewährt.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Den Auftrag zur Sanierung der Innenbeleuchtungsanlage wird an die 
Firma Elektro-Persch aus Bellheim, als günstigsten Bieter, zum Preis 
von brutto 59.074,11 Euro, vergeben.
Die Beleuchtung im Stuhllager (Verbindungsraum zwischen Fuchs-
bachhalle und Fuchsbachsaal) soll ebenfalls saniert werden. Die 
benötigten Montageschienen sollen aus optischen Gründen weiß 
lackiert werden (Mehrkosten ca. 400.- € brutto).
Über die Durchführung eines Anstriches der Deckenflächen rechts 
und links neben den neu montierten Leuchtenbänder in der Halle 
(Mehrkosten ca. 1.500,— € bis 2.000,— € brutto) soll zu einem späte-
ren Zeitpunkt entschieden werden.
b) Vergabe der Planungsleistungen zur Herstellung der Straßen-
entwässerung der nördlichen Bahnhofstraße
Der Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung des Bauausschusses 
und Ausschusses für Dorferneuerung und Verkehr am 29.06.2016 
beraten. Zudem fand eine Begehung statt. Der Ausschuss empfahl, 
das Ingenieurbüro Brockhoff mit den Planungsleistungen zu beauf-
tragen. 

Die Ausführung zur Herstellung der Straßenentwässerung soll mit 
Ablauf an den Kanal in der Friedhofstraße einschließlich Rückhalt-
mulde im Bereich der nördlichen Bahnhofstraße zwischen Straßen-
körper und Gehweg erfolgen.
Der Gemeinderat fasst bei einer Enthaltung folgenden
Beschluss:
Die nördliche Bahnhofstraße soll durch Herstellung einer Straßenent-
wässerung ausgebaut werden. Die Straßenentwässerung soll über 
eine Rückhaltemulde gesammelt und dann dem Kanal in der Fried-
hofstraße zugeführt werden. Der Planungsauftrag ergeht an das Inge-
nieurbüro Brockhoff.
TOP 3:Bauleitplanung
a) Aufhebung und Neuaufstellung des Bebauungsplans „In der 
Au“ - Abwägungs- und Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat Zeiskam hat in seiner Sitzung vom 08.03.2016 die 
Aufhebung und Neuaufstellung des Bebauungsplanes „In der Au“ 
beschlossen. Hintergrund der Aufhebung ist die Belastung des aktu-
ellen Bebauungsplanes mit einem Ausfertigungsmangel. Mit der Neu-
aufstellung erfolgt die erforderliche Anpassung einiger Festsetzungen 
an den Bestand sowie die Sicherung der Baustruktur.
Im April fasste der Gemeinderat den Abwägungsbeschluss zur früh-
zeitigen Beteiligung des Bebauungsplanes. Dabei wurden einige 
textliche Festsetzungen und Hinweise sowie die Planzeichnung dahin-
gehend geändert, dass ein weiteres Grundstück aus WA 2 dem WA 1 
(Bereich ohne Beschränkung der Wohneinheiten) zugeordnet wurde.
Nun erfolgte im Mai/Juni die erneute Offenlage des Bebauungsplanes 
gem. § 3 Abs. 2 + § 4 Abs. 2 BauGB. 
Es gingen erneut Stellungnahmen von Behörden und Trägern öffentli-
cher Belange sowie eine Stellungnahme aus der Bevölkerung ein. Die 
Stellungnahmen der Behörden und Träger öffentlicher Belange umfas-
sen keinerlei Bedenken oder Anregungen zu der Bauleitplanung.
Aus der Bevölkerung ging ein Schreiben einer Familie ein, die sich 
bereits während der frühzeitigen Beteiligung geäußert hatte. Nachdem 
im Rahmen der Abwägung zur frühzeitigen Offenlage einige Ände-
rungswünsche in den Bebauungsplan aufgenommen, andere jedoch 
abgelehnt wurden, wünscht die Familie nun noch eine Änderung 
des Bebauungsplanes hinsichtlich der zulässigen Wohneinheiten im 
Bereich Johanniterstr. 3, 4 und 4a.
Die Ratsmitglieder erhielten mit der Sitzungseinladung eine Über-
sicht über die eingegangenen Stellungnahmen mit Erläuterungen und 
Beschlussvorschlägen der Verwaltung. 
Der Bauausschuss beriet sich am 29.06.16 in der Angelegenheit und 
empfiehlt dem Gemeinderat die Abwägung gemäß der Abwägungs-
tabelle (keine Änderungen des Bebauungsplanes) sowie den Bebau-
ungsplan als Satzung zu beschließen.
Der Gemeinderat fasst bei 10 Für- und 6 Gegenstimmen folgenden
Beschluss:
Den Abwägungen zur Aufhebung und Neuaufstellung des Bebau-
ungsplanes „In der Au“ gemäß der den Ratsmitgliedern vorliegenden 
Abwägungstabelle der Verwaltung (keine Änderungen des Bebau-
ungsplanes) wird zugestimmt.
Der Bebauungsplan wird als Satzung erlassen.
b) Bebauungsplan „Friedhofstraße 38 1/5“ - Satzungsbeschluss
Im September 2015 fasste der Gemeinderat den Abwägungsbe-
schluss zum Bebauungsplan „Friedhofstraße 38 1/5“. Der Bebauungs-
plan ermöglicht die Errichtung einer seniorengerechten Wohnanlage 
mit 16 Wohneinheiten auf den Fl.st. 3861, 3862 und 3863.
Da der ursprüngliche Vorhabenträger abgesprungen und zum Zeit-
punkt des Abwägungsbeschlusses kein neuer Projektentwickler 
gefunden war, wurde noch kein Satzungsbeschluss gefasst. Die 
Rechtskraft des Bebauungsplanes sollte aufgeschoben werden, 
bis der Durchführungsvertrag zum Bauvorhaben einschließlich aller 
gemeindlichen Vorgaben (insbesondere der Beschränkung, die Wohn-
einheiten lediglich zum Eigennutz von über 50-jährigen Personen zu 
veräußern) von einem Investor unterzeichnet ist.
Zwischenzeitlich hat sich ein Investor des Projektes angenommen und 
den Durchführungsvertrag unterzeichnet. Er möchte nun zeitnah das 
Grundstück erwerben, den entsprechenden Bauantrag einreichen und 
das Projekt gemäß Bebauungsplan realisieren. 
Die Planungskosten trägt der Grundstückseigentümer.
Der Bebauungsplan wurde den Ratsmitgliedern mit der Sitzungsein-
ladung zugestellt. Ein Ratsmitglied informiert, dass im vorliegenden 
Bebauungsplan nicht vermerkt sei, dass die seniorengerechten Woh-
nungen nur an Personen verkauft werden dürfen, die mindestens 50 
Jahre alt sind.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Der Gemeinderat Zeiskam fasst den Satzungsbeschluss zum Bebau-
ungsplan „Friedhofstraße 38 1/5“. Der Bebauungsplan wird mit 
Bekanntmachung rechtskräftig.
Top 4: Sportgelände „In der Sauheide“ - Sanierung des Hart-
platzes
Ortsbürgermeister Weiß erklärt, dass der Hartplatz auf dem Sportge-
lände „In der Sauheide“ im jetzigen Zustand nicht mehr verkehrssicher 
sei. In der Bauausschusssitzung am 29.06.2016 habe der Planer Mat-
thias Braun über die möglichen Varianten einer Sanierung des Platzes 
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informiert. Es habe zwischenzeitlich auch ein Gespräch mit der Vor-
standschaft des TB Jahn stattgefunden. Die Vorstandschaft des TB 
Jahn habe zugesagt Angebote für die verschiedenen Varianten der 
Sportplatzsanierung einzuholen. 
Zwei Angebote wurden zu Beginn der Sitzung an die Ratsmitglieder 
ausgegeben. 
Der Vorsitzende informiert weiter, dass am 6. Juli bei der Kommu-
nalaufsicht mit Herrn Wirth über ein Darlehen der Gemeinde für die 
Sanierung des Tennenplatzes gesprochen wurde. 
Laut Aussage von Herrn Wirth darf die Gemeinde Zeiskam ein Dar-
lehen aufnehmen, allerdings sollte die nachhaltigste und wirtschaft-
lichste Variante bevorzugt werden. Herr Wirth wird die Verwaltung 
noch schriftlich informieren.
Der Vorsitzende erklärt, dass für den Bau von Sportplätzen es 
unterschiedliche staatliche Zuschüsse gebe, die zum Teil durch 
Nutzungsnachweise belegt werden müssen. Wegen der weiteren Vor-
gehensweise soll außerdem die Möglichkeit der Finanzierung geklärt 
sowie eine Einigung mit dem TB Jahn bzgl. Eigenleistung und evtl. 
Beteiligung an den Kosten erzielt werden.
Ortsbürgermeister Weiß weist daraufhin, dass der TB Jahn den Platz 
zwar überwiegend nutze und pflege, dieser aber im Eigentum der 
Gemeinde sei. 
Ein Ratsmitglied fügt hinzu, dass dies der einzige Platz mit einer Flut-
lichtanlage sei, der in den Wintermonaten von den Fußballspielern für 
das Training genutzt werden könne. 
Der Rat ließ Wortmeldungen von anwesenden Vertretern des TB Jahn 
zu. In der Folge entwickelte sich eine lebhafte Diskussion.
Der Vorstandsvorsitzende des TB Jahn, Georg Humbert, votierte für 
die Anlage eines Kunstrasenfeldes. 
Einerseits gebe es für die Sanierung von Hartplätzen keine öffentli-
chen Gelder mehr, aber er wisse von einem Zuschuss in Höhe von 
100.000 Euro beim Bau eines Kunstrasenplatzes. 
Seine Rechnung sieht so aus: 
Vergleicht man die geschätzten Kosten für eine Sanierung von 
230.000 Euro mit denen für einen Kunstrasenplatz von 400.000 Euro 
und berücksichtigt dabei den Zuschuss, bleibt für die Gemeinde noch 
ein zusätzlicher Betrag von 70.000 Euro an Mehrkosten übrig.
Der frühere Bürgermeister und ehemalige Jahn-Vorsitzende Roland 
Humbert rechnete vor, welchen Gewinn die Gemeinde durch den 
Umzug der „Fußballer“ vor über 25 Jahren an den Standort „In der 
Sauheide“ mit dem Verkauf von Baugelände erzielt habe.
Wenn man saniere, müsse man auch sagen, wie dies finanziert wer-
den solle, erklären einige Ratsmitglieder übereinstimmend. Als ers-
tes müssen Finanzierungsmöglichkeiten, insbesondere mögliche 
Zuschüsse verbindlich geklärt werden. 
Ein Ratsmitglied sagt, dass die Gemeinde erstmal klären sollte, ob sie 
verpflichtet sei zu sanieren.
Der Gemeinderat fasst bei 8 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen und 2 Ent-
haltungen folgenden
Beschluss I:
Für die geplante Sanierung des Hartplatzes soll ein Gremium aus 
Ratsvertretern, Verantwortlichen des TB Jahn und einem Vertreter 
der Kreisverwaltung gebildet werden, welches so schnell wie möglich 
Unterlagen und Informationen (Angebote, Zuschüsse, Finanzierung, 
usw.) zusammenträgt.
Auf Vorschlag von Ratsmitglied Fritz Riemer fasst der Gemeinderat 
bei 8 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen folgenden
Beschluss II:
Der Gemeinderat stimmt einer Sanierung des Hartplatzes auf dem 
Sportgelände „In der Sauheide“ grundsätzlich zu.
Persönliche Erklärung von Peter Nikolaus:
Vor der Abstimmung von Beschluss II bittet Ratsmitglied Peter Niko-
laus in der Niederschrift zu vermerken, dass er ohne Wissen der Kos-
ten und Finanzierung für die Sanierung des Hartplatzes, sowie einer 
schriftlichen Zuwendungszusage hierfür, dem Grundsatzbeschluss II 
nicht zustimmen könne.
Top 5: Fuchsbachhalle - Anschaffung einer neuen Spülmaschine
Ortsbürgermeister Weis erklärt, dass die Spülmaschine in der Fuchs-
bachhalle defekt sei. Nach Rücksprache mit Herrn Best werde die 
Maschine bei jeder Veranstaltung stark beansprucht.
Lt. Miele-Kundendienst fallen für die Reparatur und Wartung der fast 
20 Jahre alten Maschine (Baujahr 1998) Kosten von ca. 1.750 € an. 
Eine Reparatur sei aus Sicht der Bauabteilung deshalb unwirtschaft-
lich. Aus diesem Grunde schlägt die Bauabteilung vor, eine neue 
Maschine anzuschaffen. Angebote für gleichwertige Gewerbespülma-
schinen wurden eingeholt.
Es liegen drei Angebote vor, wobei die günstigste Maschine, Fabrikat 
Decker inkl. Körben und integriertem Wasserenthärter mit ca. 3.850,- 
€ brutto von Fa. Weco angeboten wurde. Die finanziellen Mittel müs-
sen überplanmäßig zur Verfügung gestellt werden.
Es wird kritisiert, dass nur ein Angebot von den insgesamt drei bei der 
Verwaltung eingegangenen Angeboten dem Rat vorgelegt wurde. Auf 
Anfrage wird erklärt, dass die jetzige Spülmaschine mit Einschränkun-
gen bis auf weiteres noch nutzbar sei.

Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Der Tagesordnungspunkt soll vertragt werden.
Der Rat möchte eine Auflistung aller eingegangenen Angebote. Es 
soll eine Maschine mit einfacher Handhabung (eine Durchschub- bzw. 
Haubenspülmaschine) gekauft werden. Gegebenenfalls sind neue 
Angebote einzuholen,
Top 6: Dorferneuerung
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde seitens Ortsbürgermeister 
und Verwaltung zugesagt, ein Gespräch mit der ADD zu führen und 
die Möglichkeiten der Gemeinde, Zuschüsse im Rahmen der Dorfer-
neuerung zu erhalten, in Erfahrung zu bringen. 
Die ADD verwies aufgrund länger andauernder Abwesenheit des 
zuständigen Mitarbeiters an den Dorferneuerungsbeauftragten des 
Kreises Germersheim, Herrn Kindler. Mit ihm wurde seitens der Ver-
waltung ein Gespräch geführt, das zu folgenden aufschlussreichen 
Ergebnissen führte:
- Da Zeiskam bereits Anfang der 90er Jahre „Schwerpunktgemeinde 

der Dorferneuerung“ war, besteht keine Möglichkeit mehr, erneut 
Schwerpunktgemeinde der Dorferneuerung zu werden.

	 •	Diese	Einstufung	erfolgt	nur	einmalig	und	wird	–	auch	nach	lan-
ger	Zeit	–	nicht	wiederholt.

-  Zeiskam ist und bleibt jedoch weiterhin „Dorferneuerungsgemeinde“.
	 •	D.h.	private	Maßnahmen	können	weiterhin	durch	entsprechen-

de Anträge gefördert werden.
-  Ein Dorferneuerungskonzept der Gemeinde wird nur einmalig (im 

Zeitraum der Schwerpunktgemeinde) gefördert. Da dies in Zeis-
kam bereits der Fall war, besteht keine Möglichkeit mehr, zu einer 
Neuaufstellung/Fortschreibung des Konzepts eine Förderung zu 
bekommen.

-  Sollte die Gemeinde öffentliche Maßnahmen planen, sind diese 
im Rahmen der Dorferneuerung nur förderfähig, wenn sie auf 
dem bestehenden Dorferneuerungskonzept basieren. Sollte dies 
nicht der Fall sein, müsste die Gemeinde das Konzept auf eigene 
Kosten fortschreiben bzw. in den betroffenen Teilbereichen än-
dern lassen.

Der	Gemeinde	obliegt	es	nun	–	v.a.	vor	dem	Hintergrund,	dass	kein	
Zuschuss	erfolgen	kann	–	abzuwägen,	ob	aktuell	der	Bedarf	besteht,	
das Dorferneuerungskonzept im Gesamten fortschreiben zu lassen. 
Sollte es weiterhin gewünscht werden, wird die Bauabteilung entspre-
chende Angebote einholen.
Die FWG ist nicht bereit hinzunehmen, dass die Dorfentwicklung nicht 
fortgeschrieben wird, weil es keine Zuschüsse mehr gibt, sagt Frak-
tionssprecherin Susanne Lechner. In den letzten beiden Jahren habe 
sich in puncto Dorferneuerung nichts getan.
Der Planer könne beauftragt werden Konzepte der Dorfentwicklung zu 
erarbeiten, allerdings entstehen der Gemeinde dann nicht unwesent-
lich hohe Kosten, entgegnet Ortsbürgermeister Klaus Weiß. Er schlägt 
vor, konkrete Maßnahmen der Dorfentwicklung, die vom Gemeinderat 
gewünscht sind, im Rahmen der Haushaltsaufstellung für die kom-
menden Jahre einzuplanen.
Auf Vorschlag der FWG fasst der Gemeinderat bei 11 Ja-Stimmen und 
fünf Enthaltungen folgenden
Beschluss:
Ortsbürgermeister Weiß wird beauftragt beim Planer Michael Klee-
mann anzufragen, ob er in eine Sitzung des Gemeinderates kommen 
könne, um dort „für kleines Geld“ mögliche Maßnahmen der Dorfent-
wicklung vorzustellen.
Parallel sollen weitere Angebote von anderen Dorfplanern eingeholt 
und die Honorarkosten mit denen von Herrn Kleemann verglichen 
werden.
Im Amtsblatt und auf der gemeindeeigenen Homepage soll die Zeis-
kamer Bevölkerung über die Möglichkeiten der Förderung von priva-
ten Baumaßnahmen informiert werden.
Top 7: Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge
a) Bauantrag zur Erneuerung eines Dachstuhls und zum Ausbau 
eines Dachgeschosses zu Wohnzwecken, Jahnstraße 14
Die Antragsteller haben einen Bauantrag zum Ausbau des Dachge-
schosses zu Wohnzwecken eingereicht. Damit verbunden ist die 
Erneuerung des Dachstuhls und der Aufbau von 3 Dachgauben.
Auf der Ostseite des Gebäudes sind zwei jeweils ca. 1,50 m breite 
Schleppgauben mit Fenstern vorgesehen. Auf der Westseite ist eine 
ca. 4 m breite Schleppgaube geplant, die lediglich zwei kleine Dach-
flächenfenster erhalten soll und somit vorwiegend der Wohnraumer-
weiterung dient.
Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Im 
Böbig und Nachtweide“ aus dem Jahr 1965. Dieser Bebauungsplan 
beinhaltet jedoch kaum Festsetzungen, sondern gab lediglich die 
grobe Baustruktur in diesem Gebiet vor. Daher werden Vorhaben in 
diesem Bereich nach § 34 BauGB beurteilt, wonach sie zulässig sind, 
wenn sie sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der Bauweise 
und der überbauten Grundstücksfläche in ihre Umgebung einfügen.
Im vorliegenden Fall ändert sich lediglich das Maß der baulichen Nut-
zung durch die Wohnraumerweiterung und die Dachaufbauten. Das 
direkte Nachbargebäude sowie einige weitere Häuser in der Umge-
bung weisen ähnliche Dachgauben auf.
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Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen zu o. g. Bauantrag gemäß § 36 
BauGB wird erteilt.
b) Bauantrag zum Einbau einer Wohneinheit in ein ehem. 
Betriebsgebäude sowie Fassadenänderung, Kramerstraße 9
Der Antragsteller beabsichtigt die vollzogene Nutzungsänderung des 
ehem. Betriebsgebäudes in der Kramerstraße 9 zu einer Wohnung 
nachträglich genehmigen zu lassen. Im Zuge des Umbaus wurden die 
Grundrisse im EG und OG verändert. Weiterhin wurden im Dachge-
schoss des 1 1⁄2 geschossigen Gebäudes 3 Dachgauben errichtet.
Die Verwaltung weist daraufhin, dass die Nutzungsänderung der 
inneren Grundrisse für die Entscheidung zum gemeindlichen Einver-
nehmen keine Rolle spielt – formal sind die geänderten Pläne jedoch 
vorzulegen und zu genehmigen. 
Die bauliche äußerliche Veränderung des Gebäudes wiederum sind 
Gegenstand der gemeindlichen Prüfung; sie fügen sich grundsätzlich 
in die Vorgaben des Bebauungsplanes „Ortskern“ ein.
Bezüglich der Gestaltungssatzung weichen die Dachgauben in einem 
Punkt ab: Nach § 3 Abs. 5 müssten die Gaubenfenster kleiner sein als 
die am Gebäude übliche Fensterbreite. 
Die Gaubenfenster dürfen max. 1,30m breit sein. Da die Doppelfenster 
die Breite der Fenster im EG überschreiten, ist ein entsprechender 
Abweichungsantrag erforderlich, der mit der Belichtung des OG, die 
sich auf diese Fenster beschränkt, begründet wird.
Der Gemeinderat fasst bei einer Enthaltung folgenden
Beschluss:
Nach Beratung zu o.g. Bauantrag wird das gemeindliche Einverneh-
men gemäß § 36 BauGB verweigert. Der Abweichung zu den Fest-
setzungen der Gestaltungssatzung hinsichtlich der Fensterbreite 
(Gauben) wird nicht zugestimmt.
Im Rat besteht Unklarheit, wer Verstöße gegen die Gestaltungssat-
zung ahndet, Bußgelder festsetzt bzw. vereinnahmt. Der Gemeinderat 
soll in seiner nächsten Sitzung hierüber informiert werden.
Anmerkung:
Ratsmitglied Thomas Mendel hat an der Beratung und Beschlussfas-
sung zu diesem Tagesordnungspunkt nicht teilgenommen.
c) Bauantrag zur Erweiterung / Neubau eines Wohnhauses mit 
Stellplätzen in 67378 Zeiskam, Mühlgasse 3
Es ist beabsichtigt, das Vordergebäude zur Straße „Mühlgasse“ 
zu einem Einfamilienhaus neu zu errichten. Die Bauweise (einsei-
tige Grenzbebauung entlang der Nordseite) bleibt beibehalten. Das 
Gebäude wird 2-geschossig mit Satteldach (50 Grad) geplant. Auf 
dem Grundstück besteht bereits im Bestand (im Dachgeschoss des 
zum Garten querstehenden Gebäudes) eine Wohneinheit.
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des einfachen Bebauungs-
planes „Ortskern“, Teil C, Teilbereich 30. Die dortigen Vorgaben wie 
Zahl der Wohneinheiten, Traufhöhe/Geschossigkeit, Bauweise (einsei-
tige Grenzbebauung) und Dachform/-neigung werden nach den vor-
liegenden Planunterlagen eingehalten.
Ferner gültig ist die Gestaltungssatzung, welche grundlegender 
Bestandteil des Bebauungsplanes „Ortskern“ für alle Teile ist. Abwei-
chungen liegen nicht vor.
Ein Ratsmitglied stellt in Frage ob im Rahmen dieses Bauantrages das 
Denkmalamt und die Nachbarn beteiligt wurden.
Der Gemeinderat fasst bei einer Gegenstimme und einer Enthaltung 
folgenden
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB zur Erweiterung/
Neubau eines Wohnhauses in Zeiskam, Mühlgasse 3 wird erteilt.
Anmerkung:
Ratsmitglied Thomas Mendel hat an der Beratung und Beschlussfas-
sung zu diesem Tagesordnungspunkt nicht teilgenommen.
d) Bauvoranfrage zum Abbruch eines Gebäudes in der Bahnhof-
straße und Erweiterung eines Wohnhauses Bahnhofstraße
Die Bauvoranfrage hat den Abbruch des Gebäudes Bahnhofstraße 11 
sowie die Erweiterung des Wohnhauses Bahnhofstraße 9 zum Inhalt. 
Da das Nachbargebäude Nr. 11 sehr baufällig ist, soll dies abgerissen 
und anschließend seine vordere Wohneinheit verbreitert werden. Zum 
benachbarten Anwesen Nr. 13 soll eine Mauer erhalten bleiben bzw. 
errichtet werden. 
Die Grundstücke sollen entsprechend der Wohnverhältnisse neu ein-
geteilt und für jede Einheit separate Zufahrten / Eingangsbereiche 
geschaffen werden.
Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Orts-
kern“ (Teilbereich A6) sowie der Gestaltungssatzung. Eine Abweichung 
vom Bebauungsplan liegt dahingehend vor, dass dieser die einseitige 
Grenzbebauung sowie eine Gebäudebreite entlang der Straße von 
max. 10 m vorgibt. Das Gebäude soll jedoch insgesamt ca. 12,30 m 
breit werden. Weiterhin wird die „typische“ Haus-Hof-Bauweise zwar 
aufgehoben, durch die neuen Grundstücksgrenzen wird eine Grenz-
bebauung jedoch weiterhin gewährleistet.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Der Gemeinderat Zeiskam erteilt nach Beratung zu o.g. Bauvoran-
frage einschließlich Abweichung vom Bebauungsplan „Ortskern“ hin-

sichtlich der Bauweise das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 
BauGB.
Was die Gestaltungssatzung betrifft, so kann bei aktuellem Planungs-
stand nicht abschließend beurteilt werden, ob sich das Vorhaben 
einfügt. Bei einem entsprechenden Bauantrag soll dies seitens der 
Bauverwaltung jedoch geprüft und evtl. zur erneuten Beratung im 
Gemeinderat vorgelegt werden.
e) Abweichungsantrag zum Neubau von Garagen, Kronstraße 12
Der Gemeinderat Zeiskam stimmte im Frühjahr 2016 folgender Bau-
voranfrage zur Errichtung von Carports (statt den zunächst vorgese-
henen Garagen) und einer Überdachung im rückwärtigen Bereich des 
Grundstücks Kronstraße 12 zu.
Damit verbundenen Abweichungen vom Bebauungsplan „Ortskern“ 
(Überschreitung der Baugrenze, der Grundflächenzahl und Abwei-
chung hinsichtlich Dachform) wurde ebenfalls zugestimmt.
Der damalige Antragsteller möchte das Vorhaben nun umsetzen und 
stellt einen formalen Abweichungsantrag vom Bebauungsplan. Da 
die Garagen sowie die Überdachung unter die genehmigungspflich-
tige Größe fallen (Garagen 50m3, sonstige Nebenanlagen 50m2) ist ein 
klassischer Bauantrag nicht erforderlich. Im Gegensatz zur Bauvoran-
frage wurde die Planung jedoch geändert.
Statt 2 Doppelgaragen/Carports sind nur noch 2 Einzelgaragen vor-
gesehen. Diese sind nicht mehr längs, sondern quer angeordnet. 
Westlich der beigen Garagen sollen ein Stellplatz sowie eine kleine 
Überdachung errichtet werden. Nach wie vor weicht das Vorhaben 
hinsichtlich Überschreitung der Baugrenze, der Grundflächenzahl 
(0,88 statt 0,8 für die gesamte überbaute Fläche einschließlich Zufahr-
ten und Nebenanlagen) und der Dachform (Pultdach statt Sattel oder 
Walmdach) vom Bebauungsplan ab. Im Gegensatz zur Bauvoranfrage 
wird jedoch weniger Fläche überbaut.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Zu o.g. Abweichungsantrag wird das gemeindliche Einvernehmen 
gemäß § 36 BauGB erteilt.
Top 8: Informationen - Anfragen
a) Bauplatz
Ortsbürgermeister Weiß informiert, dass der Verkauf des gemeindeei-
genen Bauplatzes in der Johanniterstraße noch nicht beurkundet sei.
b) „Schnelles Internet“
Ortsbürgermeister Weiß erklärt, dass mit einer Fertigstellung des Glas-
faserausbaus im Ort durch die Firma Inexio bis Ende August zu rech-
nen sei. Ortsbürgermeister Weiß wird beauftragt mit der Firma Inexio 
Kontakt aufzunehmen um verbindliche Informationen über den Aus-
baustatus zu erfahren. Im Amtsblatt soll umgehend über den aktuellen 
Sachstand informiert werden.
c) Kath. Kindergarten „St. Josef“
Der Vorsitzende informiert über eine evtl. Übernahme des Gebäudes 
des Kath. Kindergartens „St. Josef“ an die Ortsgemeinde. In Kürze soll 
ein Gespräch in dieser Angelegenheit mit der Vertretern der Kirche, 
den Beigeordneten und den Fraktionsvorsitzenden und der Verwal-
tung stattfinden.
d) Parken in der Hauptstraße
Ein Ratsmitglied weist daraufhin, dass viele Verkehrsteilnehmer die 
Parkregelung in der Hauptstraße nicht beachten. Es wurde auch fest-
gestellt, dass Ratsmitglieder wiederholt falsch parken würden. Gerade 
Gemeinderatsmitglieder, welche die neue Parkregelung beschlossen 
haben, sollten mit gutem Beispiel vorangehen. Das Ordnungsamt soll 
vermehrt Kontrollen durchzuführen.
e) 30 km/h Zone in der Hauptstraße
Ein Ratsmitglied stellt fest, dass die Geschwindigkeitsbeschränkung 
in der Hauptstraße von 30 km/h von vielen Verkehrsteilnehmern nicht 
beachtet wird. Eine Geschwindigkeitsmessung durch die Polizei in 
den Abendstunden wird gewünscht.
f) Beschilderung
Ein Ratsmitglied weist daraufhin, dass Anwohner den Standort des 
neu aufgestellten Schildes „Zulässige Höchstgeschwindigkeit 30 
km/h“ im Kreuzungsbereich Kronstraße/Mittelgasse kritisiert haben. 
Die Verwaltung soll prüfen, ob eine Verbesserung des Standortes 
möglich sei. Außerdem sei im Einmündungsbereich Mittelgasse/Pfalz-
straße das Schild „Verkehrsberuhigter Bereich“ neu zu befestigen.
g) Verkehrsleitsystem
In der nächsten Sitzung des Gemeinderates soll über das Verkehrsleit-
system beraten werden.
h) Ansiedlung eines Supermarktes
Bezüglich der Ansiedlung eines Supermarktes wird der Vorsitzende 
beauftragt mit dem Investor Kontakt aufzunehmen, um eine Realisie-
rung des Vorhabens mit Erfolg voranzubringen.
i) Ruhender Verkehr in der Pfalzstraße
Der Bauausschuss und Ausschuss für Dorferneuerung und Verkehr 
hat in seiner Sitzung vom 29.06.2016 dem Gemeinderat empfohlen, 
die Halteverbotszone in der Pfalzstraße (vom Anwesen Pfalzstraße 30 
in Richtung Hauptstraße) um das Anwesen Pfalzstraße 29 zu erwei-
tern. Das Halteverbotsschild sollte zwischen den Anwesend Pfalz-
straße 27 und 29 positioniert werden. Außerdem wurde die Verwaltung 
gebeten, zu prüfen ob in der Vergangenheit diesbezüglich schon ein 
Beschluss im Gemeinderat gefasst wurde.
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In der nächsten Sitzung des Gemeinderates soll dieses Thema bera-
ten werden.
j) Homepage der Gemeinde
Ein Ratsmitglied weist daraufhin, dass auf der Homepage der 
Gemeinde die Niederschriften der letzten Gemeinderatssitzungen 
nicht veröffentlicht wurden. Außerdem sei die namentliche Auflis-
tung der Ausschussmitglieder nicht mehr aktuell. Die Verwaltung wird 
beauftragt den Internetauftritt der Gemeinde in diesen Punkten zu 
modifizieren.
k) Grünanlage des Spielplatzes
Vor wenigen Wochen haben zwei Ratsmitgliedern Pflegemaßnahmen 
in der Grünanlage des Spielplatzes in der Johanniterstraße ehrenamt-
lich durchgeführt. Seitens des Gemeinderates wird kritisiert, dass die 
Spielplätze nicht regelmäßig gepflegt werden. Die Gemeindearbeiter 
sollen angewiesen werden, die Spielplätze regelmäßig zu pflegen.
l) Brunnen am Bahnhofsvorplatz
Es wird informiert, dass Herr Gerhard Litzler sich bereit erklärt habe, 
den Brunnen am Bahnhofsvorplatz instand zu setzen. Er möchte für 
einen laufenden Betrieb sorgen und übernimmt die Patenschaft für 
den Brunnen.
m) Grundschule
Im Gemeinderat besteht Einvernehmen den zu niedrigen Handlauf 
am Treppenaufgang zum westlichen Grundschulgebäude gemäß den 
Ausführungen von Herrn Peter Rüffel erhöhen zu lassen.
n) Lindenbaum in der Kramerstraße
Ein Ratsmitglied informiert, dass der Lindenbaum in der Kramerstraße 
in eine Stromleitung wächst. Die Linde soll von den Gemeindearbei-
tern entsprechend geschnitten werden.
o) Überwuchs in der Austraße
Aus dem Garten des Anwesens in der Raiffeisenstraße 2 besteht ein 
nicht unwesentlicher Überhang eines Nußbaumes auf den öffentlichen 
Gehweg entlang der Austraße. 
Die Verwaltung wird beauftragt den Grundstückseigentümer aufzu-
fordern sämtliche Hecken und Bäume welche auf den öffentlichen 
Gehweg ragen, insbesondere der o.g. Nußbaum, umgehend zurück-
zuschneiden.

Aktuelles aus dem Rathaus

BellA – Die Anlaufstelle für Eltern 
und Familien in der Verbands- 

gemeinde Bellheim
BellA- die Anlaufstelle für alle Eltern und Familien in der Verbandsge-
meinde Bellheim bietet Ihnen:
-  vertrauliche Einzelberatungen zu Themen wie Erziehung und 

Familienleben
-  Unterstützung im Umgang mit Institutionen
-  Möglichkeiten zum Kontakt und Austausch mit anderen Müttern 

und Vätern aus der Verbandsgemeinde
-  Brücken zu weiteren Hilfs- und Unterstützungssystemen
Die Beratung ist kostenlos und kann sowohl in unseren Räumlich-
keiten als auch bei Ihnen zu Hause stattfinden. Sie können mit Frau 
Carina Jung telefonisch bzw. per Mail einen Termin vereinbaren. Sie 
freut sich darauf, Sie kennen zu lernen.

Kontakt Bella Bellheim
Träger: AGFJgGmbH
Carina Jung, 
Schulstr.4
76756 Bellheim 
(Im Schulgebäude der Realschule Plus Bellheim, 2. Stock)
Handy: 0152/56444366
Festnetz auf Mobil: 06235 / 4689396
Email: bellabellheim@agfj-pflaz.de

Die Sommerangebote von Bella stehen  
dieses Jahr unter dem Motto

„Spiel und Spaß für die ganze Familie“
Eingeladen sind Eltern mit ihren Kindern aus der Verbandsge-
meinde Bellheim.
Ausflug in den Luisenpark nach Mannheim
Am 19.08. um 09:30 Uhr, Gemeinsamer Treffpunkt an der Realschule 
in Bellheim.
Bitte vorher telefonisch oder per Mail anmelden.
Die Angebote sind für die Familien kostenfrei. 
Bei Fragen und näheren Informationen (auch zu weiteren Angeboten 
im LK Germersheim), stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung! 
Die Anlaufstelle ist auch in den Ferien geöffnet.
Sie können mich für Beratungen gerne telefonisch oder per Mail kon-
taktieren.

Verabschiedung von  
Verbandsgemeindeverwaltungsrat  

Harald Müller in den Ruhestand
In einer kleinen Feierstunde wurde der Leiter der Ordnungs- und Sozi-
alabteilung, Herr Verbandsgemeindeverwaltungsrat Harald Müller, in 
den Ruhestand verabschiedet.

vlnlr: Bürgermeister Dieter Adam, Abteilungsleiterin Elke Mildenberger, 
Büroleiter Norbert Gschwind, Verbandsgemeindeverwaltungsrat Ha-
rald Müller, 1. Beigeordnete Gertrud Trapp und Beigeordneter Ulrich 
Christmann

Bürgermeister Adam ging in einem kurzen Rückblick auf den beruf-
lichen Werdegang von Herrn Müller ein, der am 01.07.1974 nach 
zweijähriger Bundeswehrzeit bei der Stadtverwaltung Germersheim 
zum Stadtinspektoranwärter ernannt wurde. Nach erfolgreich abge-
legter Laufbahnprüfung für den gehobenen nichttechnischen Dienst 
wurde er als Sachbearbeiter in der Ordnungsabteilung eingesetzt und 
im Jahr 1980 nach erfolgreichem Besuch des Fortbildungsseminars 
für Standesbeamte an der Akademie für Personenstandwesen in Bad 
Salzschlirf zum Standesbeamten bestellt.
Danach war Herr Müller neun Jahre lang als stellvertretender Abtei-
lungsleiter der Ordnungs- und Sozialabteilung der Stadt Germersheim 
tätig, bevor er im Wege der Versetzung zum 01.10.2001 zur Verbands-
gemeinde Bellheim wechselte, bei der er die Leitung der Ordnungs- 
und Sozialabteilung übernahm und ebenfalls zum Standesbeamten 
bestellt wurde. Seit 2003 hatte Harald Müller die stellvertretende 
Funktion des Schiedsmannes inne. 
Bürgermeister Adam würdigte seine ausgeprägten Fachkenntnisse, 
seine ruhige, besonnene und verlässliche Art, mit der er sich über viele 
Jahre hinweg neben seinem vielfältigen Aufgabengebiet in Sachen 
Verkehr, Feuerwehr und Schulwegeplanung sowie in sonstigen Berei-
chen, den kleineren und größeren Anliegen der Bürgerinnen und Bür-
ger widmete. 
Er bedankte sich bei ihm für die gute geleistete Arbeit sowie die lang-
jährige vertrauensvolle Zusammenarbeit. Mit seinem Ausscheiden 
verliere die Verbandsgemeinde Bellheim einen wertvollen, kompeten-
ten Mitarbeiter. 
Für den wohlverdienten Ruhestand, den er hoffentlich noch viele 
Jahre in Gesundheit und Wohlergehen im Kreise seiner Familie erle-
ben dürfe, wünschte ihm Bürgermeister Adam alles erdenklich Gute. 
Die 1. Beigeordnete der Ortsgemeinde Bellheim, Frau Gertrud Trapp, 
bedankte sich ebenfalls bei Herrn Müller für seine Unterstützung ver-
bunden mit guten Wünschen für den Start in einen neuen Lebensab-
schnitt. Stellvertretend für die anderen Ortsgemeinden schloss sich 
Ortsbürgermeister Ulrich Christmann den Dankesworten und Glück-
wünschen an. 
Im Namen der Kolleginnen und Kollegen des Rathauses sprach Büro-
leiter Norbert Gschwind den Dank für die gute Zusammenarbeit aus 
und wünschte Herrn Müller ebenfalls alles Gute.
In einem kleinen Schlusswort erinnerte sich Harald Müller an seinen 
ersten Arbeitstag und daran, dass er der Ordnungs- und Sozialabtei-
lung immer treu geblieben sei. Er bedankte sich für die guten Wünsche 
und freute sich insbesondere darüber, dass Frau Elke Mildenberger, 
die bereits seit mehr als 15 Jahren in der Ordnungsabteilung tätig ist, 
seine Nachfolge antrete. Ihr wünschte er viel Erfolg, den Kolleginnen 
und Kollegen alles Gute und verabschiedete sich mit dem kölnischen 
Sprichwort „Wat kütt, dat kütt. Et kütt wie et kütt.“

Sprechstunde für Flüchtlinge und ihre 
ehrenamtlichen Begleiter in Bellheim

Das Caritaszentrum Germersheim bietet seit dem 20.07.2016 wie-
der jeden Mittwoch von 9.00 -12.00 Uhr eine Außensprechstunde für 
Flüchtlinge und ihre ehrenamtlichen Begleiter im Rathaus in Bellheim 
an. Die Sprechstunde findet in Zimmer 3 im Untergeschoss des Rat-
hauses statt.
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Frau Katharina Schepelmann ist zuständig für die Beratung im Asyl-
verfahren und die allgemeine Sozialberatung für Flüchtlinge. Des Wei-
teren ist sie Ansprechpartnerin für ehrenamtlich Engagierte, die in der 
Flüchtlingshilfe tätig sind. Die Caritas möchte ehrenamtlich Engagierte 
durch Begleitung und eventuelle Fortbildungsangebote bei ihrer Arbeit 
unterstützen. Ziel ist es ihnen bei jeglichen Fragestellungen zur Seite 
zu stehen und Flüchtlinge bei ihrem Integrationsprozess zu unterstüt-
zen. Das gesamte Angebot bezieht sich auf den nördlichen Landkreis.
Frau Schepelmann ist im Caritaszentrum in Germersheim unter 
07274/9491-122 zu erreichen. Die offene Sprechstunde in Germers-
heim findet montags von 9 -12.00 statt.

Aus der Jugendarbeit

Kirchen

Laurentius - 350 Jahre Brotweihe
Jubiläum am Sonntag, 14.08.2016

Dankbar feiert Herxheim in diesem Jahr das 350-jäh-
rige Jubiläum der Brotweihe. Bis heute wird das geseg-

nete „Erstlingsbrot“ jeweils am Sonntag nach dem Fest des Heiligen 
Laurentius an die damals freigiebigen Gemeinden (Offenbach, Otters-
heim, Knittelsheim, Bellheim) zurückgegeben.
Am Sonntag, 14.08.2016 feiern wir um 10.00 Uhr mit unserem H.H. 
Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann ein Pontifikalamt (mitgestaltet von 
drei Kirchenchören), anschließend wird das
Brot auf dem Kirchberg gesegnet.

Um 12.00 Uhr wird das Brot ins Finsterfeld gefahren. Dies soll unter 
Begleitung von Reitern sowie der Gemeinde geschehen.
Es wäre schön, wenn möglichst viele Gläubige mit dem Fahrrad mit-
fahren würden. Für Personen, die nicht mit dem Fahrrad mitfahren 
können, wird das Schoppenbähnel eingesetzt.
Bei der Verteilung des Brotes werden Schoppengläser mit dem Auf-
druck zum Brotweihjubiläum gegen eine Mindestpende ausgegeben. 
Die Gemeinde Ottersheim hat erfreulicherweise die Bereitschaft
bekundet, aus Anlass des Festes 100 Liter Wein zu stiften.
Auch wird die Kolpingskapelle Herxheim die Verteilung des Brotes im 
Finsterfeld musikalisch umrahmen.
Auf die weiteren in diesem Jubiläumsjahr stattfindenden Veranstal-
tungen verweist ein Faltblatt, das in den kommenden Wochen neu 
aufgelegt und verteilt wird.
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School-Start-Party
im Jugendzentrumh99

Hallo Leute,
am Freitag, dem 26.08.2016, findet 
unsere School-Start-Party im Jugend-
zentrum Bellheim (Hauptstraße 99) statt.
Der Eintritt ist kostenlos. Es gibt geile 
Musik und kleine Spiele. Getränke, Cock-
tails und Snacks werden ebenfalls für 
kleine Preise angeboten.

Alter: 12 - 18 Jahre
Wir würden uns sehr freuen, 

wenn ihr kommt.

Euer Juze-Team

IN EIGENER SAcHE
Wenn Sie kein 

“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim”  
bekommen haben ...

Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen unter folgender Nummer:

06502/9147-335, -336, -713 und -716
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de
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Pfarrei Heilige Hildegard von Bingen
mit den Gemeinden St. Nikolaus Bellheim, St. Georg 

Knittelsheim, St. Martin Ottersheim,  
St. Bartholomäus Zeiskam, St. Johannes Lustadt,  

St. Laurentius Lustadt, St. Michael Weingarten
Donnerstag, 4.8. Hl. Johannes Maria Vianney, Pfarrer von Ars
Bellheim: 18.00 Rosenkranzgebet
Ottersheim: 18.00 Anbetung
Knittelsheim: 18.00 Rosenkranzgebet, 18.30 Hl. Messe
Freitag, 5.8.
Bellheim: 18.30 Amt für Egon Wolff und die Verstorbenen der letzten 5 
Jahre im August: Elisabeth Reichling geb. Hoffmann, Albert Eichmann, 
Johannes Pfundstein,Dieter Stein, Irmgard Kopf, Elisabeth Schwab, 
Rosa Gerber geb. Wagner, Cäcilia Greichgauer geb. Fischer, Albert 
Liebel, Gustav Lutz, Margit Gerber, Karl Götz, Maria Bamberger, Rein-
hold Heidenreich, Rudolf Weiler, Pauline Fischer geb. Schmitt, Jose-
fine Sokoliss geb. Pfundstein, Jutta Gumbrecht geb. Schlindwein, 
Kurt Gumbrecht, Elisabeth Dächert geb. Weckbart, Reiner Schlind-
wein, Elsa Diehl geb. Weber, Therese Back geb. Berger, Gregor Reich-
ling, Werner Daud, Marie Noikov geb. Ottinger, Hildegard Bentz geb. 
Schlindwein, Rudolf Steinbrecher, Roswitha Gschwind geb. Broll
Zeiskam: 18.30 Hl. Messe
Samstag, 6.8. Verklärung des Herrn
Ottersheim: 18.00 Barmherzigkeitsandacht, 18.30 Vorabendmesse, 
Amt f. Otwin und Anneliese Zwißler und verst. Angehörige; f. Hilde-
gard und Richard Föhlinger; f. Markus Ößwein; f. Hedwig und Leo 
Benz
Zeiskam: 18.00 Rosenkranzgebet, 18.30 Vorabendmesse

Bellheim: 8.00 Frühmesse, Amt f. Albert Eichmann
Knittelsheim: 9.30 Amt
Lustadt Oberdorf: 10.30 Amt
Weingarten: 10.30 ökumen. Gottesdienst zum Gässelfest (kath. Kirche)
Bellheim: 12.00 Taufe der Kinder Sarah, Tochter von Carina Zimmer-
mann, Ben, Sohn von Sonja Theisohn und Michael Laubersheimer, 
Kim-Nicole, Tochter von Isabell Rahaoui u. Michael Rahaoui-Becker, 
18.30 Abendmesse (Pfr. Mohr)
Ottersheim: 19.00 Rosenkranzgebet
Montag, 8.8. Hl. Doninikus, Priester, Ordensgründer
Bellheim: 18.30 Hl. Messe
Ottersheim: 19.00 Rosenkranzgebet
Dienstag, 9.8. Hl. Teresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein), 
Ordensfrau, Märtyrin, Schutzpatronin Europas
Lustadt Oberdorf: 18.30 3. Sterbeamt f. Gabi Ott
Ottersheim: 19.00 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 10.8. Hl. Laurentius, Diakon, Märtyrer in Rom
Ottersheim: 9.00 Hl. Messe f. Hubert Gadinger; f. Robert Kreiner und 
verst. Angehörige
Zeiskam: 9.00 Hl. Messe
Bellheim: 18.00 Anbetung
Ottersheim: 19.00 Rosenkranzgebet
Donnerstag, 11.8. Hl. Klara von Assisi, Jungfrau, Ordensgründerin
Bellheim: 18.00 Rosenkranzgebet
Ottersheim: 18.00 Anbetung
Knittelsheim: 18.00 Rosenkranzgebet, 18.30 Hl. Messe

Veranstaltungen in unseren Gemeinden:

Singstunden der Kirchenchöre: 
(Momentan Sommerpause)
Bellheim Mo 19.30 Pfarrheim St. Michael Bellheim
Knittelsheim Do 19.30 Dorfgemeinschaftshaus
Weingarten Di 20.15 Pfarrheim St. Michael Weingar-
ten

Ottersheim Mo 19.30 Bürgerhaus Ottersheim
Katholische öffentliche Büchereien:
Katholische Öffentliche Bücherei St. Michael, Hauptstraße 46, Wein-
garten:
Öffnungszeiten: So 13-14 Uhr – Di 16-17 Uhr 

Sommerpause vom 25.7.-28.8.
Katholische Öffentliche Bücherei Zeiskam, Kronstraße 39:
Öffnungszeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat v. 16-18 Uhr
Für unsere Gebetskreise:
Bellheim: 
jeden Donnerstag 19.30 Uhr Gebetskreis charismatische Gemeinde-
erneuerung im Pfarrheim
Für unsere Erstkommunionkinder:
Einladung zum Elternabend
Liebe Eltern,
alle katholischen Kinder, die im kommenden Schuljahr die dritte 
Grundschulklasse besuchen, sind mit ihren Familien herzlich zur 
Vorbereitung auf den Empfang der ersten heiligen Kommunion ein-
geladen. 
Deshalb möchten wir Sie herzlich zum ersten Informationsabend ein-
laden am Mittwoch, dem 21. September 2016, um 19.30 Uhr im Pfarr- 
und Jugendheim St. Michael in Bellheim (Hauptstraße 98 – neben der 
kath. Kirche). 
Dort werden Sie wichtige Informationen zum Ablauf der Erstkommuni-
onvorbereitung erhalten, um anschließend gemeinsam mit ihrem Kind 
überlegen zu können, ob Sie es zur Vorbereitung anmelden möchten. 
Das Anmeldeformular wird beim Elternabend ausgeteilt. 
Daher sollte jedes Kind durch mindestens ein Elternteil vertreten sein.
Wir freuen uns auch über Verstärkung von Ihrer Seite auf dem Weg der
Vorbereitung: 
Bitte überlegen Sie sich, ob Sie in einem Team von Katecheten (Eltern, 
Großeltern etc.), die Kinder begleiten möchten. Erfahrene Kateche-
tinnen (= HelferInnen bei der Erstkommunionvorbereitung) sowie das
Pastoralteam unterstützen Sie bei dieser spannenden Aufgabe.
Nähere Informationen erhalten Sie am Elternabend bzw. über Kaplan 
Bieberich und PA Hettrich.
Wir freuen uns auf Sie!

Mit freundlichen Grüßen,
Sebastian Bieberich Marianne Hettrich
Kaplan Pastoralassistentin

Nachrichten für die Gemeinden:
Während der Wallfahrtstage auf den Annaberg entfallen die Gottes-
dienste dienstags in Bellheim!

Sonstige Einladungen:
Dienstag, 09.08., 
7. Wallfahrtstag in Burrweiler:
„Herr, lass mich Licht entzünden, wo Finsternis regiert.“
mit Pfr. Dr. Achim Dittrich, Otterberg
Wallfahrtsordnung:
6.30 und 8 Uhr Hl. Messen, danach Anbetung, ab 8 Uhr Beichtgele-
genheit.
8 Uhr Kreuzweg ab der Kirche in Burrweiler, 10 Uhr feierl. Wallfahrt-
samt. Von Burrweiler fahren ab 7.30 Uhr Pendelbusse zur Kapelle und 
zurück. 
Alle Wallfahrer/innen aus nah und fern sind ganz herzlich eingeladen!
Die Schönstattbewegung Frauen und Mütter lädt ein:
Gebetszeit: 
Frauen und Mütter beten für ihre Familie
Glauben teilen: Gemeinsam vor Gott kommen, Ihm danken, Ihn prei-
sen, Ihn bitten
Dienstag, 23.08. 2016, 15.00 – ca. 15.30 Uhr, Kapellchen der Marien-
pfalz, Josef-Kentenich-Weg 1, Herxheim. Infos: Anita Hörner, Tel.Nr. 
07272/5282
Meditatives Wandern: am Samstag, 03. September 2016, Beginn 
9 Uhr im Kapellchen des Schönstattzentrums Marienpfalz, Herx-
heim, Ende ca. 11.30 Uhr.
Meditative Übungen und innere Einkehr an stillen Plätzen machen 
diese Wanderung so besonders. 
Wer mit allen Sinnen in der ruhigen Natur bewusst einen Fuß vor den 
anderen setzt, bekommt den nötigen Abstand zum Alltag und kann so 
Kraft für Körper, Seele und Geist schöpfen! 
Info: M. Götz, Tel.Nr. 07276/5921.
Mutter-/Elternsegen für werdende Mütter und ihre Familien
Die Segensfeier findet statt am Samstag, 03.September 2016 um 16 
Uhr im Kapellchen des Schönstattzentrums Marienpfalz, Herxheim
Der Schutz des ungeborenen Lebens und der Wunsch, werdende 
Eltern die Herausforderungen dieser Zeit nicht allein tragen zu lassen, 
sind die Auslöser dieser Initiative. 
Eingeladen sind alle werdenden Mütter, die ihr Kind von Anfang an 
unter den Schutz Gottes gestellt wissen möchten mit ihren Familien 
und Freunden. 
Info und Anmeldung: Maria Götz, Tel.Nr. 07276/5921.
In folgenden Gemeinden wurden Kleider-Container des Caritas-
verbandes aufgestellt :
In Bellheim: am Parkplatz des Kath. Pfarr- und Jugendheims St. 
Michael
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In Knittelsheim: am kath. Kindergarten
In Lustadt/Oberdorf: vor der Kirche
In Weingarten: vor der Kirche
In Zeiskam: auf dem Kirchplatz
Der Caritas-Verband dankt im Voraus für Ihre Kleiderspende!

So erreichen Sie uns:
Pfarramt (Fr. Holl/Fr. Kramer/Fr. Satler), Hintere Straße 1, 76756 Bell-
heim, Tel. Nr. 07272/973050 / Fax. Nr. 07272/9730519
Öffnungszeiten:
Mo + Fr 9-12 Uhr, Mi 9.30-12 Uhr, DI + DO 15-17 Uhr
Sprechstunde Lustadt-Weingarten: 
findet immer am ersten Mittwoch, wenn in Weingarten die Werktags-
messe gefeiert wird, statt.
Ottersheim: 
mittwochs von 8-8.45 Uhr in der Sakristei
Messen können jederzeit auch telefonisch im Pfarramt Bellheim sowie 
persönlich in den Sakristeien in Knittelsheim, Lustadt, Weingarten und 
Zeiskam bestellt u. bezahlt werden. 
In Knittelsheim auch weiterhin bei Herrn Starck.
E-Mailadressen:
Pfarramt: pfarramt.bellheim@bistum-speyer.de
Pfarrer Thomas Buchert: thomas.buchert@bistum-speyer.de
Kaplan Sebastian Bieberich: 
sebastian.bieberich@gmx.de
Diakon Hanspeter Imhoff: 
hanspeter.imhoff@bistum-speyer.de
Pastoralassistentin Marianne Hettrich: 
marianne.hettrich@bistum-speyer.de
In dringenden seelsorglichen Notfällen, in denen im Pfarramt nie-
mand erreichbar ist, melden Sie sich bitte beim seelsorglichen 
Notdienst der Pfarreien Bellheim, Germersheim und Rülzheim: 
0176/66024810
Kontaktdaten der Sozialstation Rülzheim:
Kuhardter Straße 37, 76761 Rülzheim, 
Tel. 07272/919177

Vereinsnachrichten aus der VG

Sternwarte Bellheim e.V.
Der Verein Sternwarte Bellheim e.V. lädt ein zu einem 
öffentlichen Beobachtungsabend mit Sternenfüh-
rung am Freitag, dem 05. August 2016, Beginn: 
22.00 Uhr, in der Sternwarte Bellheim (Zeiskamer 
Straße, Nähe Schwimmpark). Die Führung dauert 

ca. eine Stunde, danach ist aber weiteres Beobachten möglich. Die 
Veranstaltung findet nur bei klarem und wolkenlosem Himmel statt. 
Der Eintritt ist frei.
Objekte der Beobachtung sind: Sommersternhimmel, Mond, Saturn, 
Mars, Milchstraße, Sternhaufen und Doppelsterne.

SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Kooperation mit Grundschule  

Bellheim verlängert
Auch im neuen Schuljahr 16/17 wird die Kooperation 
zwischen der Grundschule Bellheim und der SG fort-

gesetzt. Die bereits seit einigen Jahren bestehende Zusammenarbeit 
hat sich bewährt und wird auch im neuen Schuljahr von Silke Müller 
betreut. Vielen Dank an Silke und an Frau Vongerichten (Rektorin der 
Grundschule) für die Weiterführung und Unterstützung.

Natur und Umwelt

Forstamt Pfälzer Rheinauen 
Veranstaltungshinweis

Detektive im Wald - TKKG, die Fünf Freunde und ihr Kind!
- Ferienprogramm der Rucksackschule -
Seit über 300 Jahren sorgen die Förster mit einer nachhaltigen gere-
gelten Forstwirtschaft für die Bereitstellung von Holz aus heimischen 
Wäldern. Nun hat doch tatsächlich jemand gewagt Baumstämme aus 
dem Wald zu stehlen. Die Rucksackschule des Forstamtes Pfälzer 
Rheinauen sucht im Ferienprogramm zur Lösung des Kriminalfalles 
junge Detektive. Wer in die Rolle der Detektive wie z. B. TKKG oder 
die drei Fragezeichen schlüpfen und einen Holzdiebstahl im Wald auf-
klären möchte, sollte mindestens 7 Jahre alt sein und zwei Ferientage 
investieren. Geforscht, kombiniert, entdeckt und ganz viel gemein-
sam gespielt wird am Mittwoch, den 17. und am Donnerstag den 18. 
August 2016 im Gemeindewald Dudenhofen.
Treffpunkt ist täglich um 9 Uhr am Parkplatz hinter der Ganerbhalle in 
Dudenhofen. Abholzeit ist um 16 Uhr ebenfalls dort. Kosten 15 Euro 
pro Tag und Teilnehmer. Bitte Rucksackverpflegung mitbringen.
Anmeldungen nimmt die Rucksackschule unter Tel.: 07272 92780 
oder über rucksackschule.speyer@wald-rlp.de entgegen.
Weitere Informationen unter www.pfaelzer-rheinauen.wald-rlp.de.

NABU-Guppe VG Bellheim 
Pflegeaktion im Blumenbeet

Der NABU VG Bellheim betreut dass Beet am 
Fahrbahnteiler in Höhe des Katholischen Pfarr-
gartens. Gepflanzt und gesät wurden mehrjährige 

Kräuter sowie einjährige Wild- und Gartenblumen. Diese boten einer 
Fülle von Bienen, Hummeln und Schmetterlingen wertvolle Nahrung. 
Es siedelten sich sogar im Frühjahr erfreulicherweise wieder viele der 
harmlosen und überaus nützlichen Bodenbienen im Beet an. Doch 
auch die Wetterkapriolen verschonten auch unser Beet nicht und so 
wurden in den letzten Tagen
mehrere Pflegeaktionen im Beet der Artenvielfalt durchgeführt.
Leider wurde das Beet wieder als „Hundeklo“ missbraucht – sehr zum 
Ärger des Pflegepersonals auch in dessen Anwesenheit!

OG Tag von Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit

Bellheim Fr 05.08.16 Sternwarte Bellheim Beobachtungsabend Sternwarte 
(Nähe Schwimmpark) 22.00 Uhr

Bellheim Sa 06.08.16 VfL Bellheim Sommernachtslauf Start in der Schulstraße 19.00 Uhr

Bellheim Sa 13.08.16 VfL Bellheim Vereinsfest 18.00 Uhr

Bellheim Sa 13.08.16 
So 14.08.16 RC Silber-Pils Großes Radsportwochenende Jahnplatz Sa 14.00 Uhr;

So 8.00 Uhr

Knittelsheim Sa 06.08.16 Gemeinde Aktion PfalzStorch - Tag
der Knittelsheimer Bornheim

Ottersheim Mo 08.08.16 Landesamt 
Mobilität/Gemeinde

Freigabe der
Ortsdurchfahrt im Zuge der
L 509 

Treffpunkt: Dorfplatz 11.30 Uhr

Zeiskam Fr 05.08.16 
So 07.08.16 GV Frohsinn

36. Zäskämer
Zwewwlfescht mit
Kunstausstellung und
deutsch-franz.
Bauernmarkt am Sonntag,
11 - 18 Uhr 

Festplatz - Fuchsbachhalle
Fr ab 19 Uhr, 
Sa ab 17 Uhr,
So ab 10 Uhr

Veranstaltungskalender
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Unsere Glückwünsche
05.08.16  Wagner Gerda  70 Jahre
07.08.16  Bentz Hildegard  80 Jahre
11.08.16  Prechtl Helmut  70 Jahre

Aus der Gemeinde

Schäden, Mängel, Verunreinigungen?  
Regelmäßige Sprechstunde im Bauhof!

Alexandra Worst ist in der Gemeinde zuständig für Beanstandungen 
bzgl. Beschädigungen, Verunreinigungen und sonstigen Mängeln in 
Grünanlagen, auf öffentlichen Plätzen, Straßen, Fuß- und Radwegen.
Frau Worst bietet eine Sprechstunde an, diese findet jeweils mittwochs 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Büro des Bauhofs, Karl-Silbernagel-Str. 
19, statt. Wenn Sie irgendwelche Schäden/Mängel festgestellt haben 
wäre es sehr freundlich wenn Sie Frau Worst darüber informieren wür-
den. Sie ist während dieser Zeit auch telefonisch unter 07272/972983 
zu erreichen. Ebenso können Sie Ihr Anliegen sehr gerne per E-Mail 
mitteilen an: a.worst@vg-bellheim.de sowie unter der Handy-Nummer 
0152/34506608. Vielen Dank!

 
Gemeindebücherei Bellheim 
Schulstr. 2 c, Tel: 07272/7008-605

Unser Bestand im Internet unter:
www.bibliotheken-rlp.de
E-Mail-Adresse: 
r.best@vg-bellheim.de

Gemeindebücherei Bellheim /  
Geschäftsstelle der VHS

Die Gemeindebücherei Bellheim / Geschäftsstelle 
der VHS ist vom 1. bis einschließlich 12. August 
2016 geschlossen.
Ab dem 15. August sind wir wieder für Sie da!

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Nikolaus Bellheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen 
siehe unter Verbandsgemeindenachrichten.
St. Nikolaus Bellheim
Fahrdienst zur Abendmesse 18.30 Uhr

Sonntag, 07.08.2016, Wolfgang Keiber, Tel. 7777460

Prot. Kirchengemeinde 
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Freitag, 5. August in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz

Sonntag, 7. August in Bellheim
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe

Sonntag, 14. August in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 19. August in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 21. August in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 28. August in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 2. September in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 4. September in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst anschließend Kirchenbistro
Neuer Präparandenkurs (Konfirmanden 2018)
Eingeladen werden alle Jungen und Mädchen, die nach den Som-
merferien in die 7. Klasse kommen. Sie bekommen nach den 
Sommerferien per Post eine Einladung.
Die Teilnahme anderer Kinder ist nach Rücksprache möglich. 
Auch wer (noch) nicht getauft ist, kann am Konfirmandenunter-
richt teilnehmen.
Zum Einstieg in die Konfirmandenzeit findet hierzu am 21. Sep-
tember 2016 um 19.30 Uhr im Prot. Gemeindehaus, Hauptstr. 103, 
ein Elternabend statt.
Konfirmandengruppe
Samstag, 10. September
Konfitag in Wörth von 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 28. Oktober
von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Freitag, 5. August
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Dienstag, 9. August
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Dienstag, 16. August
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Freitag, 19. August
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Dienstag, 23. August
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Freitag, 26. August
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Montag, 29. August
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, Haupt-
straße 103.
Wir freuen uns über neue Sängerinnen und Sänger.
Dienstag, 30. August
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
19.00 Uhr Frauenbund
Freitag, 2. September
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt

Aktuelles
Infos aus dem Besuchsdienstkreis
Ab Januar 2016 besuchen wir alle Gemeindemitglieder zu ihrem 75. 
und dann wieder zu ihrem 80. Geburtstag.
Ab dem 80. Geburtstag werden die Jubilare jedes Jahr an ihrem Fest-
tag besuchen.
Bilder Jubiläumskonfirmation
Die Bilder der Jubiläumskonfirmation vom 05. Juni 2016 können nun 
im Pfarrbüro angeschaut und gegen Vorkasse bestellt werden.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich!!
Tel: 07272 / 21 10
E-Mail: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen: 07272-7000198.
Urlaub von Frau Pfrin. Heike Neu
Frau Pfarrerin Heike Neu hat von 13. August 2016 bis 27. August 2016 
Urlaub.
Die Vertretung in dieser Zeit für Beerdigungen übernimmt das Pfarrer-
ehepaar Meyer aus Sondernheim, erreichbar unter der Tel.: 07274-5 
00 48 68.

Ortsgemeinde 
Bellheim
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Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen möch-
ten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine Spendenquit-
tung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 BIC: GENO-
DE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10 BIC: 
MALADE51KAD

Ev. Stadtmission
Montag, 08.08.16
18.15 Uhr: Herzliche Einladung zum Bibelgesprächskreis im Prot. 
Gemeindehaus Bellheim.

Vereine und Gruppen

Geburtsjahrgang 1931/1932 - Treffen
Hallo, Schülerinnen und Schüler des Geburtsjahrgangs 1931/1932 
Bellheim, wir treffen uns am Samstag, dem 6. August 2016, um 16.00 
Uhr im Bellheimer Braustübel.

Jahrgang 1951/52
Endlich ist es so weit! Rudi lädt am Samstag, den 13.08.2016 um 
14.30 Uhr ein (die Adresse ist bekannt).
Es freuen sich Rudi und Otto. Es gibt wieder tollen Kuchen von Otto 
und schöne Musik zum Träumen von Rudi. Bringt Hunger und gute 
Laune mit!

Team Rudi, Otto und Ingrid

Arbeiterwohlfahrt
Die Arbeiterwohlfahrt OG Bellheim lädt ihre Mitglie-
der herzlich zur diesjährigen Generalversammlung am 
Sonntag, dem 7. August 2016, 14:00 Uhr, im Gemein-
dehaus, Hauptstr. 140 in Bellheim ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Totenehrung
3. Protokoll der letzten Generalversammlung
4. Tätigkeitsberichte über die Vereinsjahre
5. Kassenbericht
6. Kassenprüfbericht
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Wahlen
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Anträge zu einzelnen Punkten der Tagesordnung reichen Sie bitte 
schriftlich bis spätesten drei Tage vor der Generalversammlung beim 
1. Vorstand ein:
Anja Schwartinski, 1. Vorsitzende, AWO Ortsverein Bellheim, 
Geschäftsstelle, Hauptstr. 39, 76879 Knittelsheim, Tel.: 06348/982171.

Kath. Deutscher Frauenbund 
ZV Bellheim

www.frauenbund-speyer.de/bellheim/
Walking-Treff
Jeden Montag laden wir alle Frauen, die Sport und Geselligkeit lieben, 
zum Walking Treff herzlich ein. Treffpunkt ist am Schützenhaus um 
16.30 Uhr.
Kontakt: Hildegard Hinderberger, Tel. 07272-5212
Dienstags-Radeln
Ab sofort treffen wir uns - wenn das Wetter mitspielt - wieder jeden 
Dienstag um 19.30 Uhr zu einer Radelrunde, die wir nach Wunsch der 
Radlerinnen mit einer kleinen Einkehr abschließen. Treffpunkt mit den 
Rädern bei Klara Kappesser, Heideweg 8c
Frauen auf der Flucht - in der Bibel und hier bei uns
In diesem 2-tägigen Seminar wollen wir uns dem vielschichtigen 
Phänomen „Flucht“ auf verschiedenen Ebenen annähern. Zum einen 
durch lebendige und kreative Bibel-arbeit und erfahrungsbezogenen 
Austausch. Zum anderen wollen wir uns ganz aktuell mit Fluchtursa-
chen, frauenspezifischen Problemen während der Flucht und der Situ-
ation von Geflüchteten in unserem Land befassen.
Beginn: Samstag, 29.10.16, 9.30 Uhr, Ende: Sonntag, 30.10.16, 15.00 Uhr
Referentin: Monika Kreiner, Referentin für Frauenseelsorge im Bistum 
Speyer
Teilnahmebeitrag einschließlich Seminarkosten, Übernachtung und 
Verpflegung:
KDFB-Mitglieder: DZ/EZ 65,00 €,ohne Übernachtung: 40,00 €

Nicht-Mitglieder: DZ/EZ 90,00 €, ohne Übernachtung: 65,00 €
Anmeldeschluss: 30.08.2016
Anmeldung erbeten an:
KDFB Geschäftsstelle, Albrecht-Dürer-Straße 10, 76829 Landau
Tel.: 06341/91 92 88, info@frauenbund-speyer.de, www.frauenbund-
speyer.de
oder in Bellheim an Judith Skiendziel-Heid, Tel.: 07272/74504.
Die Veranstaltungen des Frauenbundes stehen grundsätzlich 
allen interessierten Frauen offen. Auch Nicht-Mitglieder sind 
herzlich willkommen!
Nähere Infos bei Maria Kern, Tel. 07272-4798.

Pfälzer Waldverein OG Bellheim
Wanderfreizeit 2016:  

Oberes Donautal / Schwäbische Alb
Mit Vorfreude und wie sich zeigte einem bestens vorbereiteten Reise-
leiter/Vorsitzenden starteten wir am Sonntag, den 17. Juli mit fast 40 
Mitgliedern aus den Ortsgruppen Bellheim u. Hördt gen Süd-Ost auf 
unsere 5-tägige Wanderfreizeit an die noch junge Donau und Rauhe 
Alb. Die Hördter Wanderfreunde saßen bereits im Bus, als wir unsere 
Plätze einnahmen.
Bald querten wir den Rhein bei Karlsruhe und gedachten der Notwen-
digkeit eines Neubaus der Brücke. Weiter ging‘s ins Musterländle bis 
Leonberg und dann Empfingen auf der A 81. Eingestreute Erläute-
rungen des Reiseleiters zur Fahrtstrecke und zur Ziel - Region ließen 
keine Langeweile aufkommen.
So hat die Donau durch Auswaschungen die dortige Karstlandschaft 
(Kalk/Gips) mit ihren bizarren Felsformationen und unterirdischen 
Wasserläufen geprägt. Viele Klöster, Burgen, Schlösser und Ruinen, 
allein zwischen Tuttlingen und Sigmaringen: 99 Bauwerke zeugen 
von einer bewegten Vergangenheit und dem Sicherheitsbedürfnis 
der ehem. Herrscher. Kelten, Römer, aber auch assiatische Völker 
benutzten die Donau als Einfallstor nach dem Herzen Europas. Unmit-
telbar nördlich begann das Gebiet der Barbaren. Die Alb ist die Was-
serscheide zwischen Donau u. Rhein, und so werden auch letztlich 
der Bodensee und Rhein über die Aach mit Donauwasser gespeist. 
In unmittelbarer Nähe unseres Urlaubsdomizils, Stetten a.k.M.- Froh-
nstetten befindet sich auch mit Sigmaringen der Wohnort des ersten 
„grünen Ministerpräsidenten“ von Baden-Württemberg. Während des 
2. Weltkrieges war die fürstliche Residenz Sigmaringen Sitz einer 2. 
Regierung in Deutschland. Von 1944 bis März 1945 residierte dort die 
sog. französische Vichy-Regierung unter Marschall Petain.
Herrliche Streuobstwiesen, eingefügt in die Landschaft deuteten 
langsam die Schwäbische Alb an. Auf der Hohenzollernstraße ging 
es an der majestätisch gelegenen Burg Hohenzollern vorbei. Ziel war 
zunächst das fürstliche Stammschloss der Zollern in Sigmaringen, 
das schon von Weitem von einem Felssporn (Felsvorsprung) den 
Besucher grüßt. Zunächst jedoch galt es, in der durch umfangreiche 
Baumaßnahmen beeinträchtigten Stadt einen geeigneten Parkplatz 
zu finden. Wir hatten Glück, unweit der Innenstadt, in einem kleinen 
Waldstück, bauten wir die mitgeführten Tische u. Bänke auf. Die Mit-
tagsrast konnte beginnen. Anschließend Besichtigung mit Führung 
durch das Schloss. 15 fürstliche Prunksäle mit orginalen Einrich-
tungsgegenständen vermitteln einen echten Eindruck des Lebens 
im 19. Jhdt. Die Waffenhalle gilt mit ca. 3.000 Exponaten als eine 
der größten mittelalterlichen u. neuzeitlichen privaten Waffen-
sammlungen Europas.
Gegen 17 Uhr erreichten wir unser Hotel in Frohnstetten, wo wir 
freundlich aufgenommen wurden.
Montag: Bestes Wanderwetter! Wir treffen unseren Wanderführer Rolf, 
der uns über die Tage begleiten wird. Der erste Eindruck zeigt sofort, 
dass unsere Wahl die richtige ist: „Ich bin flexibel, prinzipiell ist nichts 
unmöglich.“
Wir fahren nach Stetten am kalten Markt, bekannt durch den Truppen-
übungsplatz aus dem Jahre 1912. Mit der größte Arbeitgeber ist jetzt 
die Bundeswehr. Hier startete die 1. bemannte Rakete vom Typ „Nat-
ter“ am 1. März 1945 mit einem Offizier „zur Bewährung“. Fehlstart 
und Tod dieses Soldaten!
Unterwegs Erläuterungen, präzise über die vorhandene Flora, Fauna, 
Bodenbeschaffenheit und Geschichte. Unser Wanderführer war fast 
40 Jahre Förster und ist seit über 30 Jahren Wanderführer.
Wir wandern über das Naturfreundehaus Steighöfe zum Aussichts-
punkt Mühlefels und weiter zum Schaufelsen. Unter uns liegt das 
malerische Donautal, kantige, beeindruckende und schroffabfallende 
Felsen, die die Donau in ca. 150 Millionen Jahren im Gestein aus-
gewaschen hat. Auf der Albhochfläche kommen wir durch in dieser 
Gegend typische Wälder mit Buchen, Eschen, Ahorn, hohen Birken 
und besondere bis auf den Boden beastete Fichten, die sich dem 
kargen Boden auf Grund der Wasserarmut anpassen. Das fehlende 
Wasser beeinträchtigte über Jahrhunderte die landwirtschaftliche Ent-
wicklung. Erst durch ein Pumpwerk ab Ende des 19. Jhdt. änderte 
sich hier die Situation für die Bauern und die Viehhaltung.
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In der Ferne erblicken wir das auf einem Felsvorsprung liegende 
Schloss Werenwag, das leider nicht zu besichtigen ist und einer 
Nebenlinie des Hauses Fürstenberg gehört.
Unser Wanderführer erklärt uns hier, dass die Flusskilometer der 
Donau, entgegen der Fließrichtung, also von der Mündung im Donau-
delta, gemessen werden, da man sich bis heute nicht über den 
genauen Ursprung der Donau einig ist. Schulmeinung ist, dass Bri-
gach und Breg Quellflüsse der Donau sind.
Dienstag wanderten wir bei Inzighofen auf der Albhochfläche zum 
Känzele durch beeindruckende Grotten mit einem Abstieg von 50-100 
m. Unter dem Känzele schlängelt sich die junge Donau durch ein wei-
tes, liebliches Tal: die Degernau. Auf einem beschwerlichen Weg zäh-
len wir die Treppenstufen nicht, die zur Teufelsbrücke in schwindelnde 
Höhe und danach zum Amalienfelsen führen. Beide sagenumwobe-
nen Orte
auf Steilhängen liegend. Unter uns die Wasser aus Nebenarmen der 
Donau. Der Bau der Teufelsbrücke war so beschwerlich, dass der 
Baumeister das Bauwerk nicht fertigstellen wollte. Hier kam ihm der 
Teufel zu Hilfe und verlangte nach Fertigstellung die erste Seele, die 
diese Brücke überqueren würde. So jagte man einen alten Hund über 
die Brücke. Vom Amalienfelsen soll sich eine junge Gräfin aus Liebes-
kummer herabgestürzt haben. Tatsächlich verstarb sie im hohen Alter 
von über 80 Jahren.
Nach einem Picknick begaben wir uns zum Schau-Kräutergarten des 
ehemaligen Augustinerinnenklosters, in dessen Mauern heute vielfäl-
tige Aktivitäten stattfinden, u.a. werden dort Malkurse abgehalten.
Abends fand unser traditioneller Pfälzer-Abend mit musikalischer 
Umrahmung unserer Mundharmonikagruppe, Liedern und Gitarren-
einlagen, Gedichtbeiträgen und Sketchen, statt.
Mittwoch: Kreenheinstetten. Eine Wanderung ca. 12 km, leicht abfal-
lend, entlang von Feldern, Wiesen, Waldwege zum Lenzenfelsen mit 
einer beeindruckenden Pflanzenwelt.
Hier auch ein fantastischer Blick in das Tal der Donau, gegenüber zer-
klüftete Felsen im Sonnenlicht. Weit hinten der kleine Ort Thiergarten. 
Unten im Tal die Gastwirtschaft „Neumühle“. Abwärts kommend öff-
net sich die Waldlandschaft, unter uns malerisch die Donau. Wir sehen 
Gruppen von Kajakfahrern, die sich durch das mit Seegras fast zuge-
wachsene Wasser mühsam ihren Weg bahnen. Nach einer Stärkung 
im Gasthof Neumühle fahren wir zur Gnadenweiler-Kapelle.
Zum Abschluss des Tages überrascht die Hotelleitung mit einem vor-
züglichen Menu auf der Terrasse sowie einem Abendkonzert des ört-
lichen Musikvereins mit ca. 60, meist jugendlichen Mitwirkenden mit 
flotten, böhmisch-mährischen Weisen und Solo-Gesang-Stücken.
Und schon sind wieder vier wunderschöne Tage verflossen. Die Heim-
reise steht am nächsten Tage an.
Bei der Heimfahrt genießen wir noch den umfassenden Blick über eine 
traumhafte und geschichtsträchtige Landschaft aus der Perspektive 
der Burg Hohenzollern, die wir noch besichtigen.
Dank an die Organisatoren, den hervorragenden Wanderführer, die 
disziplinierten Wanderteilnehmer und das Ehepaar Böhm, das keine 
Mühe scheute, immer einen exklusiven Standort für unser Picknick 
am Bus zu finden.

GV Frohsinn Bellheim
Dampfzugfahrt nach Baiersbronn

Für die angemeldeten Teilnehmer an der Dampfzug-
fahrt am kommenden Sonntag, 7. August, ist der 

Treffpunkt pünktlich 8 Uhr am Bahnhof Bellheim.

Fahrradtouren in den Sommerferien
Die sommerlichen Fahrradtouren in die Umgebung gehen weiter. Treff-
punkt ist am Abenteuerspielplatz neben dem Schützenhaus, immer 
um 18 Uhr.
Bei Regenwetter treffen wir uns um 19 Uhr im entsprechenden 
Abschlusslokal.
Die Veranstaltungstage sind folgender Aufstellung zu entnehmen:
-  Mittwoch, 10.08.16, Abschluss in der Gaststätte „Auchtweide“
-  Dienstag, 16.08.16, Abschluss in Rülzheim beim Männerchor 

(Hähnchenessen)
-  Dienstag, 23.08.16, Abschluss noch offen
Der Probenbetrieb beginnt wieder am 30. August um 19:30 Uhr im 
Jugendheim.

Rheumaliga öAG Bellheim
Am 05.08.2016, 18:00 Uhr, findet im Bürgerhaus Bellheim, Haupt-
straße 140, die nächste öffentliche Vorstandssitzung der Rheumalige 
öAG Bellheim statt.
Thema: Vitalogie
Referentin: Ingrid Brechtel, Heilpraktikerin
„Vitalogie - Behandlung für die Wirbelsäule, Muskulatur und Nerven-
system“ Die Vitalogie ermöglicht die Korrektur von Atlas- und Becken-
schiefstand, entspannt die Muskulatur und das Nervensystem. Mit 
praktischer Demonstration.

Radtouren
Treffpunkt: Dr.-Schneider-Halle
Abfahrt: 16:00 Uhr
4. Tour: Mittwoch, 10.08.2016 - Lingenfeld Vogelschutzhütte“
5. Tour: Mittwoch, 17.08.2016 - Westheim „Pizzaria Milano“
6. Tour: Mittwoch, 24.08.2016 - Bellheim „Jörg`s Tennisstübchen“
Wichtig! Bei den Radtouren fährt jede/r auf eigene Verantwortung und 
Gefahr.
Bitte beachten: Während der Sommerferien - vom 18.07.2016 bis 
26.08.2016 - findet kein Funktionstraining statt.

Sportvereine

FK Mardi Bellheim e.V.
Bellemer-Badminton-Turnier  

und Sommernachtsfest  
am 20. und 21. August 2016

Am Samstag, dem 20. August und Sonntag, dem 21. August 2016 
veranstaltet der FK Mardi Bellheim wieder ein Badmintonmixed- bzw. 
-doppelturnier. Am Samstag werden die Mixedspiele, am Sonntag die 
Doppelspiele ausgetragen. Die Akteure, Aktive sowie Hobbyspieler, 
spielen jeweils in drei Gruppen gegeneinander. Nähere Informationen 
zum Turniermodus finden sich unter www.fk-mardi.de. Anmeldungen 
können bis zum 14. August 2016 unter turnier@fk-mardi.de erfolgen. 
Selbstverständlich sind alle Badmintoninteressierten - und die, die es 
werden wollen - eingeladen, bei dem Turnier zuzuschauen und die 
Akteure kräftig anzufeuern.
Im Anschluss an das Turnier am Samstag, voraussichtlich gegen 
19.00 Uhr, findet wieder unser Sommernachtsfest statt. Für das leib-
liche Wohl und gute Unterhaltung wird bestens gesorgt! Die Bevölke-
rung ist hierzu ganz recht herzlich eingeladen!

FCK-Fan-Club Bellemer Deifel
Die Zweitligasaison 2016/17 beginnt am 5. August 
mit einem Heimspiel gegen Hannover 96. Spielbeginn 
20.30 Uhr. Auch in dieser Saison wird zu jedem Heim-

spiel ein Bus eingesetzt. Abfahrt immer 2 3⁄4 Stunden vor den Spielen. 
Abfahrt gegen Hannover um 17.45 Uhr in der Hauptstraße 199 bei 
Gehrlein. Der Fahrpreis bleibt unverändert bei 10 Euro für Nichtmit-
glieder und 8 Euro für Fanclub-Mitglieder. Das zweite Heimspiel findet 
gegen Düsseldorf am 29.08., montags, 20.15 Uhr, statt.

Schützenverein Bellheim e. V.
Arbeitseinsätze

Liebe Vereinsmitglieder,
der Schützenverein Bellheim 1930 e. V. beab-
sichtigt, nachfolgende Instandhaltungsarbeiten im 
Schützenhaus vorzunehmen:

am 06.08.2016 Streichen der Vereinsräume
am 20.08.2016 Vereinsräume in Ordnung bringen
Für die Durchführung der Arbeiten ist der Verein auf die tatkräftige 
Unterstützung seiner Mitglieder angewiesen.
Wir freuen uns deshalb auf motivierte freiwillige Helfer!
Anmeldungen nehmen wir gerne unter Tel.-Nr. 0175/1747804 entgegen.
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RC Silber-Pils Bellheim e. V.
Die Form-Kurve unserer Radsportler zeigt nach 
oben und gibt Hoffnung für den Klassiker am 
14.08.16 in Bellheim
Bevor wir uns auf das letzte Wochenende konzentrie-
ren, müssen wir noch einen kurzen Nachtrag zu dem 
Renn-Sonntag in Kandel, vom vorletzten Wochen-
ende, bringen.

Neben den bereits geschilderten Ergebnissen der Jugend, Amateure 
und Senioren, waren auch unsere Nachwuchs-Fahrer in der „Fetten 
Reifen-Klasse“ am Start. Die jüngsten aller Klassen waren wieder mit 
großem Eifer bei der Sache und haben sich sehr beachtlich geschla-
gen. Das wöchentliche Training auf der Stadion-Bahn in Bellheim zeigt 
erste Früchte:
In Kandel kamen unsere „Bambinis“ auf die folgenden Plätze:
Eliano Spielmann = 2. Platz
Paul Esswein = 3. Platz
Yannis Böhm = 8. Platz
Jakob Meinke = 9. Platz
Nun zu den Rennergebnissen des Wochenendes:
Am 30.07. waren unsere Team - Fahrer Robin Fischer und David 
Büschler in Wuppertal bei einem schweren Rundstreckenrennen am 
Start. Auf 100 km Gesamtstrecke kamen 1.760 Höhenmeter. Robin 
war auf Angriff eingestellt und fuhr, in der Spitzengruppe von 8 Fah-
rern, ein starkes Rennen. 
Im Endspurt wurde ihm eine Lücke zugefahren und er konnte lediglich 
den 6. Platz erringen. 
Das Ergebnis muss unter dem Aspekt des schweren Rundkurses den-
noch als gut bezeichnet werden.
Am Sonntag waren unsere übrigen Aktiven in der Westpfalz, in Linden, 
am Start. Hier wurde für die Elite ein Omnium, bestehend aus zwei 
Rennen, ausgetragen. 
Ein Ausscheidungsfahren und ein Kriterium wurden in einer Gesamt-
wertung zusammengefasst. Tim Gebauer, von unserem Team ERDIN-
GER alkoholfrei, belegte in beiden Wettbewerben den 4. Platz, was 
auch das Endergebnis war. 
Daniel Erb, der mit in Linden am Start war, konnte sich den 16. Gesam-
trang sichern und konnte für Tim entsprechende Helferdienst leisten.
Im Rennen der Jugend U-17 musste sich Robin Gärthöffner dem 
Lokal-Matador Lukas Märkl geschlagen geben, war aber mit seinem 
2. Platz ganz zufrieden.
Einen weiteren 2. Platz belegte unser „Oldie“ Ernst Hesselschwerdt, 
der nicht bei den Senioren , sondern bei der C-Klasse an den Start 
ging. Wenn man bedenkt, dass hier ein Mann mit 55 Jahren gegen 
Fahrer zwischen 18 Jahren und 35 Jahren antritt , so stimmt das doch 
nachdenklich.
Claude Christ sorgte an diesem Wochenende für den Bellheimer Sieg, 
den er im Rennen der Senioren perfekt machen konnte.
Das Fazit dieses Radsportwochenendes kann als positiv bezeich-
net werden und gibt, im Hinblick auf unsere Großveranstaltung am 
13./14.08.2016, Grund zur Hoffnung, dass unsere Bellheimer Fahrer 
sich in ihren jeweiligen Rennen im Vorderfeld behaupten und den 
einen oder anderen Podestplatz sichern.
Die Vorbereitungen für unser Heimrennen laufen auf Hochtouren. 
Unser Verein erfährt in diesen Tagen sehr viel Unterstützung und 
Zuspruch, Grund genug sich bei allen Sponsoren und Helfern zu 
bedanken. Wir hoffen auf ein gutes Gelingen.

Vorschau-Bericht 
Großes Radsportwochenende in Bellheim am 13.08. und 
14.08.2016
Wieder einmal haben die Verantwortlichen des RC Silber-Pils Bellheim 
es geschafft, die Mamut-Veranstaltung des Rad-Klassikers, zu orga-
nisieren. Unzählige freiwillige Stunden sind dazu aufzubringen, bis 
alle Behördengänge und die vorbereitenden Maßnahmen erfüllt sind. 
Dann erst beginnt ab Donnerstag die Hauptaufgabe mit dem Aufbau 
der Zelte und deren Einrichtung.
Daran schließt sich dann die schweißtreibende Arbeit der Strecken-
Absicherung an. 
Hunderte von Schildern müssen entlang der Rennstrecke aufgebaut, 
Straßen-Ausbesserungen vorgenommen und die Gefahrenstellen mit 
Strohballen abgesichert werden.
Bevor am Samstag zum Walter-Hesselschwerdt-Renntag, ab 14.00 
Uhr, die Räder rollen sind alle Helfer im Dauer-Einsatz. Die Strecke am 
Samstag führt über die Jahnstraße, Schillerstraße, Postgraben- und 
zurück zur Jahnstraße über 1,1 km pro Runde. Das gilt für alle Rennen 
mit Ausnahme der „Fetten Reifen“ und des „Bambi-Cups“, die ledig-
lich auf der Zielgeraden in der Jahnstraße zur Austragung kommen. 
Für diese beiden Nachwuchsrennen kann unmittelbar vor dem Start 
noch gemeldet werden.
Das erste Rennen der Schülerklasse U-11 startet um 14.00 Uhr und 
geht über 7 Runden.
Es folgen die Klassen:
Schüler U-13 um 14.30 Uhr
Schüler U-15 um 15,10 Uhr

Jugend männl. U-17 um 16.10 Uhr
Fette Reifen - Rennen um 17.00 Uhr
Bambi - Cup um 17.15 Uhr
Senioren-Klasse um 17.30 Uhr über 40 Runden
Amateure B/C-Klasse um 18.50 Uhr über 55 Runden
Am Sonntag gehen sämtliche Rennen über die große Rundstrecke. 
Wie im Vorjahr geht es von Bellheim kurz vor Zeiskam über die Wirt-
schaftswege an Lustadt vorbei und vor Westheim wieder über die 
Landstraße durch Westheim nach Bellheim, über den Postgraben und 
die Forststraße zum Start und Ziel in der Jahnstraße.
Der Renntag beginnt am frühen Morgen mit dem Rennen der Junioren 
U-19 um 8.30 Uhr über 4 Runden á 20 km. Danach geht es wie folgt 
weiter:
Elite der Frauen über 3 Runden, Start 8.40 Uhr
Zeitgleich das Rennen der Jugend weiblich über 3 Runden, Start 8.40 Uhr
Zeitgleich das Rennen der Junioren U-19 über 3 Runden, Start 8.40 Uhr
C-Klasse über 5 Runden, Start 9.40 Uhr
Schüler U-15 über 2 Runden, Start 10.45 Uhr
Jugend männlich U-17 über 3 Runden, Start 12.15 Uhr
Schüler U-13 über 1 Runde, Start 12.50 Uhr
Schüler U-11 über 1 Runde, Start 13.20 Uhr
„Fette Reifen“ über 2 km auf der Rennstrecke, Start 14.10 Uhr
Elite KT-A/B-Klasse über 10 Runden, Start 14.30 Uhr
Senioren 2, 3, über 4 Runden, Start 15.00 Uhr
Bei den Startzeiten kann es zu geringfügigen Verschiebungen kom-
men, da auf der großen Runde, zeitgleich, mehrere Rennen laufen.
Der Klassiker im BDR hat auch in diesem Jahr wieder eine starke 
Resonanz bei den Aktiven gefunden. Es sind schon weit über 200 
Meldungen eingegangen. 
Da aber erst am 04.08.2016 der offizielle Meldeschluss angesetzt 
war, können die Verantwortlichen von Rad-Net, die das Meldewesen 
betreuen, noch keine ganz genauen Zahlen nennen. 
Es wird sich demnach lohnen an den beiden Renntagen zur Strecke 
zu kommen und sich über das Programm, an Hand der Meldelisten, 
zu informieren. 
Der Veranstalter, RC Silber Pils, ist auf die Radsportfans bestens vor-
bereitet und hält ein breites Angebot an Speisen und Getränken für 
sie bereit. Einem spannenden Rennverlauf in allen Klassen wird mit 
Vorfreude entgegen gesehen.

33. Sommernachtslauf des  
VfL Bellheimam 6. August 2016

Am 6. August 2016 startet der Sommernachtslauf 
des VfL Bellheim in seiner 33. Auflage. Die schnelle 
Strecke und ein begeistertes Publikum werden wieder 

viele Läuferinnen und Läufer nach Bellheim locken. 
Wir erwarten zum Start um 19 Uhr in der Schulstraße ca. 800 Läufer. 
Nach dem guten Zuspruch im letzten Jahr wird auch in diesem Jahr 
der 25-km-Lauf um den SommernachtsSprint über 10 km ergänzt. 
Der 10-km-Lauf wird zur selben Zeit (19.00 Uhr) wie der Hauptlauf in 
der Schubertstr. starten und weitgehend auf derselben Strecke durch 
den Ort Bellheim verlaufen.
Achtung: Aufgrund von Sicherheitsaspekten sowie von behördli-
chen Vorgaben haben wir seit dem letzten Jahr die Streckenfüh-
rung innerhalb aller vier Ortschaften geändert.
Innerhalb von Bellheim werden die LäuferInnen in der Schubertstraße 
starten und sich dann über die Schulstraße Richtung Königsberger 
Str., Berliner Str, Postgrabenstraße, Richard-Wagner- und Schubert-
straße in Bewegung setzen. 
Betroffen von der geänderten Streckenführung und dem 10 km Som-
mernachtsSprint sind u.a. die Königsberger Str., Berliner Str., Am 
Entensee, In den Dornen, Im Hasenspiel und die Postgrabenstraße.
Wir laden Sie herzlich ein, den Sommernachtslauf hautnah zu erleben 
und die Läufer mit Ihrem Applaus anzufeuern. 
Zusätzliche Unterstützung können Sie den Läufern durch musikali-
sche Begleitung oder dem Aufstellen von Wannen mit Wasser an der 
Strecke bieten.
Wenn Sie den Zieleinlauf live erleben möchten, sind Sie an der Strecke 
und im Ziel an der Dr. -Friedrich-Schneider-Halle und auf dem Fest-
platz im Pausenhof der Realschule plus jederzeit herzlich willkommen. 
Die Läufer erreichen das Ziel ab 19:30 Uhr (10-km-Lauf) bzw. ab 20:20 
Uhr (25-km-Lauf).
Damit das Läuferfeld die Straßen ungehindert passieren kann, bitten 
wir Sie, Ihre Fahrzeuge im Hof oder in den Seitenstraßen abzustel-
len. Zwischen 19 und ca. 19:40 Uhr ist eine Zu- bzw. Abfahrt zu/von 
Ihren Grundstücken evtl. nicht oder nur eingeschränkt möglich. Für 
eventuell auftretende Unannehmlichkeiten bitte wir um Nachsicht und 
bedanken uns im Voraus für Ihr Verständnis.
Helferaufruf
Für eine solche Großveranstaltung brauchen wir jede helfende Hand. 
Es wäre sehr schön, wenn die Mitglieder, Freunde und Gönner des 
VfL Bellheim uns auch in diesem Jahr wieder dabei unterstützen, den 
Sommernachtslauf zu einem Erfolg werden zu lassen. 
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Die Erlöse kommen ausschließlich dem Vereinszweck, vor allem im 
Jugendbereich zugute. 
Helfen können Sie in jeder Form, ob eine Stunde beim Auf- oder 
Abbau, als Streckenposten, an den Wasserstellen, in einem der Ver-
pflegungsstände oder als Kuchenbäcker. Wir freuen uns über jede 
Unterstützung.
Der erste Arbeitseinsatz ist am Freitag, den 05.08.2016 ab 18.00 Uhr 
im Pausenhof der Realschule plus. 
Der Aufbau selbst beginnt am Samstag, den 06.08.2016 um 8.00 Uhr, 
ebenfalls im Pausenhof. Der Abbau findet sonntags ab 10.00 Uhr 
statt. Vielen Dank!
Streckenposten und Ordner
Die Streckenposten treffen sich am Samstag, den 06.08.2016 um 
18:15 Uhr vor der Dr.-Schneiderhalle zur kurzen Besprechung und 
Ausrüstung mit Warnwesten, etc… Die Einteilung erfolgte bereits im 
Vorfeld. Da diesbezüglich ein neues Konzept vorliegt, werden die bis-
herigen Streckenposten und Ordner gebeten, sich mit der Vorstand-
schaft (Tel. 06348/ 615561) in Verbindung zu setzen.
Kuchenspenden
Kuchenspenden werden ab 16.00 Uhr im Pausenhof der Realschule 
plus gerne entgegengenommen. Vielen herzlichen Dank!
Vereinsfest
Bereits jetzt laden wir alle, die uns beim Sommernachtslauf oder im 
Laufe des Jahres bei unseren zahlreichen Sportveranstaltungen in 
irgendeiner Art und Weise unterstützt haben, zu unserem Vereinsfes-
tes ein. 
Es findet am Samstag, den 27.08.2016 auf dem Gelände der Fort-
mühle (Fortmühlstraße 18) statt und beginnt um 19.00 Uhr. Die Vorbe-
reitungen laufen ab 16.00 Uhr. 
Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
Eine Kuchen- und/oder Salatspende ist willkommen, aber keine Vor-
aussetzung. 
Damit das Spanferkel für alle reicht, bitten wir um Voranmeldung. Tele-
fon: 06348/ 615561, E-Mail: mail@vfl-bellheim.de 
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

TV Jahn Bellheim e.V.
Internet: www.tv-jahn-bellheim.de

E-Mail: tvjahn-bellheim@t-online.de

Geschäftszimmer des TV Jahn Bellheim
Wegen der Renovierung des “Alten Rathauses”, Hauptstr. 125, wer-
den wir mit unserem Geschäftszimmer für diese Zeit in das “Bürger-
haus”, Hauptstr. 140, Tel. 07272-9004638, umziehen. 
Dort sind wir ab Dienstag, dem 21.6. während der üblichen Zeiten 
dienstags und donnerstags von 9.30 bis 12.30 Uhr zu erreichen. Wir 
bitten um Verständnis.

Sportabzeichen-Training
Ab sofort kann dienstags ab 18.30 Uhr oder auch an anderen Tagen 
im Stadion, nach telefonischer Rücksprache, für das Sportabzeichen 
trainiert und es kann gleichzeitig abgenommen werden.
Infos erteilen: Angelika Klöditz, Tel.: 75930 und Cilli Theisohn, Tel.: 
96790.

Sommerferien 2016
Wir weisen darauf hin, dass das Geschäftszimmer in den Sommerfe-
rien vom 18.07.16 bis 26.08.16 geschlossen ist. Wir bitten um Beach-
tung.
Ab dem 28.08.16 können Sie uns wieder dienstags und donnerstags 
von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr persönlich oder telefonisch unter Telefon 
07272/9004638, Hauptstr. 140, Bellheim (Bürgerhaus).

FC Phönix Bellheim e. V.
Internet: www.fc-phoenix.de

E-Mail: fussball@fc-phoenix-bellheim.de

AH-Abteilung
FC Phönix Bellheim Ü32 - SG Herxheim/Insheim 

Ü32
Das Spiel wurde von den Gästen abgesagt.
Vorschau:
Samstag, 30. Juli 2016, 17:00 Uhr im Stadion
Sommerfest der AH-Mitglieder, Anmeldungen an Gschwind Gerhard 
(6252) oder Wambsganss Jochen (017644409703).

Abteilung - Aktive
Ergebnisse: Verbandsspiele - 1. Spieltag
SV Wernersberg/Spirkelbach II - FC Phönix Bellheim III - 2:4 
FC Phönix Bellheim II - FSV Azzurri Landau I - 4:1 
FC Phönix Bellheim I - FC Insheim I - 6:2 
Spielberichte: Verbandsspiele - 1. Spieltag
SV Wernersberg/Spirkelbach II - FC Phönix Bellheim III - 2:4 (0:0)
- Bellheim 3 gewinnt Auftaktspiel beim SV Wernersberg/Spirkel-
bach -
In Abwesenheit einiger Urlauber und ohne den einen oder anderen 
Verletzten traten wir sozusagen mit demletzten Aufgebot die weite 
Reise nach Spirkelbach an. Das Ziel war, einfach mal zu schauen was 
zu holenist und das bestmögliche Ergebnis zu erzielen. Die ersten 30 
Minuten waren wir das bessere Team, der Restder ersten Halbzeit 
gehörte dem Gegner und wir hatten es Thomas Gschwindt und etwas 
Glück zu verdanken,nicht in Rückstand zu geraten. Mit 0:0 ging es in 
die Pause. Immer noch dem Ziel treu, das Beste aus dem Spiel zuma-
chen, schlugen wir direkt nach der Halbzeit zu. Jonathan Heidt schoss 
einen Klasse getretenen Freistoßin den Strafraum des Gegners, den 
Matthias „Matze“ Barczyk nur noch einnicken musste (50.). Jetzt warf 
der Gastgeber aber alles in die Waagschale und konnte durch einen 
Doppelschlag von Marius Lauth (63., 65.) das Spiel zu einer 2:1 Füh-
rung der Gastgeber drehen. 
Letztes Jahr haben wir es oft bewiesen wie stark der Wille der Mann-
schaft ist. Auch im ersten Spiel der neuen Runde wurden Zusammen-
halt und Kampfgeist wieder unter Beweis gestellt. Marcel Klein konnte 
fast im Gegenzug einen schlecht abgewehrten Schuss des Heimkee-
pers mit dem Kopf abstauben und wir feierten den Ausgleich zum 
2:2. Kurz darauf krönte Jonathan Heidt seine gute Leistung mit einem 
satten Direktschuss aus 20 Metern den er flach im linken Eck unter-
brachte. Somit war dieerneute Führung zum 3:2 wieder hergestellt. 
Nun waren noch 20 Minuten zu spielen! Wir wollten nun das Ergebnis-
halten und gingen in die Defensive. Eine um die andere Angriffswelle 
rollte auf die Phönixbuben zu, die unsere Abwehr um Sebastian Gehr-
lein aber zu verteidigen wusste. Um ehrlich zu sein war das Glück 
wieder auf unserer Seite, dass den Hausherren im Abschluss einfach 
nichts mehr gelingen wollte, obwohl sie sich einige gute Chancener-
spielten. Das erlösende und Spielentscheidente 4:2 erzielte der eben-
falls stark aufspielende David Schmitt mit Kopfballtor Nummer drei in 
diesem Spiel kurz vor dem Spielende und machte für uns den Deckel 
drauf. Es war ein ganz schwerer aber durch den Einsatz verdienter 
Sieg. Für de FC Phönix spielten: Gschwindt, - Böhm, Burgard Dennis, 
Gehrlein, Walther (65. Fink), Rentschler, Rattanakorn, Schmitt David, 
Klein (75. Burgard Benedict),Heidt, Barczyk. 
Im Kader: Frey
FC Phönix Bellheim II - FSV Azzurri Landau I - 4:1 (0:1)
- Geglückter Saisonauftakt aufgrund klarer Leistungssteigerung 
in 2. Halbzeit -
Mit einem verdienten 4:1-Heimsieg gegen die Mannschaft vom FSV 
Azzurri Landau I starteten wir in die neue Saison.Vom Anpfiff weg 
übernahmen wir das Kommando und versuchten frühzeitig dem Spiel 
unseren Stempelaufzudrücken. Einen ersten schönen Angriff gab 
es nach 11 Minuten, als Christopher Hauck auf der rechtenAngriffs-
seite Fabio Bottaccio bediente, welcher scharf nach innen gab, aber 
Patrick Ruf nur knapp amgegnerischem Gehäuse vorbeizielte. Eine 
Minute später nagelte Enrico Niederer aus gut 20 Metern das runde 
Lederans Tordreieck. Die erste Chance der Gäste ließ ebenfalls nicht 
lange auf sich warten, als Gästetrainer DanielSoroberto völlig unge-
hindert in unserem Strafraum abschließen konnte, aber zum Glück 
über das Tor zielte. Im Anschluss an diese Chance waren wir zwar 
weiterhin Feldüberlegen, doch fehlte es immer wieder an Präzisionund 
Entschlossenheit, um den Gegner nochmals so richtig in Verlegen-
heit zu bringen. Als man sich schon miteiner torlosen ersten Halbzeit 
anfreunden konnte, gingen die Gäste doch etwas überraschend zu 
dem Zeitpunktin Führung, als es wiederum Daniel Soroberto war, der 
einen kollektiven Abwehrfauxpas im Sitzen nutzen konnte (43.). Davon 
geschockt ließen wir uns im Anschluss gleich nochmals überlaufen, 
doch zu unseremGlück entschied der Schiedsrichter in dieser Situa-
tion auf Abseits, was zumindest bezweifelt werden durfte. 
Nach dem Seitenwechsel kamen wir entschlossen aus der Kabine 
und nahmen sofort wieder das Heft in die Hand. Schon früh hatten 
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wir die Chance zum Ausgleich, als sich Christopher Hauck auf der 
rechten Seite einenSololauf ansetzte und gefühlvoll auf den langen 
Pfosten flanken konnte, wo Patrick Ruf leider völlig freistehendden 
Kopfball zu genau setzen wollte. Doch nur zwei Minuten später war 
es soweit, nach einem Diagonalball von Hauck, den die gegnerische 
Abwehr etwas unterschätzte, steckte Michael Mamaev gekonnt auf 
FabioBottaccio durch, der sich die Chance zum verdienten Ausgleich 
nicht nehmen ließ (56.). Wir blieben am Drückerund setzten die Gäste 
nun mächtig unter Druck. Der flinke Elias Habbouchi luchste seinem 
Gegenspieler den Ball abund zog auf und davon, bediente muster-
gültig den mitgelaufenen Patrick Ruf, der nur noch den Fuß hinhal-
ten musste und zur Führung einschieben konnte (61.). Das gleiche 
Gespann sorgte nur sechs Minuten später fürdas vor entscheidende 
3:1 (67.). Die Moral der Gäste schien gebrochen, denn wir hatten noch 
etliche hervorragende Chancen, das Spiel entgültig zu entscheiden, 
doch scheiterten wir immer wieder amguten Gästekeeper. So dauerte 
es bis zur 89. Minute, als der durchgebrochene Elias Habbouchi nur 
noch durchein Foul zu bremsen war und Philipp Meyerhöffer den fäl-
ligen Strafstoß sicher verwandeln konnte. Der Start indie Saison war 
gelungen. Ein Dank geht noch an Martin Ercklentz, der sich spontan 
bereit erklärte,aufgrund der personellen Situation auszuhelfen. Eben-
falls geht ein Dank an die Firma Christian Stein Transporte, Jockgrim, 
die einen neuen Spielball gestiftet hatte. 
Für den Phönix spielten: Kopf - Hauck, Keller, Maier,Schmitt Bene-
dikt - Bottaccio, Münch (70. Meyerhöfer), Niederer - Mamaev, Ruf (75. 
Ercklentz), Habbouchi
FC Phönix Bellheim I - FC Insheim I - 6:2 (3:0)
- FC Insheim chancenlos gegen Bellheimer Offensivkraft -
Zum Saisonauftakt fanden gut 200 Zuschauer den Weg ins 
Franz-Hage-Stadion und sahen einen verdienten Sieggegen einen 
Gegner, der über weite Strecken mit der Offensive des FC Phönix 
schlichtweg überfordert war. Gut eine Viertelstunde dauerte es, bis 
Cengiz Yavuz sich bei seinem Debüt für Bellheim in die bessere Posi-
tionals sein Gegenspieler brachte und die Vorarbeit von Peter Keller-
hals per Kopf zum 1:0 verwertete (17.). Kurz darauf hatte Kellerhals 
die Chance zum Doppelschlag, Patrick Hof bekam jedoch die Finger-
spitzen an denBall und lenkte diesen an den Pfosten (18.). In der 25. 
Minute war Hof chancenlos. Yavuz und Kellerhals warennach schö-
ner Vorarbeit von Kujtim Durmishaj auf und davon und Yavuz revan-
chierte sich mit einemQuerpass bei Kellerhals für seine Vorarbeit zum 
1:0, der nur noch zum 2:0 einschieben musste. Bellheim ließ Ball und 
Gegner laufen und hatte in der 37. Minute die Chance zur vermeint-
lichen Vorentscheidung. Kellerhalslegte sich den Ball an Hof vorbei 
und wurde gelegt. Den fälligen Strafstoß vergab Szolt Na?y, der etwas 
lässigan Hof scheiterte. Die Szene schien den bis dahin wenig im Spiel 
befindlichen Gästen etwas Auftrieb zugeben und Sascha Pfirrmann im 
Phönixtor war beim Flachschuss vom früh eingewechselten Wolfgang 
Schutzaterstmals gefordert (40.). Eine schöne Kombination über Dur-
mishaj, Kellerhals und erfolgreich abschließend Yavuz brachte kurz 
vor Seitenwechsel dann doch noch den dritten Treffer für den Phönix. 
3:0, der Halbzeitstand.
Auch im zweiten Durchgang ließen sich die Akteure gute 15 Minuten 
Zeit bis zur ersten nennenswerten Aktion.Der FC Insheim nutzte die 
in dieser Phase wachsende Unordnung im Roten Defensivverbund in 
Gestalt vonDavid Zickler, der nach mehreren vergeblichen Abwehrver-
suchen das Leder aus 14 Metern flach im Phönixkasten unterbrachte 
und auf 3:1 verkürzte (62). Kurz darauf gelang es Peter Kellerhals auf 
kuriose Art und Weise, den Abstand von 3 Toren wieder herzustellen. 
Einen Eckball von der linken Seite setzte er punktgenauan den rechten 
Innenpfosten und der Ball landete im Netz (65.). Die Gäste steckten 
nicht auf und hofften aufweitere Möglichkeiten gegen die zum Teil 
zu sorglos agierende Phönixabwehr. Zwanzig Minuten vor Schluss-
nutzte Christoph Bauer den ihm gebotenen Raum und verkürzte per 
Dropkick von der Strafraumgrenze auf 4:2. Auch wenn der Phönix auf 
Grund einer Behandlungspause Peter Müllers zu dem Zeitpunkt in 
Unterzahl verteidigte,das sah für die Angreifer schon relativ einfach 
aus. Letztlich sollte für die Gäste aber nicht mehr herausspringen, 
da der FC Phönix die letzten 20 Minuten wesentlich aufgeräumter 
bestritt. In der Schlussphase schraubten dieHausherren noch etwas 
am Ergebnis. Kellerhals war nahe am Foul, als er Frederik Bayer kurz 
vor dem Strafraumden Ball abluchste. Yavuz war handlungsschnell als 
Abnehmer zur Stelle und ließ sich nach Querpass nicht langebitten, 
den Dreierpack zu schnüren (85.). Der Schlusspunkt entsprang dann 
einer ungarischenKoproduktion. Linksverteidiger Antal Ignath drang 
bis zur Grundlinie durch und flankte maßgenauauf den eingewech-
selten Gergö Lenart, der per Flugkopfball veredelte (87.). Ein sicher 
gelungener Auftakt undein erstes Ausrufezeichen in Richtung Konkur-
renz. Die Aussagekraft des Sieges muss allerdings in den nächsten 
Wochen bestätigt werden. 
Für den FC Phönix spielten: Pfirrmann - Hoffmeister, Müller (70. 
Khoza), Trauth, Ignath -Groß, Kuntz - Durmishaj, Na?y (75. Lenart), 
Kellerhals (86. Bonifart) - Yavuz. 
Im Kader: Benkö (ETW), Varga.
Vorschau: 
Verbandsspiele - 2. Spieltag
SO, 07.08.2016, 13:00 Uhr, 

FC Phönix Bellheim III - TB Jahn Zeiskam II 
13:00 Uhr, SV Herxheimweyher I - FC Phönix Bellheim II
15:00 Uhr, SV Rülzheim II - FC Phönix Bellheim I
Unsere Aktiven, die dritte, zweite und erste Mannschaft, würden sich 
über eine zahlreiche Unterstützung von Seiten der Freunde, Fans und 
Vereinsmitglieder bei den am kommenden So, dem 07.08.2016 statt-
findenden Spielen am zweiten Verbandsspieltag sehr freuen!

Abteilung - Jugend 
Spielsaison 2016/2017,
Trainingsbeginn und Trainingstage der Jugendteams 
Hier die Übersicht der einzelnen Jugendmannschaften, Altersklassen-
Geburtsjahrgänge, Spielklassenzugehörigkeit, Trainingsbeginn und 
die Trainingstage / Zeiten:
1) A-Jugend: Geburtsjahrgänge 1998 und 1999, Kreisliga Vorderpfalz 
Trainingsbeginn: Ab sofort!
Trainieren am MO, und MI, jeweils von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr im 
Stadion 
2) B-Jugend: Geburtsjahrgänge 2000 und 2001, Kreisliga Staffel 
Süd Vorderpfalz 
Trainingsbeginn: Ab sofort!
Trainieren am MO, und DO, jeweils von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr im 
Stadion 
3) C1-Jugend: Geburtsjahrgänge 2002 und 2003, Landesliga Vor-
derpfalz 
Trainingsbeginn: Ab sofort!
Trainieren am DI, und DO, jeweils von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr im Stadion
4) C2-Jugend: Geburtsjahrgänge 2002 und 2003, 1. Kreisklasse 
Südpfalz 
Trainingsbeginn: MI, dem 10.08.2016 - 17:00 Uhr!
Trainieren am DI, und FR, jeweils von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr im Stadion 
5) D1-Jugend: Geburtsjahrgänge 2004 und 2005, Kreisliga Staffel 
Süd Vorderpfalz 
Trainingsbeginn: Ab sofort!
Trainieren am MI, und FR, jeweils von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr im Stadion 
6) D2-Jugend: Geburtsjahrgänge 2004 und 2005, 2. Kreisklasse 
Südpfalz 
Trainingsbeginn: MO, 08.08.2016 - 17:30 Uhr!
Trainieren am MO, und DO, jeweils von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr im 
Stadion 
7) E1-Jugend: Geburtsjahrgänge 2006 und 2007, Kreisliga Südpfalz 
Trainingsbeginn: DI, 23.08.2016 - 18:00 Uhr!
Trainieren am DI, und FR, jeweils von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr im Stadion 
8) E2-Jugend: Geburtsjahrgänge 2006 und 2007, 1. Kreisklasse 
Südpfalz 
Trainingsbeginn: DI, 09.08.2016 - 17:00 Uhr!
Trainieren am DI, und FR, jeweils von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr auf dem 
Kleinfeld - Schulstraße 
9) E3-Jugend: Geburtsjahrgänge 2006 und 2007, 2. Kreisklasse 
Südpfalz 
Trainingsbeginn: DI, 09.08.2016 - 17:00 Uhr!
Trainieren am DI, und FR, jeweils von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr auf dem 
Kleinfeld - Schulstraße 
10) F-Jugend: Geburtsjahrgänge 2008 und 2009, 1. Kreisklasse 
Südpfalz 
Trainingsbeginn: DO, 01.09.2016 - 17:30 Uhr!
Trainieren am MO, und DO, jeweils von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr auf 
dem Kleinfeld - Schulstraße 
11) G-Jugend: Geburtsjahrgänge 2010 und 2011, Kreisliga Südpfalz 
Trainingsbeginn: Noch nicht festgelegt - Wird noch bekannt gegeben!
Trainieren am MI, von 17:30 Uhr bis 18:45 Uhr auf dem Kleinfeld - 
Schulstraße 
G - Junioren und Juniorinnen (Bambini - Spieler) werden noch gesucht
Die Jugendabteilung des FC Phönix Bellheim sucht für die anstehende 
neue Spielsaison 2016 - 2017, die nach den Sommerferien Anfang 
September beginnt, noch Jungs und Mädchen der Geburtsjahrgänge 
2010 und 2011 für seine G (U7) Bambini - Jugendmannschaft. Anmel-
dungen dazu können über den Vorstand -Jugend, Thomas Hofmann 
- Telefon: 07272/7778870 oder Mobil: 0175/2310340, dem Jugend-
leiter - JochenWambsganß - Telefon: 07272/7779789 oder Mobil: 
0176/44409703, sowie über den Koordinator-Spielbetrieb, Manfred 
Schmid - Telefon: 07272/73434 vorgenommen werden. Wir würden 
uns sehr darüber freuen,wenn hier eine recht zahlreiche Anmeldung 
von Jungs und Mädchen im Alter von 5 bis 7Jahren, die gerneFußball 
spielen möchten, erfolgen würde. 
Trainer und Betreuer für die G - Jugend (Bambini) Mannschaft 
wird gesucht
Die Jugendabteilung des FC Phönix Bellheim sucht noch für ihre in 
der kommenden Spielsaison neue G - Jugend (Bambini) Mannschaft 
einen Trainer und Co/Trainer sprich Betreuer. Wer gerne den Jungs 
und Mädchen im Alter von 5 bis 7 Jahren das Fußballspielen bzw. 
das Fußball-ABC beibringen möchte, kann sichbei dem Vorstand - 
Jugend, Thomas Hofmann - Telefon: 07272/7778870 oder Mobil: 
0175/2310340,dem Jugendleiter, Jochen Wambsganß - Telefon: 
07272/7779789 oder Mobil: 0176/44409703, sowie dem Koordinator - 
Spielbetrieb, Manfred Schmid -Telefon: 07272/73434 dafür anmelden. 
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Aus der Gemeinde

Gemeindebücherei Knittelsheim
Sommerferien

Die Bücherei Knittelsheim macht vom 8. August bis 26. August 2016 
Sommerpause. Die erste Ausleihe nach den Ferien findet am Diens-
tag, dem 30. August, wie gewohnt von 16.30 bis 18.00 Uhr statt.

Aus der Jugendarbeit

Jugendparlament Knittelsheim/  
VG Jugendpflege Bellheim

Aktionen in den Sommerferien 2016
Lasertag in der Arena in Landau
Wann: 12.08.16
Treffpunkt: 16 Uhr Bushaltestelle Knittelsheim Ort
Kosten: 2 Spiele je 15 Minuten für 14€
Wer: Alle ab 12 Jahren
Info:  Festes Schuhwerk anziehen (Turnschuhe). Taschen-

geld mitbringen für Getränke und eventuell Mc 
Donalds. Maxx Ticket oder Scool Card mitbringen!

Anmeldungen unter:
VG Jugendpflege Bellheim, Bianca Humbert - am besten per Mail: 
humbert.bellheim@gmx.de. Anmeldung erforderlich und verbindlich!
Anmeldeschluss 08.08.16
Einverständniserklärung erforderlich! Extra Einverständniserklärung 
von der Lasertagarena erhaltet ihr dann per E-Mail.
Einverständniserklärung bitte zum Treffpunkt mitbringen plus die 
für die Lasertagarena:

Einverständniserklärung

Hiermit erlaube ich  .........................................................................

meinem Sohn / meiner Tochter 

an dem o. g. Ausflug „Lasertag“ teilzunehmen. Des Weiteren 
erlaube ich, dass mein Sohn / meine Tochter mit den Fahrzeugen 
der Verbandsgemeinde transportiert wird oder mit den öffentli-
chen Verkehrsmitteln fährt.

Name der Eltern: .............................................................................

Telefonnummer:  ..............................................................................

Datum:  ............................................................................................

Unterschrift: .....................................................................................

✂

✂

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Georg Knittelsheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Pfarrei Hl. Hil-
degard v. Bingen

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein  
zu den Gottesdiensten

Freitag, 5. August in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 7. August in Bellheim
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe
Sonntag, 14. August in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 19. August in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 21. August in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 28. August in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 2. September in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 4. September in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst anschließend Kirchenbistro
Neuer Präparandenkurs (Konfirmanden 2018)
Eingeladen werden alle Jungen und Mädchen, die nach den Sommer-
ferien in die 7. Klasse kommen. Sie bekommen nach den Sommerfe-
rien per Post eine Einladung.
Die Teilnahme anderer Kinder ist nach Rücksprache möglich. Auch wer 
(noch) nicht getauft ist, kann am Konfirmandenunterricht teilnehmen.
Zum Einstieg in die Konfirmandenzeit findet hierzu am 21. September 
2016 um 19.30 Uhr im Prot. Gemeindehaus, Hauptstr. 103, ein Eltern-
abend statt.
Konfirmandengruppe
Samstag, 10. September - Konfitag in Wörth von 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 28. Oktober von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Freitag, 5. August
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Dienstag, 9. August
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Dienstag, 16. August
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Freitag, 19. August
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Dienstag, 23. August
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Freitag, 26. August
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Montag, 29. August
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, Haupt-
straße 103.
Wir freuen uns über neue Sängerinnen und Sänger.
Dienstag, 30. August
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
19.00 Uhr Frauenbund
Freitag, 2. September
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt

Aktuelles
Infos aus dem Besuchsdienstkreis
Ab Januar 2016 besuchen wir alle Gemeindemitglieder zu ihrem 75. 
und dann wieder zu ihrem 80. Geburtstag.
Ab dem 80. Geburtstag werden die Jubilare jedes Jahr an ihrem Fest-
tag besuchen.
Bilder Jubiläumskonfirmation
Die Bilder der Jubiläumskonfirmation vom 05. Juni 2016 können nun 
im Pfarrbüro angeschaut und gegen Vorkasse bestellt werden.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich!!
Tel: 07272 / 21 10
Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen: 07272-7000198.

Ortsgemeinde 
Knittelsheim
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Urlaub von Frau Pfrin. Heike Neu
Frau Pfarrerin Heike Neu hat von 13. August 2016 bis 27. August 2016 
Urlaub.
Die Vertretung in dieser Zeit für Beerdigungen übernimmt das Pfarrer-
ehepaar Meyer aus Sondernheim, erreichbar unter der Tel.: 07274-5 
00 48 68.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 BIC: GENO-
DE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10 BIC: 
MALADE51KAD

Vereine und Gruppen

KfD Knittelsheim
Die Frauengemeinschaft Knittelsheim bietet wieder 

zu Mariä Himmelfahrt Würzwische gegen eine Spende an. Gottes-
dienst ist am Donnerstag, den 18. August.
Die Frauen treffen sich am Dienstag, den 16.08. um 19 Uhr an der 
Kirche zum Würzwisch binden.
Bitte Kräuter mitbringen.

Sportvereine

TuS Knittelsheim e. V.
Großputz beim TuS -  

helfende Hände gesucht
Die Bauarbeiten am Clubhaus sind abgeschlossen, 
das Clubhaus kann wieder genutzt werden, die neue 
Saison hat am vergangenen Wochenende begonnen 

und das große Jugendturnier steht bereits vor der Tür. Der perfekte 
Zeitpunkt also, um das Clubhaus herauszuputzen und die Anlage auf 
Vordermann zu bringen.
Am Samstag, den 20.8. wird eine großangelegte Putz- und Aufräu-
maktion auf dem Sportgelände stattfinden. Startschuss ist ab 08:00 
Uhr. Koordiniert wird die Putzaktion von Urs Gröber (0176 / 32572384) 
und Marianne Schmidt (0174 / 4125396). Wer helfen möchte, darf sich 
gerne bei Urs oder Marianne melden. Vielen Dank schon im Voraus für 
eure Unterstützung.

Abteilung Fußball
1. Spieltag A-Klasse Südpfalz
TuS Knittelsheim - SV Olympia Rheinzabern 2:1 (2:0)
Einen erfolgreichen Start in die Saison konnten wir gegen die Truppe 
aus Rheinzabern verbuchen. Dabei mussten wir gleich im ersten Spiel 
alles in die Waagschale werfen, um die drei Punkte in Knittelsheim zu 
lassen.
Nach knapp fünf Wochen Vorbereitung war es soweit und wir starte-
ten endlich in die Saison. Durch unsere positive Vorbereitung gingen 
wir mit viel Selbstvertrauen in die Partie. Die Gäste aus Rheinzabern 
waren die erwartet bissige Gastmannschaft und ließen kaum einen 
flüssigen Kombinationsfußball zu. Da beide Abwehrreihen gut agier-
ten, waren Torchancen zunächst Mangelware. Lediglich Neuzugang 
Michael Meyer konnte einen harmlosen Warnschuss abgeben. Nach 
gut 25 Minuten gelang uns dennoch der ersehnte Führungstreffer. 
Nach einem Eckball von Sven Matic kam der Ball zu Meyer, der auf 
Fabio Blattmann ablegte. Dieser nahm sich mit seinem schwächeren 
rechten Fuß ein Herz und beförderte den Ball artistisch über den Kee-
per in den Winkel. Von nun an wurde die Partie von beiden Seiten 
etwas offener gestaltet und auch die Gangart wurde ruppiger. Nach-
dem sich Rheinzabern das ein oder andere Mal erfolglos vor unserem 
Tor angemeldet hatte, konnten wir nach 35 Minuten zum wichtigen 2:0 
nachlegen. Michael Meyer wurde gut frei gespielt von Lukas Bosch 
und konnte im Nachsetzen erhöhen. Mit der bis dahin verdienten Füh-
rung wurden dann die Seiten gewechselt. Gleich zu Beginn der zwei-
ten Halbzeit erhöhte Rheinzabern den Druck und es gelang uns kaum 
noch den Ball aus der eigenen Hälfte zu befördern. Leider verlor auch 
der Schiedsrichter etwas seine Linie, indem harmlose Fouls vor allem 
auf unserer Seite mit überzogenen Gelben Karten bestraft wurden. 
Nach knapp einer Stunde verloren wir dann Frederic Christmann, der 
mit der Ampelkarte vom Platz gestellt wurde, was aufgrund der zu har-
ten ersten gelben Karte ebenfalls diskussionswürdig war. Dieser Ver-
lust gab unserem Spiel einen leichten Knacks, standen wir bis dahin 
doch recht ordentlich in der Verteidigung. Folglich konnte Rheinzabern 

nach 68 Minuten den Anschlusstreffer erzielen. Die Gäste drängten 
auf den Ausgleich, doch wir bewiesen eine große Portion Moral und 
ließen nicht mehr viel zu. Der starke Michael Meyer hatte sogar noch 
zwei gute Chancen, das entscheidende 3:1 zu erzielen, doch der Kee-
per der Gäste reagierte zweimal glänzend. Am Ende des Tages stand 
der wichtige Auftaktsieg zu Buche.
Einige Dinge bleiben sicherlich verbesserungswürdig, doch mit unse-
rer Moral und Leidenschaft hat man gesehen, dass die Truppe um 
Kevin Konz ein hohes Potential aufweist.
Es spielten: Lasse Wittke - Marco Schehr, Gracjan Trzmiel, Jakob 
Huber, Fabio Blattmann (Nik Seither) - Sven Matic, Frederic Christ-
mann - Lukas Bosch, Patrick Richter (Sebastian Seither), Oussama 
Ferraouni (Andreas Herzog) - Michael Meyer.
1. Spieltag C-Klasse Südpfalz/Ost
TuS Knittelsheim II - SV Olympia Rheinzabern II 2:2 (1:1)
Ein etwas ärgerliches Unentschieden sprang am Ende des ersten 
Spieltages für unsere Zweite gegen Rheinzabern heraus. Es ent-
wickelte sich eine muntere Partie, in der wir klar die spielerischen 
Vorteile hatten. Nach gut 15 Minuten gingen wir durch Jannis Sinn ver-
dient in Führung. Die Vorlage dazu gab Jonas Braband mit einem stark 
ausgeführten Eckball. Auch in der Folgezeit blieben wir am Drücker, 
mussten jedoch mit der ersten Torgelegenheit der Gäste den ärger-
lichen Ausgleich hinnehmen. In Halbzeit zwei das gleiche Bild: Viele 
Torgelegenheiten wurden von Schwarz-Gelb ausgelassen. Sören Brö-
del erzielte dann den lange überfälligen Führungstreffer zum 2:1. Kurz 
vor Ende der Partie konnte Rheinzabern dann doch noch per direkten 
Freistoß ausgleichen. Die zwei verlorenen Punkte sind ärgerlich, den-
noch steht diese Saison eine starke zweite Mannschaft zur Verfügung.
Es spielten: Yannik Gsell - Jonas Braband, Friedrich Kunstmann, Erblin 
Smakiqi, Nik Seither ( Nicolas Heckmann) -Jannis Sinn, Nico Gemke ( 
Lukas Schmitt) - Sören Brödel, Andreas Herzog (Fabian Schulz), Flo-
rian Kern - Florian Wernecke.
Vorschau:
Mittwoch, 03.08.2016, 18:30 Uhr
1. Runde Bitburger Kreispokal Südpfalz
TuS Knittelsheim II - FC Phönix Bellheim
Sonntag, 07.08.2016, 15:00 Uhr
VfB Hochstadt II - TuS Knittelsheim II
Zwei Derbys innerhalb einer Woche stehen für die Zweite an. Sicher-
lich alles interessante Duelle.
Sonntag, 07.08.2016, 17:00 Uhr
VfB Hochstadt - TuS Knittelsheim
Nach dem Auftaktsieg geht es zur starken Truppe nach Hochstadt für 
die Erste.

Jugendfußball
F1-Jugend
nun ist es soweit, am 09. Juli sind wir in die Sommerpause gestartet. 
Dabei haben wir es zum Schluss noch einmal richtig krachen lassen! 
Um 10.30 Uhr ging es los zum Fußballgolf in Kandel. Danach haben 
wir uns im Kino mit „Ice Age“ vergnügt, während es draußen anfing 
glühend heiß zu werden. Ab 15.00 Uhr haben wir auf die Gluthitze 
noch ein paar Kohlen drauf geworfen und den Tag mit Beach-Soccer 
und leckerem Grillen an der Grillhütte des TVO in Ottersheim ausklin-
gen lassen. Vielen Dank an dieser Stelle noch einmal an den TVO, der 
uns seine schöne Anlage nutzen ließ. Außerdem gab es noch für alle 
die Siegerehrung der Spieleolympiade und Gutscheine für die Eisoase. 
Ein besonderes Highlight waren auch die speziell designten T-Shirts 
mit einzigartigem Rückenaufdruck. Das ist etwas ganz Besonderes 
und die Kids haben sich mächtig darüber gefreut.
In diesem Sinne wünschen wir allen Kids eine schöne Pause und tolle 
Sommerferien. Auch bei den Eltern wollen wir uns noch einmal für 
die Unterstützung bei der Trikotwäsche und der Organisation des Ver-
kaufsstandes bedanken. Am 17. August geht es dann wieder los ;-)
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Dritte Mannschaft
1. Spieltag D-Klasse Südpfalz Mitte So. 31.07.2016
ASV Gräfenhausen I - TuS Knittelsheim III 6:2 (2:1)
Am 1. Spieltag der D-Klasse Südpfalz Mitte ging es für unsere neu 
gegründete 3. Mannschaft des TuS zum 1. Saison- und Auswärtsspiel 
nach Gräfenhausen. Nach einer passablen Vorbereitung (2 Siege, 3 
Niederlagen), in der man ausgiebig testen konnte, stand an jenem 
Sonntag der Punktspielbetrieb an. Die neu formierte Mannschaft 
wurde vorab, durch das Trainer- und Betreuerteam Alex Glatz, Marco 
Bentz und Simon Schwarz, optimal eingestellt. So ging es hochmoti-
viert zur 1. Mannschaft des ASV Gräfenhausen, welche in der Staffel 
als Aufstiegsaspirant gilt. Nach anfänglichem Abtasten entwickelte 
sich ein leichtes Übergewicht zugunsten der Gastgeber. Der 1. Tref-
fer des Spieles fiel jedoch auf der anderen Seite. Nach einem weiten 
Einwurf durch Alex Glatz in den 16Meter-Raum stand Florian Det-
zel goldrichtig und markierte per Kopf das erste Saisontor für die 3. 
Mannschaft. Oft im Training geübt, fruchtete diese etwas andere Stan-
dardvariante zur Freude aller Spieler und Fans. Die Führung währte 
jedoch leider nicht lange. In der 18. Minute kam der Gastgeber zum 
Ausgleich. Nach einem Freistoß des Gegners prallte der Ball unglück-
lich vom Tormann direkt vor die Füße des gegnerischeren Stürmers, 
sodass dieser nur noch einschieben brauchte. 10 Minuten vor der 
Pause ging Gräfenhausen dann mit 2:1 in Führung. Von der Grundlinie 
aus wurde der Ball in den Strafraum gespielt, der Stürmer konnte frei-
stehend einschieben. Ärgerlich: Der zuvor gespielte Pass war knapp 
im Aus, was jedoch nicht, durch den ansonsten souverän pfeifenden 
Schiedsrichter, berücksichtigt wurde. Mit dem knappen Rückstand 
ging es in die Halbzeit. Hier war noch alles drin. Mit aufmunternden 
Worten durch das Trainer-Team begann man die 2. Hälfte des Spiels. 
Es dauerte auch nicht lange, da war der Ball im Tor der Gastgeber 
untergebracht. Nach einer Flanke in den Strafraum bekam der Tor-
mann den Ball nicht zu fassen. Patrick Louis konnte den Ball unter 
Bedrängnis per Kopf im gegnerischen Tor unterbringen. Der Ausgleich 
war zu diesem Zeitpunkt keineswegs unverdient. Fortan entwickelte 
sich ein intensives und kampfbetontes Spiel, geprägt von kleineren 
Nicklichkeiten. Die Gastgeber waren über weite Teile spielerisch etwas 
überlegener, zwingende Torchancen gab es jedoch nicht. Die TuS‘ler 
wussten durch Kampf und Leidenschaft zu überzeugen. Durch einen 
Fehler im Aufbauspiel kam der Gastgeber jedoch in der 62. Minute zur 
erneuten Führung.
Erneut musste man einem Rückstand hinterherrennen. Als allmählich 
Schlussviertelstunde anbrach, musste der TuS reagieren und stellte 
die Formationund Taktik um, welches jedoch nicht zum Erfolg füh-
ren sollte. Leider fehlte an diesem Tag die Durchschlagskraft und das 
nötige Glück im Offensivspiel. So kam es in der 82. Minute, dass man 
einen schmerzlichen Gegentreffer kassieren musste. Mit dem 4:2 war 
das Spiel entschieden. Der Gastgeber kam in der Schlussphase noch 
zu zwei weiteren Treffern. Letztendlich fiel die Niederlage etwas zu 
hoch aus. Nach diesem Spiel gegen einen starken Gegner brauch 
man sich in der Liga jedoch keineswegs zu verstecken. Es gilt nun, 
das Positive aus diesem Spiel mitzunehmen und darauf aufzubauen. 
Die Einstellung jedes Einzelnen und der Zusammenhalt in der Mann-
schaft hat gestimmt.
Man hat gesehen, dass sich Mannschaft noch in der Findungsphase 
befindet, es aber in die richtige Richtung geht.
Am kommenden Spieltag geht es am Samstag, dem 6.8. gegen die 
2. Mannschaft des ASV Lug/Schwanheim. Anstoß ist 18 Uhr. Die 3. 
Mannschaft freut sich über eine rege Zuschauerbeteiligung.
Es spielten: Fabian Hundemer - Alexander Glatz - Martin Detzel - 
David Krumnauer - Simon Schwarz - Marco Bentz - Dennis Lösch 
- Dominik Braun - Florian Detzel - Alexander Vitek - Luca Tagliapietra 
- Patrick Louis - Timo Bauchhenß - Martin Filipek

Nächste Spiele:
A-Junioren, Sa., 06.08.2016, 13:00 Uhr 
FSV 1913/23 Schifferstadt TuS Knittelsheim
B-Junioren, So., 07.08.2016, 11:30 Uhr 
TSV Fort. Billigheim-Ingenh. 2 SG Knittelsheim/Rülzheim
B-Junioren, Mi., 10.08.2016,19:00 Uhr 
JFV Ganerb 1 SG Knittelsheim

Es ist schwierig,
in schweren Stunden
an alle und an alles
zu denken.

Die Trauerdanksagung
in ihrem Mitteilungsblatt

hilft Ihnen, beim Danken
keinen zu vergessen.
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Suche Bauplatz, zahle über Marktpreis.
Neben Neubaugebiet, gerne auch große Grundstücke,
 Abrisshäuser, in zweiter Reihe oder Teil eines Gartens.

Telefon: 01 70 / 2 88 63 33

Sehr schöner Schrebergarten in Bellheim  
(in Kleingartenanlage) zu verkaufen. 

Mit eingerichtetem Massivhaus, Schwenkgrill und sehr  
schöner Anlage. Preis VHS – Tel. 0176/84713166

Wir suchen Bauplätze, Häuser, Wohnungen
G. Klein, 06344/9432900 oder

www.gtimmobilienservice.de

EFH/DHH bis 250.000 Euro für Familie gesucht !!          
Sie möchten Ihre Immobilie im Raum Ger, Süw, Ld, Sp verkaufen?

Immobilien Ursula Mueller,     Tel. 07272 / 955 8 11
76771 Hördt, www.i-u-m.de               mobil. 0152/02332288       

Steinmetz- und
Steinbildhauermeister
Grabmale und
individuelle Natursteinarbeiten

Knittelsheim · Ottostraße 3
Telefon 06348 355
Telefax 06348 5868
www.grabmale-hoffmann.de

Inh. Stephan Hoffmann e.K.

Anzeige

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region
Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Familienanzeigen
in Ihrem Mitteilungsblatt

Foto: Marlies Schwarzin / pixelio.de
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Ortsgemeinde 
Ottersheim

Aus der Gemeinde
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Landesbetrieb 
Mobilität Speyer

Freigabe der Ortsdurchfahrt  
Ottersheim im Zuge der L 509

Am Montag, dem 8. August 2016, um 11.30 
Uhr findet die Verkehrsfreigabe der Ortsdurch-
fahrt Ottersheim im Zuge der L 509 statt.

Der Landesbetrieb Mobilität Speyer und die 
Gemeinde Ottersheim laden die Bevölkerung 
recht herzlich hierzu ein. Treffpunkt ist am Dorf-
platz.

Im Anschluss an die Verkehrsfreigabe wird vor 
Ort ein Imbiss gereicht.
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Seniorenbeauftragte
Frau Esther Stadel, .............................................. Tel: 06348 / 919486

Gemeindebücherei Ottersheim
 (Grundschule, Schulstraße)

Entdecke die Welten
Wir haben für dich jede Menge Bücher und viele andere Medien wie 
zum Beispiel Kassetten, Spiele und CDs!
Bei uns kannst du viele alte und neue Freunde treffen: Pippi Lang-
strumpf und Harry Potter, Petterson und Findus, den kleinen Vampir, 
die drei ???, aber auch Karo Karotte, den Kleinen Ritter Trenk und 
natürlich Conni und ihre Abenteuer, auch King-Kong - das Geheim-
schwein, Krimischwein, Weihnachtschwein… - 4 1/2 Freunde, Hexe 
Lilli und das Urmel. Ein wenig gruselig wird es mit den „Geistern in 
der Nebelnacht“ (aus der beliebten Buchreihe „Das magische Baum-
haus“) und rekordverdächtig mit den „Guiness World Records“.
Lass dich entführen in die Zukunft und in die Vergangenheit, in die 
Welt der Technik und in das Land der Phantasie, in ferne Länder und 
in die nächste Nachbarschaft!
Wenn du etwas für die Schule wissen möchtest oder wenn dir lang-
weilig ist, schau bei uns vorbei! Wir freuen uns auf deinen Besuch!
Unsere Öffnungszeiten:
Sonntag  09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Dienstag  18.00 Uhr - 19.00 Uhr

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Martin Ottersheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Pfarrei Hl. Hil-
degard v. Bingen
Für unsere Messdiener:
SA 06.08 Dienst Gruppe 3 

Prot. Kirchengemeinde  
Offenbach-Ottersheim

Bürozeiten im Prot. Pfarramt: Das Büro im Pfarramt Offenbach ist 
regelmäßig mittwochs von 9 bis 12 Uhr besetzt; Tel 06348-285. Ter-
mine mit Pfarrerin Schieder können Sie jederzeit telefonisch vereinba-
ren. Homepage: www.kirche-offenbach.de
Sonntag, 07.08.2016 (11. So. n. Trinitatis)
10:15 Uhr Gottesdienst, Prot. Kirche Offenbach

Open-Air-Gottesdienst mit Sommerfest  
vom 17. Juli 2016

Auch in diesem Jahr veranstaltete die Protestantische Kirchenge-
meinde einen Open-Air-Gottesdienst mit Sommerfest auf dem Dorf-
platz bei der Feuerwehr. Unter der Leitung von Silke Langenbach 
präsentierten die Kinder des Kindergottesdienstes den „Zeitladen“. 
Die Kinder gaben sich hierbei als „Zeitverkäufer“ aus und verkauften 
den Gottesdienstbesuchern z. B. Zeiten zum Lesen, Spielen, Ausru-
hen bis der Zeitladen restlos ausverkauft war. Die Aufführung machte 
den Kindern und Gottesdienstbesuchern sichtlich Spaß. Einmal mehr 
musikalisch souverän unterstützt, wurde der Gottesdienst von unse-
rem Chor „Unisono“ unter der Leitung von Nina Hörner, die in diesem 
Jahr auch das Orgelspiel übernahm.

Das schöne und angenehm warme Wetter lockte so viele Besucher 
zum Gottesdienst, dass sämtliche Sitzplätze belegt waren.
Auch das anschließende gemeinsame Mittagessen wurde wieder sehr 
gerne angenommen. Das Team am Ausschank und bei der Essen-
ausgabe hatte alle Hände voll zu tun. Da viele mithalfen, konnte der 
Ansturm aber gut bewältigt werden, so dass keinen langen Wartezei-
ten entstehen konnten.

Während des Mittagessens spielten die Oldies des Musikvereins 
Ottersheim auf und trugen damit ein weiteres Mal zum Gelingen des 
Sommerfestes bei. Sie spielten mit viel Lust und Laune und sorg-
ten damit für ausgezeichnete musikalische Unterhaltung. In diesem 
Jahr trug das Orchester neben zahlreichen bekannten Weisen auch 
einige neue Stücke vor. Die Festbesucher honorierten den ca. einein-
halbstündigen Auftritt mit viel Applaus. Wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr …

Am frühen Mittag nach dem Essen war die Buttonmaschine bei den 
Kindern „der Hit“. Die Kinder konnten hierbei ihre eigenen Buttons 
kreieren. Die Kleinen haben ihrer Kreativität freien Lauf gelassen - ins-
gesamt wurden rund 70 Buttons gebastelt!

Vereine und Gruppen

Kath. Frauengemeinschaft 
Ottersheim

Kräuter sammeln für Würzwisch
Seit einigen Jahren ruft die kfd zur gemeinsamen Kräutersuche auf. 
Da immer weniger Personen die Kräuter kennen, gibt die kfd allen 
Interessierten die Gelegenheit sich an der Kräutersammlung zu betei-
ligen. Wir freuen uns über jede Mithilfe. Die Kräuter werden anschlie-
ßend zu Sträußen gebunden.
Nach dem Abendgottesdienst an Maria Himmelfahrt, am 15. August, 
werden die gesegneten Kräutersträuße gegen eine Spende verteilt.
Zur gemeinsamen Kräutersammlung treffen wir uns am Freitag, 
12. August, um 17.00 Uhr mit dem Fahrrad am Pfarrhaus. Bitte 
Gartenschere und Korb mitbringen!
Einladung zum Grillabend
Unser diesjähriger Grillabend findet am Donnerstag, 18. August im 
„Roschdiche Grubber“ bei der Oldtimerscheune statt. Wir begin-
nen wie immer um 18.00 Uhr. Alle Frauen, auch Nichtmitglieder, sind 
dazu herzlich eingeladen. Auch junge Frauen mit ihren Kindern sind 
willkommen. Über Salat – und Kuchenspenden würden wir uns freuen.
Zwecks Planung bitten wir um Anmeldung bis Dienstag, 16. August 
bei Beate, Tel. 1212, oder Doris, Tel. 93179.
Achtung: Ein Fahrdienst wird angeboten. Wer abgeholt werden 
möchte, kann dies bei der Anmeldung mitteilen.
Für unsere Senioren
Der Musikverein Hatzenbühl lädt uns wieder zu seinem vergnüglichen 
Nachmittag am Montag, 29.08.2016 ins Festzelt am Sportplatz ein. 
Es erwarten uns Prominente (Tabakkönigin Eva I., Ministerpräsident 
a. D. Kurt Beck) sowie ein kurzweiliges Musikprogramm (u.a. die 
„Oldies“ aus Ottersheim).
Auch für Essen und Trinken ist bestens gesorgt.
Abfahrt um 14.00 am Eck.
Bitte baldmöglichst anmelden bei Christel, 8601 oder Marliese, 8695, 
damit wir den Fahrdienst gut planen können.
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Oldtimerfreunde Ottersheim e. V.
Einweihung des ‚Roschdichen Grubber‘

Am 31.07.2016 war es endlich soweit. Das neue Vereinsheim der 
Oldtimerfreunde Ottersheim e.V. wurde von Pfarrer Thomas Buch-
ert eingeweiht. Auch Petrus schien den Oldtimerfreunden wohl-
gesonnen zu sein, denn bei strahlendem Sonnenschein lockte er 
zahlreiche Gäste aus Nah und Fern in die Oldtimerscheune.

Nach der Segnung gab es ein deftiges Mittagessen sowie eine 
große Auswahl an Kuchen und Torten. In der ‚Backstubb‘ wurde 
nach alter Tradition Brot und Kuchen gebacken, welches man käuf-
lich erwerben konnte. Auch gab es Vorführungen von alten Hand-
werksberufen, wie z.B. dem Schmied, Steinmetz und Maurer.

Ebenso konnte das Heimatmuseum besichtigt werden, welches 
auch sehr guten Anklang fand. Fazit: Es war ein sehr gelungener 
‚Festtagssonntag, der bis in die Abendstunden dauerte.

Die Oldtimerfreunde und Freunde des Fördervereins möchten es 
nicht versäumen, hiermit ein herzliches Dankeschön auszuspre-
chen an alle fleißigen Helfer und KuchenspenderInnen.
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Oldtimerfreunde Ottersheim e. V.
Stammtisch der Oldtimerfreunde  

Ottersheim e.V.
Wie an jedem zweiten Mittwoch im Monat findet am 

Mittwoch, den 10. August wieder ein Oldtimerfreunde-Stammtisch 
statt. Das Vereinsheim „Zum roschdiche Grubber“ ist ab 17 Uhr für 
alle Oldtimerfreunde und solche, die es noch werden wollen, geöffnet.

Landfrauenverein Offenbach-Ottersheim
Nachlese zum Tagesausflug in den Schwarzwald

... und es war Sommer!!! Am bisher heißesten Tag des Jahres starteten 
am 20. Juli, 50 Landfrauen in den Schwarzwald.
Im klimatisierten Bus war die Fahrt doch recht angenehm. Herr Schulz 
hatte eine wirklich schöne Route ausgesucht.
Es ging durch das Elsass, vorbei an Baden-Baden ins sonnige “Reb-
land mit seinen endlosen Rebhängen und malerischen Dörfern hinein 
in den nördlichen Schwarzwald. Bei der Winzergenossenschaft “Alde 
Gott” in Sasbachwalden wurde auf einem schattigen Plätzchen das 
Picknick-Buffet aufgebaut. Nachdem sich alle kräftig gestärkt hatten, 
machten sich die “Wanderer” auf zur Erkundung des romantischen 
Städtchens Sasbachwalden. Die Hitze und die Steigungen machten 
ihnen ganz schön zu schaffen. Aber auf dem Rückweg gab es eine 
unverhoffte Abkühlung in einem Wassertretbecken.
Im eiskalten Wasser kamen die Lebensgeister bald wieder zurück. 
Weiter ging die Fahrt zum eigentlichen Ziel, den Mummelsee.
Am See waren die Temperaturen erträglich und die “Ausflügler” ver-
brachten einen entspannten Nachmittag bei
Kaffee und Schwarzwälder Torte, einem Rundgang um den See oder 
einer Bootstour.
Beim Abschlussessen in Untertal kamen alle nochmal so richtig ins 
Schwitzen (36 Grad). Am Ende der Fahrt war man sich dennoch einig: 
wir hatten einen schönen Tag.
Besonderer Dank gebührt Herrn Schulz für seine umsichtige Fahr-
weise, die ausführlichen Erklärungen und die gute Betreuung.
Abfahrt zum Musical” Kiss me Kate” in Ötigheim am Sonntag, 
20.08.2016:
Bahnhof Offenbach - 12.15 Uhr
Marktplatz Offenbach - 12.30 Uhr

Kath. Kirchenchor St. Martinus Ottersheim
Jahresausflug

Die kulturellen Schätze rings um den Bodensee und der Besuch der 
Seefestspiele standen im Mittelpunkt der diesjährigen Sommerreise 
des Kath. Kirchenchors St. Martinus Ottersheim. Wie jedes Jahr hatte 
der Chor- und Reiseleiter Werner Heidenreich ein buntes, anregendes 
Programm mit vielen Höhepunkten komponiert. Unser erstes Aus-
flugsziel waren die Pfahlbauten in Unteruhldingen. Dort hatten wir die 
Möglichkeit, vor der Führung unser „Pfälzisches-Bus-Frühstück“ mit 
Weck, Worscht und Wei einzunehmen.

Pfälzisches Bus-Frühstück bei Unteruhldingen

So konnten wir gut gestärkt der interessanten und aufschlussreichen 
Führung durch die rekonstruierten Pfahlbauten lauschen. Die Pfahl-
bauten sind Teil des UNESCO-Weltkulturerbes und zeigen das Leben, 
Wirken und Denken der Menschen vor über 1.000 Jahr v. Christus. Die 
„Inselstadt“ Lindau war unser nächstes Ziel. Bei einer erstklassigen 
Führung durch die Bodenseestadt, reisten wir mit unseren Stadtfüh-
rern zurück ins Jahr 200, als die Stadt gegründet wurde und im 12. 
Jahrhundert durch die Handelsbeziehungen nach Italien ihre Blütezeit 
erlebte. Hiervon konnten wir durch Steinzeugen einen Eindruck aus 
dieser Zeit gewinnen. Gleich war es Zeit, um zur Dreiländerschiffsfahrt 
– Lindau – Bregenz – Rorschach – aufzubrechen. Bei strahlendem 
Sonnenschein war die Fahrt auf dem Bodensee ein wahrer Genuss. 
So konnten wir vom Bodensee aus die Kulisse bei Bregenz bestau-
nen, und die Vorfreude auf die abendlichen Seefestspiele war schon 

sehr groß. Der Besuch der Oper Turandot von Giacomo Puccini bei 
den Seefestspielen in Bregenz war der absolute Höhepunkt dieser 
Fahrt. Wir hatten – dank der umsichtigen Planung und Sicht durch 
unseren Reiseleiter Werner Heidenreich – Plätze mit sehr guter Sicht 
zur Bühne, auch für das gute Wetter hatte „unser“ Werner sicher auch 
gesorgt. So konnten wir dieser Oper, bei der es um das Lösen eines 
Rätsels und um die Liebe ging, lauschen. Die Musik Puccinis nahm 
uns in ihren Bann, vervollständigt wurde dies durch ein ansprechen-
des, wechselndes Bühnenbild. Da die Oper in italienischer Sprache 
aufgeführt wurde, konnten wir den deutschen Text auf einer Tafel zum 
besseren Verständnis mitlesen. Am nächsten Morgen brachen wir 
auf nach Konstanz. Die Fahrt ging entlang des Bodensees, sodass 
wir den See nun fast umrundet hatten. Das Konzil in Konstanz in den 
Jahren 1414 - 1418 war prägend für die Stadt. Am Hafen bestaunten 
wir die Statue der Imperia. Sie erinnert satirisch an das Konzil und 
zeigt eine üppige Kurtisane die einen Kaiser und einen Papst auf ihren 
Händen trägt. Vorbei am Konzilgebäude schlenderten wir durch einige 
Gassen Konstanz‘ zum Münster. Hier stimmten wir das „Shalom“ an. 
Die besondere Akustik in diesem Gewölbe verstärkte den Klang unse-
rer Stimmen und erfasste alle Sängerinnen und Besucher. Nach einer 
kurzen Fahrt entlang des Bodensees erreichten wir unser letztes Aus-
flugsziel, den Arenenberg.

singen am Arenenberg

Der Arenenberg wird als das schönste Schloss am Bodensee bezeich-
net. Napoleon III. verbrachte hier, unter der Obhut seiner Mutter, seine 
Kinder- und Jugendzeit. Er wurde später der letzte Kaiser Frankreichs. 
Die Aussicht von diesem schönen Fleckchen Erde auf den Bodensee 
und die Insel Reichenaus war überwältigend. Auch hier kam das feine 
Gespür unseres Chorleiters zum Tragen. Wir sangen, mit Blick auf den 
wunderschönen Bodensee, „Geh aus mein Herz und suche Freud´“ 
und den Kanon „Lobet und preiset ihr Völker den Herrn“. Besser hätte 
man nicht ausdrücken können, was wir alle empfanden. Zwei wun-
derschöne sonnige Tage mit froher Gemeinschaft in einer herrlichen 
Landschaft gingen damit zu Ende. Nach einer kleinen Rast in der 
nahen Gaststätte fuhr uns unser versierter und umsichtiger Busfahrer 
Erich mit seinem Kollegen Manfred wieder in die Heimat. Anni Benz 
bedankte sich im Bus bei unserm Chor- und Reiseleiter, aber auch bei 
Annel und Roland Bischoff, für die umsichtige Planung und Organisa-
tion dieser Fahrt, bei der wir einen Einblick in die vielfältige kulturelle 
und landschaftliche Region am Bodensee gewinnen konnten.

Sportvereine

Turnverein Ottersheim
www.tv-ottersheim.de

Kerwe 2016 im Clubhaus des Turnver-
eins Ottersheim !

Anlässlich der Ottersheimer Kerwe 2016 lädt der Turnverein zum 
Kerwe-Essen ins Clubhaus ein.
Neben verschiedenen Schnitzelvariationen bieten wir unter anderem 
Burgunderbraten, Rinderzunge, Wurstsalat, Käsespätzle und einen 
großen bunten Salatteller an.
Sonntag, 11.09.2016, und Montag 12.09.2016 ab 11:00 Uhr.
Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, nehmen wir ab sofort Reservie-
rungen entgegen.
Anita Wahl Telefon: 06348-9239849 oder 0172-7223719
Wir freuen uns auf Euch.

Spielgemeinschaft SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Die Berichte zur Spielgemeinschaft befinden sich im vorderen Teil 
dieses Amtsblattes unter - Vereinsnachrichten aus der Verbandsge-
meinde! Homepage: www.sg-obz.de/
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Aus der Gemeinde

Zäskämer Kirwe 2016
Die Zäskämer Kirwe steht vor der Tür. 
Vom 26. bis 30. August geht das älteste Volksfest über die 
Bühne. Die Eröffnung findet auch in diesem Jahr wieder auf dem 
Platz vor der kath. Kirche statt. Neben Zwiebelkönigin Melanie I. und 
Zwiebelprinzessin Svea I. werden die ev. Kita Eden, Kirweparre Erich 
Humbert und die Musikkapelle des Cäcilienvereins das Programm 
mitgestalten. Am Sonntagmittag gibt es eine Neuauflage der Veran-
staltung „Zäskäm singt und klingt“, verbunden mit dem Treffen von 
Hoheiten und Symbolfiguren. Die Chorgruppen Happy Voices und 
Canto Allegro, der Mundharmonika-Club und die Musikkapelle des 
Cäcilienvereins werden an verschiedenen Plätzen musikalisch unter-
halten. Am Kirwe-Dienstag heißt es wieder „Tischlein deck Dich“. 
Die beliebte Kaffeetafel wird in diesem Jahr in der Johanniterstraße, 
zwischen der Raiffeisenstraße und „In der Pfarrau“, aufgebaut. Die 
Anwohner freuen sich auf den Besuch aus der ganzen Bevölkerung. 
Außerdem bewirten Vereine und Institutionen über die Kirwetage in 
verschiedenen Höfen und Schänken. Auf dem Kirweplatz freuen sich 
Schausteller und Fahrbetriebe auf viele Besucher. 
Näheres dazu in den nächsten Amtsblatt-Ausgaben.

Das Programm
Freitag, 26.08.16
18.30 Uhr Kirweeröffnung vor der kath. Kirche mit Zwiebelkö-

nigin Melanie I. und Zwiebelprinzessin Svea I., Kir-
weredd, Ev. Kita Eden, Musikverein Cäcilienverein

20.00 Uhr Sterne Party im Unterwieserhof
Samstag, 27.08.16
10.00 Uhr bis 
16.00 Uhr „Tag der offenen Tür“ der Germersheimer Nord-

gruppe im Wasserwerk Zeiskam
20.00 Uhr Sterne-Party im Unterwieserhof
21.00 Uhr Weitläufiger, ländlicher Garten im Lichterglanz, 

Fam. Lechner, Friedhofstr. 12a
Sonntag, 28.08.16
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der prot. Kirche
14.00 bis 
16.30 Uhr „Zeiskam singt und klingt“
Dienstag, 30.08.16
15.00 Uhr Kaffeetafel „Tischlein deck Dich“ in der Johanniterstraße
17.00 Uhr Kinderelfmeterturnier
18.00 Uhr Elfmeterturnier
 … im Unterwieserhof

Spendenaufruf
Liebe Zeiskamerinnen und Zeiskamer, 
mit Riesenschritten geht es auf unsere Kirwe zu. Wir feiern vom 
26. bis 30. August das älteste Fest unserer Gemeinde. Auch in 
diesem Jahr werden die Gemeinde, Vereine und Gruppen wieder 
mit einem kurzweiligen Programm aufwarten. Die Höhepunkte der 
Kirwe bilden die Eröffnung am Freitagabend und die Veranstal-
tung „Zeiskam singt und klingt“ am Sonntagmittag mit Beteiligung 
von Hoheiten und Symbolfiguren aus nah und fern. Zur Finanzierung 
des Programms, aber auch für Werbemaßnahmen und Sachkosten 
wird Geld benötigt, das die Gemeinde aus Haushaltsmitteln nicht 
aufbringen kann. Wir haben uns daher wegen Spenden wieder 
an die Geschäftswelt gewandt. Aber darüber hinaus bitten wir 
auch engagierte und interessierte Bürgerinnen und Bürger um 
eine Spende. Vor vielen Jahren war die Kirwe nicht mehr aktuell, 
andere Feste und Veranstaltungen liefen ihr den Rang ab. Seit dem 
Jahr 2000 haben wir die Kirwe mit vielen Aktivitäten attraktiver und 
interessanter gestaltet und sind in der Bevölkerung auf eine positive 
Resonanz gestoßen. Das alles hat natürlich seinen Preis.
Wenn Sie uns deshalb unterstützen wollen, spenden Sie bitte auf 
das Konto der Gemeinde Zeiskam bei der Sparkasse Germers-
heim-Kandel, IBAN: DE30 5485 1440 0021 0003 77, BIC: MALA-
DE51KAD (Verwendungszweck: „Förderung der Heimatpflege“). 
Alle Spenderinnen und Spender erhalten auf Wunsch eine ord-
nungsgemäße Spendenbescheinigung. Vielen Dank!

Unsere Glückwünsche
09.08.16  Sona Elsa  75 Jahre

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Bartholomäus Zeiskam

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Pfarrei Hl. Hil-
degard v. Bingen
Bücherei Zeiskam
Hallo liebe Leser,
die kath. Bücherei Zeiskam hat jeden 1. Mittwoch im Monat von 
16.00-18.00 Uhr für Sie geöffnet.
Seniorennachmittag
Die Katholische Pfarrgemeinde u. Frauengemeinschaft laden herzlich 
ein zu einem gemütlichen Nachmittag für Senioren u. Seniorinnen. Wir 
treffen uns am Donnerstag, den 11.08.2016, um 15.00 Uhr im Pfarr-
hof. Für das leibliche Wohl ist ausreichend gesorgt. Wir freuen uns auf 
euer Kommen.

Prot. Kirchbauverein
Mitgliederversammlung
Die Mitglieder des Kirchbauvereins sind herzlich zur Mitgliederver-
sammlung am Freitag, 12. August 2016, 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
‚“Bethanien“, auch auf diesem Wege, recht herzlich eingeladen. Die 
Einladung wurde den Mitgliedern bereits schriftlich zugestellt.
Die Tagesordnung:
1. Begrüßung

Ortsgemeinde 
Zeiskam
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2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassenführers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache über die Berichte
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Bericht über die Bauarbeiten im Haus „Bethanien“
9. Bericht über den Stand der Kirchenrenovierung
10. Sonstiges, Anträge, Wünsche, Ausblick
Ab 19.00 Uhr können die beiden vom Kirchbauverein renovierten 
Wohnungen besichtigt werden.
Wegen der Wichtigkeit wäre eine rege Beteiligung der Mitglieder wün-
schenswert.

Prot. Kirchengemeinde Zeiskam
Wochenspruch:
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er zum Erbe 
erwählt hat! Psalm 33, 12
Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 7. August
10:15 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 14. August
09:00 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 21. August
10:15 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Schwegenheim mit Pfarrer 
Burgdörfer
Sonntag, 28. August
10:30 Uhr ökumenischer Gottesdienst zur Kirwe ( Kollekte für die 
eigene Gemeinde)
Terminkalender:
Konfirmanden: Sommerferien
Kirchenchor: Sommerferien
Bibelkreis: Mittwoch, den 17. August
19:30 Uhr im Haus Bethanien,
Dieser Bibelkreis findet 14-tägig gemeinsam mit der Stadtmission 
statt. Er wird im Wechsel geleitet. Hierzu sind alle Gemeindemitglieder 
recht herzlich eingeladen.
Gebetskreis: „Es gibt nichts, was mehr Veränderung schafft als 
das Gebet“, sagt Friedhold Vogel.
Sich mit anderen und Gott treffen, ihn anbeten und für konkrete Anlie-
gen beten - zu diesem Gebetstreff ist jeder eingeladen.
Mittwoch, den 24. August, 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Krabbelgruppe:
Sommerferien
Letzter Arbeitseinsatz im Haus Bethanien
Am Mittwoch, den 10. August, um 9:00 Uhr starten wir hoffentlich den 
letzten Arbeitseinsatz im Haus Bethanien. Wir benötigen hierfür nochmals 
ein paar starke Männer, die alles, was sich noch im Haus befindet, her-
austragen. Ab 11:00 Uhr würden wir uns über Frauen mit Putzausrüstung 
freuen, damit wir die Wohnungen und auch das Treppenhaus putzen kön-
nen. Wir hoffen nochmals auf die Unterstützung aus der Gemeinde und 
sagen im Voraus schon einmal allen ein herzliches: „Vergelt´s Gott!“.
Aus dem Presbyterium:
In der letzten Sitzung des Presbyteriums sind folgende Punkte 
beschlossen worden:
* Bei der Taufe werden wir auch in Zukunft eine Kinderbibel als Geschenk 
mit auf den Weg geben. Eine Taufkerze muss die Familie entweder selbst 
besorgen oder sie kann bei uns käuflich erworben werden.
* Ab sofort erheben wir eine Nutzungsgebühr für unsere Kirche. Die 
Gebühr zur Nutzung unserer Kirche beträgt für auswärtige Paare zur 
Hochzeit oder auswärtige Gruppen für Konzerte 100.-€ im Winter.
Im Sommer erbitten wir eine angemessene Spende.
* Wer sich Gegenstände (Tische, Stühle, Geschirr, Kaffeemaschine etc.) 
aus unserem Gemeindehaus für private Feierlichkeiten ausleihen möchte, 
muss ab sofort dies 8 Wochen vorher beim Presbyterium anmelden. Die 
Ausgabe der Gegenstände erfolgt nur mit einem Mitglied des Presbyte-
riums. Für die Ausleihe erbitten wir ebenfalls eine angemessene Spende.
* nach der Sommerpause müssen wir uns entscheiden, wie es weiterge-
hen soll mit der Renovierung. Es gibt zwei Möglichkeiten: Entweder den 
Turm wie er ist zu erhalten oder diesen zurückzubauen. Damit man sich 
die beiden Möglichkeiten vorstellen kann hier eine Bildbearbeitung.

Das Verwaltungsamt in Speyer hat uns zu verstehen gegeben, dass 
wir in der jetzigen Situation wohl nicht nach unseren Wünschen (Tur-
merhaltung) sondern nach unseren finanziellen Mitteln entscheiden 
müssen. Diese lassen uns zurzeit leider keine Wahl, da unsere Rück-
lagen (ca. 200.000.- €) plus die seit Beginn eingegangenen Spenden 
(ca. 15.000.- €) plus ein Darlehen von 100.000.- € von der Landeskir-
che nicht reichen, um unseren Turm (Kosten: 386.000.- €) zu erhalten. 
Zu Beginn hatten wir vielleicht auf eine größere Spendenbereitschaft 
und auf einen Zuschuss der Ortsgemeinde gehofft und wir dachten 
mit unseren Aktionen schaffen wir dieses Projekt. Wir müssen abwar-
ten, wie sich die Gespräche mit der Landeskirche entwickeln und hof-
fen, dass vielleicht noch einige uns helfen den Kirchturm zu retten.
Bankverbindung:
ev.Verwaltungsamt
IBAN: DE28548514400020011110
BIC:MALADE51KAD
Verwendungszweck: Kirchenrenovierung Zeiskam (muss unbedingt 
angegeben werden!)
Pfarramt:
Andreas Gutting, Neustadter Str. 2, 76365 Schwegenheim
Tel.-Nr. 06344/5649 oder per Mail: pfarramt.schwegenheim@evkirche-
pfalz.de
Neue Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist montags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und donners-
tags von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr durch die Sekretärin Frau Heupel 
besetzt. Sie ist unter der Tel.-Nr. 06344/5649 zu erreichen.
Internetpräsenz unserer Kirchengemeinde
Sämtliche Informationen über Termine, Veranstaltungen, Kirchbau-
verein und alle anderen Gruppen und Kreise gibt es auch online. Die 
Internetadresse lautet: prot-kirche-zeiskam.de

Ev. Stadtmission
Sonntag, 07.08.16
11.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Gottesdienst, Stadtmission 
Landau, Bismarckstraße 23

Kindergärten

Ev. Kindertagesstätte Eden Zeiskam
Flohmarkt in Zeiskam

Am Sonntag, den 11. September 2016 findet in der Fuchsbachhalle 
in Zeiskam von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr der diesjährige Herbst-Floh-
markt mit über 80 Verkaufstischen statt. Angeboten werden Spiel-
sachen, Bücher, Kleidung für Erwachsene und Kinder, Hausrat und 
vieles mehr (keine Neuwaren). Für Essen und Trinken ist in unserer 
Cafeteria bestens gesorgt!
Anmeldungen werden vom 29. - 31. August von 14:00 - 18:00 Uhr telefo-
nisch oder per Mail an sarah.kunze@web.de entgegengenommen.
Die Standgebühr von 9,- € ist entweder am 01.09. von 10 - 12 Uhr 
oder am 02.09. von 14 - 16 Uhr in der ev. Kindertagesstätte Eden, 
Haydnstr. 9, zu entrichten.
Anmeldung und Infos unter: 0 63 47 - 3829180.
Der Erlös der Standgebühr und Cafeteria ist für die ev. Kinderta-
gestätte Eden bestimmt.
Über freiwillige Helfer und Kuchenspenden aus der gesamten Bevöl-
kerung würden wir uns sehr freuen. Kuchen können sonntags ab 
11:00 Uhr im Anbau der Fuchsbachhalle abgegeben werden. Im Vor-
aus herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
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Vereine und Gruppen

LandFrauenverein Zeiskam
Fahrt zum „Terra Sigillata Museum“ 
in Rheinzabern und zum „Hofmarkt 

Zapf“ in Kandel mit Fahrrad  
oder PKW

Mit dieser Fahrt am Mittwoch, den 17. August 2016 wollen wir unser 
Sommerprogramm vervollständigen. Wir besichtigen das Museum 
und die Brennöfen (ca 5 min Fußweg) und fahren anschließend nach 
Kandel und besuchen den Hofmarkt Zapf. Im Hofcafé können wir 
gemütlich Kaffee trinken und Kuchen genießen.
Geänderte Abfahrt mit Fahrrad: 13:15 Uhr an der Feuerwehr
Abfahrt mit PKW: 14:00 Uhr an der Feuerwehr
Zur Info: Hin- und Rückfahrt sind zusammen 50 km.
Unkostenbeitrag für Eintritt und Führung (Brennöfen und Museum) in 
Rheinzabern: 5,00 € pro Person (bei Teilnahme von mindestens 20 
Personen). Dauer der Führung: ca 1,50 Std.
Bitte anmelden bei Ditgard Sinn (Tel. 389 oder Zettel in den Briefkas-
ten werfen) oder bei den Frauen der Vorstandschaft. Bitte Teilnahme 
mit PKW oder Fahrrad vermerken.

36. Zäskämer Zwewwlfescht mit internationaler 
Kunstausstellung und deutsch-französischem  

Bauernmarkt
Das Motto „‘s Allerbeschde sin Zäskämer Feschde!“ wird zurzeit 
im Zwiebeldorf wieder ganz groß geschrieben. Denn das Zäskämer 
Zwewwlfescht lädt am kommenden Wochenende seine Gäste ein. 
Also auf geht’s nach Zeiskam! Denn hier gibt’s noch die deftigsten 
Pfälzer Spezialitäten zu konkurrenzlos günstigen Preisen. In Zeis-
kam weiß man, wie man Feste feiert!

Vom Freitag, dem 5. bis Sonntag, dem 7. August feiert der Gesang-
verein Frohsinn Zeiskam das 36. „Zäskämer Zwewwlfescht“. Die-
ses weit über die Grenzen der Südpfalz hinaus bekannte Volksfest 
verdankt seine große Beliebtheit den nach „Großmutters Art“ frisch 
zubereiteten Pfälzer Spezialitäten, mit denen im Zwiebeldorf Zeiskam 
die Gäste in einem schönen Ambiente auf sehr preisgünstige Art ver-
wöhnt werden. Eine internationale Kunst- und Kunsthandwerker-
Ausstellung, ein deutsch-französischer Bauernmarkt (sonntags) 
sowie einige Kirmesstände runden das Angebot ab.
Wie in der Vergangenheit werden auch in diesem Jahr viele Radfahrer 
das Zwewwlfescht besuchen. Gut ausgeschilderte Radwege machen 
es den Radlern besonders leicht, ins Zwiebeldorf Zeiskam zu finden: 
Folgt man dem Queichtal-Radweg und dem Kraut- und Rüben-
Weg nach Zeiskam, findet man über die örtliche Beschilderung ganz 
einfach den Weg zum Zwewwlfescht.
Auf dem liebevoll hergerichteten Festplatz vor dem vereinseigenen 
Sängerheim und Restaurant „Zur Zwewwl“ können sich die Gäste 
dann bei Pfälzer Spezialitäten wie original Zäskämer Fläschknepp, 
Dampfnudle mit Wei- oder Vanillesoß, Gequellte mit Lewwer- un Grie-
weworscht, Handkees mit Weiße Kees un Zwewwle, Brotworscht mit 
Sauerkraut, Pälzer Zwewwlsupp, Pälzer Zwewwlsteak oder Schnit-
zel mit Geelriewe un Erbse verwöhnen lassen. Alle Gerichte werden 
frisch und nach Großmutters Art zubereitet. Dabei werden während 
des Fests tagesfrisch Original Zäskämer Zwiebeln, Salate und 
Gemüse verarbeitet, die von einheimischen Gemüsebauern geliefert 
werden.
Die direkt am Festplatz gelegene Fuchsbachhalle wird auch in diesem 
Jahr wieder zum Teil in eine Kunstgalerie umgewandelt, in der die 
nachfolgend genannten regionalen und internationalen Künstler und 
Kunsthandwerker ihre Werke zum Verkauf anbieten:
Malerei:  Rita Doll, Römerberg
  Gerhard Raab, Kematen/Österreich
Keramik:  Katja Langer, Vaihingen / Enz
Porzellanmalerei:  Regine Bear, Sachsenheim
Schmuck:  Karin Bohl, Hauenstein
  Jutta Schweikert, Teningen
Weben:  Gabi Höffel, Edenkoben
Filzen:  Christa Loos, Kirrweiler
Skulpturen:  Ulli Raab, Kematen/Österreich
Holzskulpturen:  Sascha Lenhart, Bellheim
Holzarbeiten:  Walter Klein, Wernersberg
Antikmöbel:  Herbert Schwein, Zeiskam
Die Vernissage der Kunstausstellung findet am Freitag, dem 
05.08.2016, um 19.00 Uhr in der Fuchsbachhalle im Beisein der Zeis-
kamer Zwiebelkönigin Melanie I. und der Zwiebelprinzessin Svea 
I. statt. Anschließend wird auf dem Festplatz das 36. Zäskämer Zwew-
wlfescht offiziell eröffnet.
Großer deutsch-französischer Bauernmarkt
Am Sonntag, dem 7. August, findet von 11 bis 18 Uhr wieder ein 
deutsch-französischer Bauernmarkt statt. Mit über 50 Ausstellern 
ist er der größte Bauernmarkt, der an diesem Wochenende in der 
Südpfalz stattfinden wird. Unsere Aussteller bieten selbst produzierte 
Produkte von hoher Qualität an, wie z.B. deutsche und französische 
Käsespezialitäten, Honigprodukte, Antipasti, Essige und Öle, Tro-
ckenfrüchte, Gewürze, Elsässer, Schwarzwälder und Pfälzer Wurst-
waren, Pferdefleisch und -wurst, ökologische Produkte, Bauernbrot 
und Holzofen-Brotspezialitäten, vegetarische Feinkost, mediterrane 
Bio-Vital-Produkte, ägyptisches Bio-Schwarzkümmelöl, Spreewälder 
Fassgurken und weitere Ostprodukte, Pfälzer und Elsässer Gemüse, 
Knoblauch und Zwiebeln, Fleur de Sel, Obst, Obstsäfte und Marme-
laden, Fruchtliköre, Naturprodukte aus dem Allgäu, Natural Frozen 
Youghurt, Blumengestecke, Seifen, Wasch- und Duftsteine, Salben, 
Ramberger Bürstenartikel, Korbwaren, Pfälzer Holzdesign, Dekora-
tion für Haus und Tisch, provencalische Tischdecken, genähte Kin-
derkleidung, Baby- und Kleinkinder-Kleidung, handgestrickte Socken, 
Gartendekoration, Steinfiguren, Gartenleuchten aus Fassdauben, 
Kakteen und Dachwurz u.v.m. Bei den Ausstellern handelt es sich um 
Selbsterzeuger, ein großer Teil davon kommt aus dem Elsass.
Der Gesangverein Frohsinn und sein Förderverein werden sich auch in 
diesem Jahr mit ihren zahlreichen freiwilligen Helferinnen und Helfern 
alle Mühe geben, ihre Gäste zufrieden zu stellen.
Beim Festplatz steht ein großer Fahrradparkplatz zur Verfügung. Wei-
tere Informationen sowie eine Anfahrtsskizze nach Zeiskam finden Sie 
im Internet unter www.frohsinn-zeiskam.de.
Öffnungszeiten: 
Freitag, 05.08.16, ab 18.00 Uhr,
um 19 Uhr Vernissage der Kunstausstellung
Samstag, 06.08.16, ab 17.00 Uhr
Sonntag, 07.08.16, ab 10.00 Uhr,
Deutsch-französischer Bauernmarkt von 11 bis 18 Uhr
Auszug aus der Speisekarte:
Pälzer Zwewwlsupp  3,30 €
Zäskämer Fläschknepp mit Meerrettich  6,20 €
Gequellte mit Hausmacher  5,00 €
Handkees un Weiße Kees mit Zwewwle  5,00 €
2 Dampfnudle mit Weisoß oder Vanillesoß  4,00 €
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Steak mit Zwewwle, Salat un Brot  5,50 €
Schnitzel mit Geelriewe un Erbse (sonntags)  7,00 €
Forster Schnepfenflug Riesling QBA 0,5 l  3,50 €
Rieslingschorle, Weißherbstschorle 0,5 l  3,00 €
Bellheimer Silber-Pils oder Radler 0,5 l  3,00 €
Zeitplan für die Helferinnen und Helfer
Donnerstag ab 15 Uhr: Gemüse putzen, Zwewwle schälen
Donnerstag ab 17 Uhr: Material- und Warenanlieferung, Bestuhlung 
Festplatz, Dekoration, Wirtschaftsbetrieb einrichten, Tische säubern, 
Bestecke wickeln
Freitag ab 10 Uhr: Vervollständigung Wirtschaftsbetrieb
Montag ab 8 Uhr: Zeltabbau, Abfahren der Wirtschaftseinrichtungen, 
Säuberung des Festplatzes
Der Gesangverein Frohsinn bedankt sich schon heute bei seinen vie-
len freiwilligen Helferinnen und Helfern für die geleistete Arbeit.
Bei eventueller Verhinderung eines Helfers bitte Rückmeldung an 
Helge Günther, Tel. 06347 6139 bzw. 0174 3495546, oder Ralf Hum-
bert, Tel. 06347 700391.
Kuchenspenden
Kuchenspenden können an den Festtagen direkt in der Cafeteria in 
der Fuchsbachhalle abgegeben werden. Der Gesangverein Frohsinn 
bedankt sich schon jetzt recht herzlich bei allen Spendern.
Flagge zeigen
Auch in diesem Jahr wird das Zwewwlfescht wieder sehr viele auswär-
tige Besucher anziehen. Der Gesangverein Frohsinn bittet deshalb die 
Zeiskamer Bevölkerung, unserem Dorfbild durch die Beflaggung der 
Häuser einen festlichen Anstrich zu geben.

Musikverein „Cäcilienverein“ Zeiskam e.V.
Wir brauchen dich!

- Ehemalige Musiker/innen, die ihr Instrument wieder aus dem Schrank 
holen möchten!
- JungmusikerInnen, die ein Instrument lernen möchten und eine 
Gruppe zum gemeinsamen Musizieren suchen!
- Menschen aller Altersklassen (es ist nie zu spät), die ein Instrument 
lernen möchten
Unsere Aktiven-Probe findet immer donnerstags von 20 - 22 Uhr im 
Probelokal des Cäcilienverein über dem kath. Kindergarten statt.
Komm einfach vorbei und informiere dich über unsere weiteren Aktivi-
täten, wie Vereinsausflug - Jugendarbeit - Konzerte - unser Wein- und 
Musikfest - Jugendvorspieltag - uvm.
Wir freuen uns auf dich!

Flötenkurse ab September 2016
Für viele Kinder ist die Blockflöte das erste Instrument in der musika-
lischen Laufbahn. Mit der Flöte lernt das Kind nicht nur allein zu spie-
len, sondern auch in der Gruppe auf andere zu hören und gemeinsam 
zu spielen. Das ist im Hinblick auf die Arbeit im Musikverein oder in 
der Schule wichtig, denn mit einem weiterführenden Instrument kann 
das Kind im Orchester, in der Gemeinschaft musizieren. Natürlich ver-
mittelt der Flötenunterricht auch musiktheoretische Grundbegriffe wie: 
laut-leise, langsam-schnell, hoch-tief und wie sie in der Notenschrift dar-
gestellt werden. Der Flötenkurs richtet sich im Tempo nach den Fortschrit-
ten der Kinder, dauert aber mindestens 1 Jahr. Wenn Interesse besteht, 
kann der Kurs verlängert und die Kenntnisse vertieft werden.
Für Vorschulkinder gibt es eine Flötenstunde dienstags um 15 Uhr 
im Probelokal des MV „Cäcilienverein“ Zeiskam e.V. über dem Kath. 
Kindergarten.
Für die Erstklässler wird die Flötenstunde dienstags zwischen 12 
und 13 Uhr in einem Klassensaal der Grundschule stattfinden.
Beginn: 6. September 2016.
Unterricht auf weiteren Instrumenten nach Absprache.
Weitere Infos und Kontakt:
Berit Bischoff (M.A.)  Tel. 0151-10775687 
abc.bischoff@web.de

Vereinsausflug Bad Säckingen!
Nur noch wenige Plätze frei!
Wie schon lange bekannt, geht der Cäcilienverein auch dieses Jahr 
wieder auf große musikalische Reise. Unser Vereinsausflug führt uns 
von Samstag, den 1. Okt. bis Montag, den 3. Oktober (Feiertag) in die 
Trompeterstadt Bad Säckingen.
Abfahrt ist am Samstag um 7.00 Uhr mit einem *****Bus in Zeiskam 
am Schwesternhaus. Auf der Fahrt nach Bad Säckingen findet wie-
der unser traditionelles Musikerfrühstück mit Sekt, Worschd und Woi 
statt. Bevor wir um 13 Uhr in unserem ***-Superior Hotel „Am Hoch-
rhein“ einchecken, machen wir noch einen Abstecher nach Riquewihr 
im Elsass. Riquewihr wurde auf Grund seines unversehrt erhaltenen 
Stadtbildes aus dem 16. Jahrhundert als eines der schönsten Dörfer 
Frankreichs klassifiziert.

Nach dem Einchecken geht es um 14 Uhr gleich weiter in die Schweiz! 
Dort erwartet uns im Feldschlösschen in Rheinfelden/Schweiz eine Brau-
ereibesichtigung im Abschluss mit Getränken und ofenfrischen Bierbre-
zeln. Das Feldschlösschen ist die schönste Brauerei auf der Welt!
Nach der Brauereibesichtigung werden wir es dann ruhiger ange-
hen lassen. Um 19.30 Uhr findet das Abendessen statt und danach 
besteht noch die Möglichkeit an einer Kneipennacht in Bad Säckingen 
teilzunehmen. Viele Live-Bands spielen an dem Abend in Bad Säckin-
gen; nähere Infos gibt es demnächst unter www.kneipen-nacht.com
Der Preis von 10€ für die Kneipennacht ist im Fahrpreis nicht enthalten!
Sonntag:
Nach dem Frühstück im Hotel Hochrhein, bringt uns der Bus um 10.30 
Uhr mit den Instrumenten in die Stadt. Der Auftritt vom Cäcilienverein ist 
von 11.30 Uhr - 13 Uhr auf dem Münsterplatz oder Rudolf-Eberle-Platz je 
nach Wetterlage in Bad Säckingen. Nach dem Auftritt besteht die Mög-
lichkeit einen Imbiss im Schlosspark beim Foodtruck-Festival einzuneh-
men. Der Nachmittag ist dann zur freien Verfügung in Bad Säckingen.
Um 18.30 Uhr erwartet uns dann ein Sektempfang an der bekannten 
Holzbrücke von Bad Säckingen. Die Holzbrücke verbindet die deut-
sche Stadt Bad Säckingen mit der Gemeinde Stein in der Schweiz. 
Mit ihren 203,7 Metern (mit Vordächern 206,5 Meter) ist sie die längste 
gedeckte Holzbrücke Europas. Nach dem Sektempfang werden wir 
vom Nachtwächter Bad Säckingen abgeholt. Begleiten werden wir ihn 
durch seinen Rundgang durch die Gassen der Altstadt bis zum Gallus-
Diebsturm und zum Schlosspark. Im historischen Gewand mit Laterne 
und Hellebarde erzählt er uns Wissenswertes und Historisches über 
die Stadtgeschichte. Den Abend lassen wir dann bei einem Nacht-
wächter-Menue in dem Restaurant „Kater Hiddigeigei“ mit Filetpfänn-
chen „verschiedene Filets“ mit zwei verschiedenen Soßen, Spätzle 
-Pommes - und Kroketten, Apfelstrudel mit Vanilleeis und Sahne und 
diversen Tischweinen ausklingen.
Montag:
Nach dem Frühstück im Hotel „Am Hochrhein“ werden wir um 10 Uhr 
am Trompetermuseum mit einer Führung erwartet. Nach der Führung 
treten wir unsere Heimreise an und werden auf der Heimreise zum 
Mittagessen wenn überhaupt gewollt noch irgendwo einkehren.
Der Preis für beträgt für diese Fahrt:
185 €/Person im Doppelzimmer und
235 €/Person im Einzelzimmer.
Im Preis sind enthalten:
- Der Bustransfer
- Musikerpicknick auf der Hinfahrt
- 2-mal Übernachtung mit Frühstück und HP
- bzw. das Nachtwächter Menü im „Kater Hiddigeigei“ inkl. Tischweine
- Führung Feldschlösschen mit Getränke und Bierbrezel
- Sektempfang an der Holzbrücke
- Nachtwächterrundgang durch die Altstadt
- Führung und Eintritt im Trompetermuseum Bad Säckingen
Anmelden kann man sich bei Jürgen Köhler, Tel.: 06347-918878 oder 
Martin Kosel, Mobil: 0152-54078216. Die Fahrt ist auf 55 Personen 
begrenzt!
Nächste Termine
Donnerstag, 4. August, um 20.00 Uhr Aktiven-Probe
Sonntag, 7. August, um 11.30 Uhr Gässelfest/Weingarten

GV Liederkranzchöre e.V. /  
Jungmusikverein e.V. / GV Frohsinn e.V. /  

MV „Cäcilienverein“ e.V.
Am 6. September beginnt ein neuer Musikkurs - ein Gemein-
schaftsprojekt aller musikalischen Vereine aus Zeiskam - mit Schnup-
perstunden für die Musikalische Früherziehung der 4- bis 5-Jährigen 
um 14 Uhr. Die musikalische Früherziehung ist für viele Kinder der 
erste Schritt in eine musische Ausbildung. Hier können sich die Kinder 
orientieren, singen, tanzen und spielen, aber auch zuhören und ver-
schiedene Instrumente ausprobieren. Der Kurs findet im großen Saal 
über dem Kath. Kindergarten statt. Weitere Informationen gibt es bei 
den Schnupperstunden oder im Voraus bei:
Berit Bischoff 06341-6773537, abc.bischoff@web.de

Sportvereine

Reit- und Fahrverein  
Zeiskam e. V.
Pfalzmeister der  

Vielseitigkeitsreiter ermittelt
Gold für Lisa Hemmer und Sandra Müller-Pröckl
Bei optimalen Wetter- und Bodenbedingungen wurde am vergan-
genen Wochenende das Vielseitigkeitsturnier auf dem Zeiskamer 
Gelände ausgetragen.
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Am Samstag um 8 Uhr war der Start frei für die erste Aufgabe, eine 
Dressurprüfung. Im direkten Anschluss folgte eine Springprüfung. Bis 
15 Uhr konnte das Reiterpaar eine Ruhephase einlegen, um dann mit 
der Geländeprüfung zu starten. Die Jungen Reiter mussten 17 Hinder-
nisse auf einer Geländestrecke von 1600 Metern in einer Höchstzeit 
von 384 Sekunden schaffen. Die Reiter 21 Hindernisse auf 2400 Meter 
in 420 Sekunden.

Von den Pfalzmeisteranwärtern in der Prüfung der Jungen Reiter, Juni-
oren waren leider keine am Start, war Lisa Hemmer mit Gio Crande 3 
vom RC Speyer die Schnellste. Heinz Orth gab das Startzeichen am 
Krummen Stamm. Ohne Probleme nahm Lisa den Kastanienbuckel, 
das Entenhaus, die Blaue Rolle, dann die Adlerschwinge und das Tor-
tenstück, die Pfälzer Weinprobe und die restlichen Sprünge. Carolin 
Langner, auch RC Speyer, holte sich Silber.

Bei den Reitern konnte Tanja Uhrmacher auf Zeus Junior 3 vom RSV 
Fröhnerhof ihren Titel nicht verteidigen. Sie holte Bronze. Gold ging an 
Sandra Müller-Pröckl mit Brandon Town vom
RFV Pirmasens/Winzeln, Silber an Ellen Leis auf Hazel 40 vom RFV 
Miesau.
Die jungen Pferde, 5- und 6-jährig, sammelten am Sonntagfrüh neue 
Erfahrungen in den Geländeprüfungen. Besonders erfolgreich in die-
ser Disziplin, mit einer Wertnote von 8,3, war Hannah Elzer vom FRV 
Fußgönnheim mit ihrer 5-jährigen Stute Norana 2. Mit Legendär 6, 
einem 11-jährigen Wallach glänzte Yvonne Fremgen vom gastgeben-
den Verein mit einer Wertnote von 8,8 beim Stil-Geländeritt Klasse E. 
Alissa Schulz vom RFZV Nußdorf mit einer 8,5 und Sandra Füsterer 
vom RV Gossersweiler-Stein mit einer 8,3. Auf Platz 5, mit einer 7,9, 
reihte sich Sabine Guth vom Zeiskamer Verein ein. Bei der schwie-
rigsten Prüfung an diesem Tag, einem Stil-Geländeritt Klasse A, nahm 
Celine Geissler vom FRV Fußgönnheim mit ihrem 8-jährigen Cést le 
Beau den 1. Platz ein.
Brandon Town, geritten von Sandra Müller-Pröckl vom RFV Pirma-
sens/Winzeln, folgte mit einer 7,9. Den 3. Platz mit einer 7,8 holte sich 
auf Qui Belle B Luca Geissler vom RFV Fußgönnheim.
Weitere Infos unter www.rv-zeiskam.de.

Tennisclub TC ´86 Zeiskam
http://www.tennisclub-zeiskam.de

Nachlese zum 30-jährigen Jubiläum
Am letzten Samstag fanden unsere Feierlichkeiten anlässlich des 
30-jährigen Bestehens des „TCZ“ statt.
Das „Jubiläums-Ortsturnier“, das wir dieses Jahr erstmalig im Doppel-
modus ausgetragen haben, wurde gut angenommen und so konnte 
unser Sportwart, Dominik Sinn, 12 Mannschaften ins Rennen um den 
Dorfmeistertitel schicken.
Sieger wurde das Team der „Knize“ (=Knittelsheim-Zeiskam). Im 
Finale setzte man sich gegen die „Bärenbrüder“ durch. Dritter wurde 
das Team „Dick und Doof“.
1. „Knize“
2. Bärenbrüder
3. Dick und Doof
4. Querschläger
An dieser Stelle nochmals ein Dank an alle teilnehmenden Spieler, 
die durch ihr Engagement zu einem gelungenen Turnier beigetragen 
haben.
Als am Abend dann die eigentliche Jubiläumsfeier stattfand, konnte 
der Verein über 300 Gäste auf der Anlage begrüßen. Sensationell!
Nachdem die Vorstände Hermann Hilbert und Paul Hettel eine kurze 
Eröffnungsrede gehalten hatten, nahm der Sportwart, Dominik Sinn, 
die Siegerehrungen des Doppelturniers vor.
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Als dann der „offizielle Teil“ vorbei war, rockte die ABBA-Band „Enjoy“ 
sprichwörtlich die Tennisanlage und heizte den Gästen ordentlich ein. 
Die Stimmung war fantastisch.
Im Anschluss an die Live-Band, gab unser Matthias Humbert alias 
„DJ Cake“ an dem DJ-Pult nochmal richtig Vollgas und legte einen 
Hit nach dem nächsten auf.
Es war eine Party wie zu früheren Zeiten und es wurde gefeiert und 
getanzt bis in die frühen Morgenstunden.

Wir als Verein sind absolut überwältigt von dieser positiven Resonanz 
und möchten einfach „danke“ sagen an alle Gäste, Freunde, Gönner 
und natürlich an die zahlreichen engagierten Helfer.
Auf die nächsten 30 Jahre!
Spitzentennis beim 3. Valentins-Cup 2016
Vom 31. August - 4. September (Mittwoch - Sonntag) findet auf der 
Tennisanlage des TC Zeiskam der „Valentins-Cup 2016“ statt.
Das Tennisturnier verspricht hochklassigen Tennissport der Alterskon-
kurrenten der Herren für Leistungsklassen 14-23 und der Herren 30 für 
die Leistungsklassen 5-15.
Interessierte Spieler können sich noch bis zum 22.08.2016 anmelden 
unter http://mybigpoint.tennis.de
Clubmeisterschaften der Herren vom 08.08. - 21.08.2016
In der kommenden Woche finden die diesjährigen Herrenclubmeister-
schaften statt. Interessierte Spieler können sich in aushängende Liste 
am Clubhaus eintragen oder direkt beim Sportwart anmelden (Email-
Adresse: dominik.sinn@tennisclub-zeiskam.de ).

TB Jahn Zeiskam e. V.
Bewirtung zur „Zäskämer Kirwe“

Der TB Jahn wird auch in diesem Jahr, zur Aufwertung 
der Kirwe, den „Alten Bauernhof“ bewirtschaften. Wie 
in den letzten Jahren wird eine umfangreiche Speise-
karte, die allen Wünschen gerecht wird, offeriert. Der 

Bauernhof ist von Freitag, 26. August bis Montag 29. August geöffnet. 
Es werden wieder viele Helfer benötigt, um das Publikum in bewährter 
Weise, zufrieden zu stellen.
Der Verein sucht daher noch einige Helfer. Wer mithelfen kann, wird 
gebeten sich bei Erich Humbert (Tel 373) oder Georg Humbert I (Tel 
2364) zu melden. 
Auch Kuchenspenden sind willkommen.

Abteilung Fußball:
Derbysieg zum Saisonauftakt
FV Dudenhofen - Jahn Zeiskam 0:4 (0:2)
Nach guter Vorbereitung waren die Zeiskamer Fußballer optimistisch. 
Dass man aber im Vorderpfalzderby in Dudenhofen, oft kein gutes 
Pflaster für die Blau-Weißen, so auftrumpfen würde, konnten selbst 
die kühnsten Optimisten nicht erwarten. Von Beginn an war die von 
Co-Trainer Steffen Heß betreute Truppe hellwach und spielerisch und 
läuferisch den Gastgebern überlegen. Alle Spieler brachten eine Top-
leistung, einen herauszuheben wäre gegenüber den anderen unge-
recht. Mit fairen Mitteln gelangen viele Balleroberungen und immer 
ging es dann zügig nach vorne. Die neuen Angreifer Steffen Burnickel 
und Eric Biedenbach sind gut integriert und Torwart Alexander Reichert 
war bei den relativ wenigen Prüfungen voll da. Die verdiente Führung 
bereits in der 17. Minute: Eine Flanke in den Dudenhofener Strafraum 
führte zu einem Handspiel und zum fälligen Elfer trat Biedenbach an. 
Zunächst hat Torwart Johann den Strafstoß, der zwar platziert aber 
nicht allzu hart geschossen war, abgewehrt. Da aber einige Duden-
hofener Spieler zu früh in den Strafraum eindrangen, war eine Wie-
derholung fällig. Nun wählte der gleiche Schütze die andere Ecke und 
ließ dem Torhüter keine Chance. Das gab noch mehr Auftrieb und die 
Gäste beherrschten immer souveräner das Match. Die Folge war das 
wichtige zweite Tor noch vor der Pause: Maurice Hafner, der fast alle 
Kopfballduelle gewann, zog auf der linken Seite auf und davon und 
seine präzise Hereingabe verwandelt Stoßstürmer Burnickel unhaltbar 
per Kopf (38. Min.). Nach der Pause brachte der FVD mit Firas Zein 
und Andreas Lange zwei Routiniers, doch das „Strohfeuer“ war nach 
10 Minuten erloschen. Zein köpfte, nach Freistoß, das Leder am Tor 
vorbei und Reichert war hellwach als man ihn überlupfen wollte.
Mit Fortdauer wurden die Gäste immer selbstbewusster und die Platz-
herren fanden kein Mittel um dem Spiel noch eine Wende zu geben. 
Verteidiger „Sebbi“ Meyer stürmte, im Zusammenspiel mit Eric Kiefer, 
bis zur Grundlinie vor. Dort wurde er rüde von den Beinen geholt. Den 
fälligen Freistoß zirkelte Kiefer auf den langen Pfosten und Bieden-
bach war per Kopf erneut erfolgreich (71. Min). In der Schlussphase 
konnte der lange verletzte Pascal Thiede Spielpraxis sammeln und die 
Youngster Luca Werling und Florian Schmidt durften auch noch Der-
byluft schnuppern. Die Leistungsträger, die ihre Milch gegeben hatten, 
machten gerne Platz. Der nach Dudenhofen gewechselte Christopher 
Koch stand in der Startelf, konnte keine Impulse setzen und wurde zur 
Halbzeit ausgewechselt. Kevin Hoffmann, im Vorjahr ins Spargeldorf 
gewechselt, war, wie immer, der große Kämpfer in der Abwehr, konnte 
aber die klare Niederlage auch nicht verhindern. In der Pressekonfe-
renz gestand Trainer Christian Schultz fair die verdiente Niederlage ein 
und rügte u.a. seine Elf für ihr hartes Einsteigen, nachdem sie die Felle 
davon schwimmen sah. Daraus resultierte auch eine gelb-rote Karte in 
der 64. Minute für seine Elf.
Nach dem Schlusspfiff des gut leitenden Schiedsrichters Marcel Mai 
(Erfenbach bei KL) feierten die zahlreich mitgereisten Fans den Erfolg 
ausgiebig mit der Mannschaft. Es spielten: Reichert, Meyer, Weilbach, 
Steinel, Sitter - Bottaccio, Koc - Kiefer (Schmidt), Biedenbach (Wer-
ling), Hafner (Thiede) - Burnickel
Jahn Zeiskam II - TSG Godramstein 0:1
Wenn man trotz Überlegenheit und vielen Chancen die Kiste nicht ent-
scheidend trifft, kann man nicht gewinnen. Nach einigen Jahren der 
Abstinenz hat die TSG Godramstein wieder eine Mannschaft gemel-
det, die ihr erstes Pflichtspiel knapp gewinnen konnte. Als die Zeiska-
mer in der Schlussphase auf den Sieg drängten, gelang den Gästen in 
der 78. Minute der entscheidende Treffer.
Es spielten: Laurenz, A. Zipp, Cimi9nski, Neumann (Fichtenkamm), 
C. Zipp, Diener, Jochem, Höreth (Kopf), Lambert (Bodenseh), Bauer, 
Wittmann;
Vorschau:
Sonntag. 7.8.16, 15.00 Uhr: Jahn Zeiskam - SG Rieschweiler
Am kommenden Sonntag stellt sich zum ersten Heimspiel der Sai-
son die SG Rieschweiler in der Sauheide vor. Die Gäste haben in der 
vorherigen Saison für viel Furore gesorgt und waren lange der einzige 
ernsthafte Verfolger des Tabellenführers TuS Mechtersheim und erster 
Anwärter auf den 2. Platz, der zur Relegation berechtigt hätte. Die 
letzten Spiele gingen dann sang- und klanglos verloren, so dass in der 
Schlusstabelle nur der 5. Rang heraus kam. Auch der TB Jahn profi-
tierte von der Schwäche der Gäste und hat im letzten Punktspiel dort 
mit 4:2 gewonnen. Das Heimspiel in der Vorrunde ging allerdings mit 
2:3 Toren verloren. Die Elf aus der Westpfalz hat viele routinierte Spie-
ler in ihren Reihen, die Oberliga- und teils auch Regionalliga-Erfahrun-
gen haben. Die Mannschaft ist weitgehend zusammen geblieben und 
somit eingespielt. Es ist mit einem völlig anderen Spiel, wie zuletzt in 
Dudenhofen zu rechnen. Die Rieschweilerer, zu denen wieder Tobias 
Leonhard in der Winterpause zurück gekehrt ist, weil er wieder in Hei-
matnähe versetzt wurde, werden alles daran setzen, um einen Fehl-
start zu vermeiden. Am letzten Sonntag haben sie nämlich zuhause 
gegen den Aufsteiger Herschberg mit 0:1 verloren. Das muss man 
richtig einordnen, denn diese Mannschaft hat mit Riesenvorsprung die 
Meisterschaft in der Landesliga West gewonnen und hat sich für die 
neue Saison mit Spielern mit Oberliga- und Regionalligaerfahrung ver-
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stärkt. Für die Pita-Truppe ist angesagt, das Erfolgserlebnis im letzten 
Spiel abzuhaken und sich auf einen spielstarken Gegner einzustellen. 
Ein erneuter Erfolg wäre dann eine gute Grundlage für die nächsten 
Wochen.
Sonntag, 7.8.16, 13.00 Uhr: Phönix Bellheim III - Jahn Zeiskam II
Die „Zweite“ wird sich steigern müssen, wenn sie etwas vom Nach-
barn mitbringen will.

Allgemeiner Teil

Aus Kreis und Region

„Gartenschätze“ -  
Vielfaltsmarkt für samenfeste Sorten

Am Sonntag, dem 7. August 2016, veranstalten der Verein zur Erhal-
tung der Sortenvielfalt (VEN) und „lilatomate“ in der Stadthalle und 
im Stadtgarten Germerheim die „Gartenschätze“, einen Vielfaltsmarkt 
für samenfeste Sorten. Neben einer Ausstellung von Früchten und 
Saatgut gibt es eine Vortragsreihe und einen kleinen Bauernmarkt. Die 
interessierte Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Eintritt: 5 Euro, unter 
12 Jahren frei.

Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst des Caritas-Zentrums

Der ambulante Hospiz-und Palliativberatungsdienst bietet unheil-
bar erkrankten und sterbenden Menschen kostenlos Beratung und 
Begleitung an.
Unser Angebot richtet sich an alle Menschen, unabhängig von reli-
giöser Orientierung, kultureller Herkunft und sozialer Stellung. Sie 
erreichen uns im Caritas-Zentrum Germersheim, 17 er Str. 1, 76726 
Germersheim, Tel.: 07274/ 703467, Fax: 07274/703469
Ansprechpartner: Frau Horn, Frau Merkle, (Hospizschwestern)
Frau Odenwald (Hospizkoordinatorin)
mail: ahpb-germersheim@caritas-speyer.de
Trauertreff des Ambulanten Hospiz- und Palliativberatungsdienstes
Der Tod eines Menschen gehört zu den tiefsten Erschütterungen im 
Leben. Nichts wird wieder so sein, wie es war. Wir möchten Ihnen 
einen Raum bieten, die Trauer zuzulassen und sie mit anderen Men-
schen zu teilen, die Ähnliches erleben.
Wann?
An jedem ersten Mittwoch im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr
Wo?
Caritas-Zentrum Germersheim, 1. OG, 17 er Str.1, 76726 Germers-
heim.
Telefonische Anmeldung bei Frau Christine Merkle, 07274/ 703467.

Arbeitskreis ADS Südpfalz e. V.
Eltern-Stammtisch

Thema: „Effektive Lernstrategien“
In dem Vortrag erfahren Sie, wie Lernprozesse ablaufen und welche 
Lerntypen und Lernstrategien es gibt.
Weiterhin erhalten Sie Tipps, wie Sie Ihre eigenen Lernprozesse oder 
die Ihrer Kinder erleichtern können.
Zum Vortrag gehört ein Praxisteil.
Ort: Gaststätte Pizzeria Waldschlössel, Alte Mühlgasse 79, 76761 
Rülzheim
Termin: 06.09.16, 20.00 Uhr
Referentin: Miriam Schlindwein, Förderlehrerin, Inhaberin der Lern-
werkstatt KreaFit Bellheim

Weinbauverband Pfalz
Einladung Informationsveranstaltung -  

Vorbereitung zum Herbst 2016
Die o. g. Veranstaltungen zur Information der Winzer und der weinwirt-
schaftlichen Betriebe zur Vorbereitung auf den Herbst 2016 finden am 
Dienstag, 9. August 2016, Beginn 19.00 Uhr
DLR-Rheinpfalz, Aula, Breitenweg 71, 67435 Neustadt,
und am
Donnerstag, 8. September 2016, Beginn 14:30 Uhr
DLR-Rheinpfalz, Aula, Breitenweg 71, 67435 Neustadt
findet ein önologisches Fachseminar, vom DLR Rheinpfalz, zur spezi-
ellen Vorbereitung auf die Weinlese 2016 statt.
Wir bitten aufgrund der begrenzten Platzmöglichkeiten unbedingt um 
Anmeldung für die Veranstaltungen in unserer Bezirksgeschäftsstelle, 
Tel: 06321 9274710.

Die PFALZ trainiert
Wer wünscht sich das nicht: glücklich, gesund, fit und leistungsfähi-
ger zu sein – am liebsten bis ins hohe Alter. Mit einem regelmäßigen 
gesundheitsorientierten Muskeltraining kann jeder sein Ziel errei-
chen und so ein Stück mehr Lebensqualität gewinnen.

Volkskrankheiten 
nehmen weiter zu
Einer Studie der Universität Cam-
bridge zufolge sterben jährlich 
mehr als 350.000 Menschen an 
Übergewicht und 600.000 Men-
schen an Bewegungsmangel. Die 
Studienergebnisse wurden 2015 
von der American Society of Nutri-
tion veröffentlicht.  Darüber hinaus 
nimmt Diabetes weltweit und in 
Deutschland dramatisch zu. Seit 
Beginn des Jahrtausends haben 
Typ-2-Diabetes-Erkrankungen um 
40 % zugenommen. 6 Millionen 
Menschen sind in Deutschland 
betroffen, es wird mit einer Dunkel-
ziffer von bis zu 2 Millionen nicht 
diagnostizierter Erkrankungen ge-
rechnet, das zeigen Daten der In-
ternationalen Diabetes-Föderation 
(IDF) von 2015. Das Bella Vitalis 
Fitness- und Gesundheitszentrum 
setzt genau hier an. Sie hat die Ini-
tiative „Die Pfalz trainiert“ initiiert 
und möchte mit dieser Kampagne 
das Gesundheitsbewusstsein der 
Bürger schärfen und so die Volks-
krankheit „Bewegungslosigkeit“ 
und ihre gravierenden Folgen be-
kämpfen.

DIE PFALZ TRAINIERT
Zeitlich optimiertes Muskeltraining 
macht zufriedener und glücklicher, 
und zwar nicht nur im Hinblick auf 
den individuellen Fitnesszustand, das 
Aussehen, den Körper und die Ge-
sundheit, sondern auch bezogen auf 
die Freizeit und das Leben insgesamt. 
Eine gut trainierte Muskulatur mini-
miert das Krankheitsrisiko deutlich 
– und das bis ins hohe Alter. So kann 
sich jeder mit Muskeltraining vor 
vielen weit verbreiteten Krankheiten 
wie Osteoporose, Rückenschmerzen, 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen und Di-
abetes schützen. Daneben erhöhen 
aktive Muskeln den Energie-Grund-
umsatz des Körpers und machen 
schlank. Die Vision der Initiative ist 
es, dass 80 Prozent der Bevölkerung 
bis 2020 wissen, welche Bedeutung 
Muskeltraining für die Gesundheit 
hat. Obwohl dieses Thema bereits seit 
einigen Jahren in zahlreichen Medien 
regelmäßig publiziert wird, ist die 
gesundheitsfördernde Wirkung des 
Muskeltrainings bei einem Großteil 
der Menschen noch nicht bekannt.

Sechs Wochen
Schnupper-Muskeltraining
Für alle, die jetzt ihre Fitness und Ge-
sundheit selbst in die Hand nehmen 
wollen, steht das Bella Vitalis im Rah-
men der Aktion „Die Pfalz trainiert“ 
als Partner kompetent zur Seite. Das 
Bella Vitalis bietet für alle Interessier-
ten ein 6-wöchiges Schnuppertrai-
ning an. Mehr Infos in Ihrem Bella Vi-
talis oder unter www.bella-vitalis.de.

- Anzeige -

Treffpunkt
Deutschland.de

Reisemagazine

EntspannenWandern
R e l a x e n S t r a n d
SonneURLAUB
CampingGenießen

BELLhEim
FreudeDEUTSChLAnD
F e i e r n m u s e e n

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0 26 41/3 60 76

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de
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76726 Germersheim
Hafenstraße 4
Tel. 07274 9484-0
Fax 07274 9484-84

76829 Landau
Am Schänzel 6
Tel. 06341 9484-0
Fax 06341 9484-84

64673 Zwingenberg
Direkt an der A5
Tel. 06251 7099-0
Fax 06251 7099-99

VOGEL Autohäuser GmbH & Co. KG
Firmensitz/BMW Service
67376 Harthausen
Speyerer Straße 90
Tel. 06344 9484-0
Fax 06344 9484-84

BMW Cruise e-Bike kostenlos dazu*
BMW Cruise e-Bike mit Alu-Rahmen im Bullneck-Design. 
BOSCH-Performance-line-Antrieb mit 400-Wh-Rahmen-Akku 
und optimaler Tretunterstützung bis 25 km/h bei maximal 60 Nm 
Drehmoment sowie Bordcomputer mit Schaltempfehlung für 
effi ziente Dynamik. Gefederte Suntour-Gabel. 10-Gang-Shimano-
Deore/XT-Schaltung.
                        2.950,00 EUR

*Bei Erwerb und Zulassung eines neuen BMW 2er Gran Tourer 
7-Sitzer bis 30.09.2016 gratis dazu.

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164, 80939 München.

Genießen Sie Freude am Fahren jetzt auch zu siebt. Nutzen Sie das Jubiläumsangebot 
inklusive BMWCruise e-Bike. Starten Sie mit BMW in die nächsten 100 Jahre.
Vereinbaren Sie jetzt eine Probefahrt mit dem BMW 2er Gran Tourer. 

Unser Leasingbeispiel: BMW 216i Gran Tourer 7-Sitzer 
3. Sitzreihe, Leichtmetallräder 16“/17“, Freisprecheinrichtung, USB/iPod Schnittstelle, 
Klimaanlage, Sport-Lederlenkrad, u.v.m.

Fahrzeugpreis:  28.390,00 EUR
Leasingsonderzahlung: 999,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate
Laufl eistung p.a.: 10.000 km
Nettodarlehensbetrag: 25.521,13 EUR

Sollzinssatz p.a.*: 3,99 %
Effektiver Jahreszins: 4,06 %
Gesamtbetrag: 11.763,00 EUR
 
Mtl. Leasingrate:  299,00 EUR

Kraftstoffverbrauch innerorts: 6,7 l/100 km, außerorts: 4,8 l/100 km, kombiniert: 5,5 l/100 km,
CO2-Emission kombiniert: 128 g/km, Energieeffi zienzklasse: B. 
Zzgl. 898,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung. 
Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 07/2016. Fahrzeug ausgestattet mit Schaltgetriebe.
* gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit

Die 100 Jahre
Innovationsmodelle

www.bmw-vogel.de Freude am Fahren

HALLO ZUKUNFT. 
 DER BMW 2er GRAN TOURER MIT 7 SITZPLÄTZEN.
 JETZT JUBILÄUMSANGEBOT NUTZEN. Ab
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DACHARBEITEN
• eigener Gerüstbau • Altdachumdeckung • Dämmung von Dach und Wand 

• Dachrinnenreinigung • Flachdachsanierung • Fassadenarbeiten
Angebot vor Ort. Ausführung zum Festpreis.

Schulz Dachdeckerei GmbH, Rodenbach, Herr Lindner, Tel. 0171 / 7870850

Sämtliche Pflaster- und Gartenarbeiten
Bäume fällen, Hecken schneiden sowie Rasen neu anlegen 

führt aus, sauber und preiswert: Tel.: 0 72 72 - 97 38 97

Norbert Ullmer 0170-1842290
Alexander Brüggemann 0170-1862290

Spanierstraße 70 · 76879 Essingen in der Pfalz
Südliche Weinstraße

Tel. 06347/97208-0 · Fax 06347/97208-10
E-Mail: info@u-b-werbung.de

Ihr Ansprechpartner für Geschäfts- und Privatanzeigen:

Ullmer & Brüggemann
Anzeigenberatung · Grafik-Design · Werbeorganisation

Erscheint KW 34 · Red.-schluss 22.08.2016, 16 Uhr

Senioren aktiv im
Leben...

 

im Amtsblatt!Sonderseiten

Anzeigenannahme per Fax: 0 63 47/9 72 08-10

Broschüren günstig drucken 
Kräftig sparen bei Magazinen, Broschüren, Hochzeits-, 
Jubiläums- und Vereinszeitungen u.v.m.

Uns reicht schon ein PDF - den Rest erledigen wir!

info@LW-fl yerdruck.dewww.LW-fl yerdruck.de 09191 72 32 88

Kauf auf Rechnung für Vereine, 
Behörden und Bestandskunden 

Ihre Vorteile bei LW-fl yerdruck auf einen Blick
Kostenloser Basis Datencheck Versand und MwSt. inklusive

Persönliche Beratung am Telefon

Keine versteckten Kosten

Ihre Vorteile bei LW-fl yerdruck auf einen Blick

DrahtgeheftetDrahtgeheftet

KlebegebundenKlebegebunden

DrahtgeheftetDrahtgeheftetDrahtgeheftetDrahtgeheftet

Klebegebunden

Drahtgeheftet

Klebegebunden

-flyerdruck.de

Ab 1 Exemplar lieferbar

Stückgenau online bestellbar 

Unkomplizierte Datenanlieferung 
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Wir stellen ein:
➣ Küchen- und Spülhilfe

Mini-Job-Basis oder Festanstellung

Familie Küspert · Tel. 0 63 47 / 9 74 00

Freundliche Bedienung und 
erfahrene Küchenhilfe gesucht.

Gaststätte Rhenania
Werftstr. 1 • 76726 Germersheim • Tel.: 07274-2522

Stellen Anzeigenannahme 0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft

Vermitt-
  lung 
bitte!

Die aktuellen Stellenangebote 
helfen Ihnen dabei!
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Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Minfeld sucht ab dem 01.01.2017 

eine Leiterin für ihren Hort.
Es handelt sich hier um eine Teilzeitstelle mit 33 Wochenstunden.
Ein verantwortungsbewusster Umgang mit Kindern, Spaß bei der 
Arbeit mit Kindern sowie die Förderung der individuellen Entwick-
lung und die Pflege der Zusammenarbeit mit den Eltern sollten für 
Sie selbstverständlich sein.

Wir suchen teamfähige 

Mitarbeiter/innen 
mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung als staatlich 
anerkannte/r Erzieher/in. Das Beschäftigungsverhältnis richtet 
sich nach den Vorschriften des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD).

Sofern Sie an diesen Stellen interessiert sind, richten Sie bitte Ihre 
Bewerbung bis spätestens 30.08.2016 mit den üblichen Unterla-
gen an die Verbandsgemeinde Kandel 
- Personalamt -, Gartenstr. 8, 76870 Kandel
oder per E-Mail: ilona.stiefermann@vg-kandel.de
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Stiefermann, Tel. 07275/960206, 
zur Verfügung.

Reichen Sie bitte keine Originalunterlagen ein und verzichten Sie 
auf Bewerbungsmappen, Hüllen etc., da die Bewerbungsunterla-
gen nicht zurückgesandt werden. Wir vernichten diese
zeitnah nach Abschluss des Auswahlverfahrens.

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Minfeld sucht eine/n 

Mitarbeiter/in für die Kindertagesstätte 
sowie 

für den Hort.
In der Kindertagesstätte ist eine Teilzeitstelle mit 19,5 Wochenstun-
den mit Wirkung vom 01.01.2017 zu besetzen.
Im Hort ist eine Teilzeitstelle mit 29,25 Wochenstunden ebenfalls 
mit Wirkung vom 01.01.2017 zu besetzen.
Ein verantwortungsbewusster Umgang mit Kindern, Spaß bei der 
Arbeit mit Kindern sowie die Förderung der individuellen Entwick-
lung und die Pflege der Zusammenarbeit mit den Eltern sollten für 
Sie selbstverständlich sein.
Wir suchen teamfähige Mitarbeiter/innen mit einer abgeschlosse-
nen Berufsausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/in. Das 
Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Vorschriften des 
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Sofern Sie an diesen Stellen interessiert sind, richten Sie bitte Ihre 
Bewerbung bis spätestens 30.08.2016 mit den üblichen  
Unterlagen an die Verbandsgemeinde Kandel
- Personalamt -, Gartenstr. 8, 76870 Kandel
oder per E-Mail: ilona.stiefermann@vg-kandel.de
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Stiefermann, Tel. 07275/960206, 
zur Verfügung.

Reichen Sie bitte keine Originalunterlagen ein und verzichten Sie 
auf Bewerbungsmappen, Hüllen etc., da die Bewerbungsunter-
lagen nicht zurückgesandt werden. Wir vernichten diese zeitnah 
nach Abschluss des Auswahlverfahrens.

S t e l l e n a u S S c h R e i b u n g

Bei der Stadt Germersheim 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
folgende Stelle zu besetzen:

Sachbearbeiter/in  
im Einwohnermeldeamt

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen folgende Tätigkeiten:

- Pflege und Fortschreibung des Melderegisters
- Pass-, Ausweis-, Meldeangelegenheiten
- Bearbeitung von Anträgen für Auskünfte
- Ausstellung von Melde- und Aufenthaltsbescheinigungen
- Auskunftsersuchen/Erteilung von Melderegisterauskünften
- Beantragung von Führungszeugnissen und Gewerbezentralregisterauskünften
- Bearbeitung von Parkerleichterungen für Schwerbehinderte
- statistische Angelegenheiten

Anforderungsprofil:
- abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r
- umfassende Kenntnisse des allgemeinen Verwaltungsrechts
- anwendungssichere PC-Kenntnisse (Windows, MS Office)
- hohe Belastbarkeit, Flexibilität, Engagement, Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
- höfliches, freundliches sowie sicheres und kompetentes Auftreten
- Durchsetzungsvermögen, Verantwortungsbewusstsein
- Bereitschaft zur Bearbeitung anderer Fachgebiete

Es handelt sich um eine Teilzeitstelle (20 Wochenstunden) befristet auf ein Jahr mit 
der Option auf einen unbefristeten Arbeitsvertrag. Die Einstellung erfolgt nach dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) in der Entgeltgruppe 5. Schwerbe-
hinderte werden bei gleicher Eignung und Qualifikation bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden bis 08.08.2016 an die Stadt-
verwaltung Germersheim, Zentralverwaltung, Kolpingplatz 3, 76726 Germersheim 
erbeten.

Marcus Schaile, Bürgermeister

S t e l l e n a u S S c h R e i b u n g

Bei der Stadtverwaltung Germersheim 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
die Stelle

einer Vollstreckungsbeamtin/ 
eines Vollstreckungsbeamten
in Entgeltgruppe 8 TVöD bzw. Besoldungsgruppe A 8 BBesG neu zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen folgende Tätigkeiten:

 – zentrale Vollstreckung eigener und fremder öffentlich- 
 und privatrechtlicher Forderungen

 – Durchführung von Vollstreckungsmaßnahmen in das bewegliche   
und unbewegliche Vermögen

 – Ermittlung pfändbarer Forderungen und anderer Vermögensrechte

 – sonstige Amtshandlungen im Bereich der Vollstreckung 
 (Zahlungsaufforderungen, Vollstreckungsankündigungen, 
 Adressermittlungen etc.)

Die Bewerberinnen/Bewerber müssen über eine abgeschlossene Ausbildung als 
Verwaltungsfachangestellte oder über die Befähigung für den mittleren allgemei-
nen Verwaltungsdienst verfügen. Erfahrungen im Bereich des Vollstreckungsdiens-
tes sind wünschenswert.

Des Weiteren wird die Bereitschaft zur Weiterbildung im Bereich Vollstreckungs-
dienst vorausgesetzt. Ebenso werden fundierte PC-Kenntnisse (Windows-Oberflä-
che, Office-Produkte) erwartet.

Ein sicheres Auftreten, soziale Kompetenz, selbständiges und eigenverantwortli-
ches Arbeiten sowie Durchsetzungsvermögen und Konfliktfähigkeit sind ebenso 
erforderlich wie persönliches und fachliches Engagement. Die Bereitschaft, auch in 
den Abendstunden und an den Wochenenden tätig zu werden, wird vorausgesetzt.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden bis 08.08.2016 an die Stadt-
verwaltung Germersheim, Zentralverwaltung, Kolpingplatz 3, 76726 Germersheim 
erbeten.

Marcus Schaile, Bürgermeister
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Gesangverein Frohsinn Zeiskam

35. Zäskämer Zwewwlfescht
mit internationaler Kunst- und Handwerkerausstellung
auf dem Festplatz vor der Fuchsbachhalle vom 31. Juli bis 4. August

Gesangverein Frohsinn Zeiskam

36. Zäskämer Zwewwlfescht
mit internationaler Kunst- und Handwerkerausstellung
auf dem Festplatz vor der Fuchsbachhalle vom 5. bis 7. August 2016

76877 Offenbach, Im Schlangengarten 38, Telefon 06348/9840-60
67378 ZeISkam, hauptstraße 36, Telefon 06347/8866

67363 LuSTadT, untere hauptstraße 12, Telefon 06347/6080595
67433 neuSTadT, Schlachthofstraße 71, Telefon 06321/12363

Unsere Filialen vor ort:

Hauptstr. 80a · 67378 Zeiskam · Tel.: 0 63 47 / 91 90 67
Fax: 0 63 47 / 6 08 00 97

Kleine Werkstatt - großer Service
• Reparaturen und Wartung aller Fahrzeuge
• Unfallinstandsetzung und Abwicklung
• Jeden Dienstag-VormittagTÜV im Hause

NEU im Sortiment:

Nordic Gartenhäuser.
Sommergärten, Pavillons,  
Gewächshäuser der Extraklasse!

Hausmeisterduo ZeiskamHausmeisterduo ZeiskamHausmeisterduo ZeiskamHausmeisterduo Zeiskam
Alles rund um Haus und Hof

Komplette Gartenpflege
Winterdienst
Reinigungsarbeiten
Weitere Leistungen auf Anfrage!

Telefon: 06347 608726
Mobil: 0157 32566512

E-Mail: Hausmeisterduo@t-online.de

Erscheinungster
min

im neuen Jahr

               • Spengler-Arbeiten
          • Flachdach
          • Steildach
          • Reparatur & Service

67378 Zeiskam - Pfalzstraße 45
Tel.: 0 63 47 - 28 68 - Fax: 0 63 47 - 91 98 28

Mobil-Tel.: 01 72 - 3 78 23 64

36. „Zäskämer Zwewwlfescht“
Uriges pfälzer Volksfest mit internationaler Kunstausstellung und

Großer deutsch-französischer Bauernmarkt
Von Freitag, dem 5. bis Sonntag, dem 7. August feiert der Gesangverein Frohsinn 
Zeiskam das 36. „Zäskämer Zwewwlfescht“. Dieses weit über die Gren zen der 
Südpfalz hinaus bekannte Volksfest verdankt seine große Beliebtheit den nach 
„Großmutters Art“ frisch zubereiteten Pfälzer Spezialitäten, wie Dampf nudle 
mit Wei- oder Vanillesoß, Gequellte mit Lewwer- un Grieweworscht, Pälzer 
Zwewwlsupp, Zwewwlsteak oder Schnitzel mit Geelriewe un Erbse, mit denen 
im Zwiebeldorf Zeiskam die Gäste auf dem liebevoll hergerichteten Festplatz 
vor dem vereins eige nen Sängerheim und Restaurant „Zur Zwewwl“ verwöhnt 
werden. 

Die direkt am Festplatz gelegene Fuchsbachhalle wird auch in diesem Jahr wieder 
zum Teil in eine Kunstgalerie umgewandelt, in der regionale und internationale 
Künstler und Kunsthandwerker ihre Werke zum Verkauf anbieten. Die folgenden 
Kunstgattungen werden dabei vertreten sein: Malerei, Porzellanmalerei, Schmuck, 
Weben, Skulpturen, Holzskulpturen, Holzarbeiten, Keramik, Filzen sowie Antikmöbel. 
Die Vernissage der Kunstausstellung findet am Freitag, dem 05.08.2016, um 19.00 
Uhr in der Fuchs bachhalle im Beisein der Zeiskamer Zwiebelkönigin Melanie 
I., der Zwiebelprinzessin Svea I. und weiteren „Hoheiten“ aus dem Landkreis 
Germersheim statt.

Am Sonntag, dem 7. August, findet von 11 bis 18 Uhr ein deutsch-französischer 
Bauernmarkt statt. Über 50 Aussteller, davon ein großer Teil aus dem Elsaß, 
bieten selbst produzierte Produkte von hoher Qualität an, wie z.B. deutsche 
und französi sche Käse spezialitäten, Honigpro dukte, Antipasti, Essige und Öle, 
Trockenfrüchte, Gewürze, elsässer, schwarzwälder und pfälzer Wurstwaren, 
Pferde fleisch und -wurst, ökologische Produkte, Bauernbrot und Holzofen-
Brotspezialitäten, vegeta ri sche Feinkost, mediterrane Bio-Vital-Produkte, 
ägyptisches Bio-Schwarzkümmelöl, Spreewälder Fassgurken und weitere 
Ostprodukte, pfälzer und elsässer Gemüse, Knoblauch und Zwiebeln, Fleur de 
Sel, Obst, Obstsäfte und Marmeladen, Frucht liköre, Naturprodukte aus dem 
Allgäu, Natural Frozen Yogurt, Blumengestecke, Seifen, Wasch- und Duftsteine, 
Salben, Ramberger Bürstenartikel, Korbwaren, Pfälzer Holzdesign, Dekoration für 
Haus und Tisch, provenzalische Tischdecken, genähte Kinderkleidung, Baby- und 
Kleinkinder-Kleidung, hand gestrickte Socken, Gartendekoration, Steinfiguren, 
Gartenleuchten aus Fassdauben, Kakteen und Dachwurz u.v.m.

Beim Festplatz stehen Parkplätze und ein großer Fahrradparkplatz zur 
Verfügung. Radfahrer erreichen das Zwewwlfescht bequem über den Queichtal-
Radweg sowie über den Kraut-und-Rüben-Radweg. Weitere Informationen, den 
kompletten Speise- und Getränkeplan sowie eine Anfahrtsskizze nach Zeiskam 
finden Sie im Internet unter www.frohsinn-zeiskam.de.

ÖffnunGSZeiten: 
Freitag,    05.08.16 ab 18 Uhr, Vernissage der Kunstausstellung um 19 Uhr
Samstag, 06.08.16 ab 17 Uhr
Sonntag,   07.08.16 ab 10 Uhr, deutsch-französischer Bauernmarkt  

von 11 bis 18 Uhr
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Woi- und Gässelfescht in Weingarten
vom 6. August bis 8. August 2016

H E R Z L I C H  W I L L KO M M E N !

Wir wünschen allen viel Spaß

-
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Rilzemer Kerwe
vom 6. - 9.  August 2016

Grußwort
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Gäste aus nah und fern!
Das 1. August-Wochenende eines jeden Jahres ist Feierzeit, das heißt: Kerwe in 
Rülzheim!  Dies wurde schon seit Urzeiten so festgelegt. Wenn Traditionen gut 
sind, sollte man sie bewahren und wenn möglich, noch ausbauen.

Mit der Einführung des Kerweumzuges als Start der Rülzheimer Kerwe hat Bür-
germeister a.D. Karl Schwindhammer Anfang der 90er Jahre des vorigen Jahr-
hunderts unserer Kerwe und der Tradition, diese zu gebührend zu feiern, einen 
wichtigen Impuls gegeben.

Die örtlichen Vereine, die den Festumzug gestalten, treffen sich - wie jedes Jahr 
- um 18.00 Uhr in der Schulstraße, um dann gegen 18.30 Uhr durch den Schützen-
pfad, über die Alte Mühlgasse, Mittlere Ortsstraße, Waschgasse und Zeppelinstraße 
zum Kerweplatz zu ziehen.

Mit dem Hissen des Kerwekranzes und dem Fassanstich wird die Kerwe offiziell 
eröffnet. Mit Freibier und Brezeln bedankt sich die Ortsgemeinde bei den Vereinen, 
die den Kerweumzug gestalten sowie bei allen, die sich in irgendeiner Weise für 
die Kerwe engagieren.

Stolz erfüllt mich immer wieder, wenn die Häuser mit Ortsfahnen geschmückt sind. 
Dies beeindruckt die Besucher aus nah und fern, die den Festumzug gerne aus der 
Nähe verfolgen. Ich hoffe, dass auch in diesem Jahr die Häuser wieder so schön 
geschmückt sind wie in den vergangenen Jahren.

Allen Gästen wünsche ich ein tolles Festwochenende mit Besuch unseres bunten 
und vielseitig gestalteten Festplatzes sowie der örtlichen Gastronomie, die sich 
wie immer bestens auf die zahlreichen Gäste eingestellt haben.

Viel, viel Freude gepaart mit gutem Appetit und Durst wünscht Ihnen

    Ihr Reiner Hör

Stuckateur Zeiss
• Innen- & Außenputze
• Außendämmung
• Altbausanierung
• Fließestrich
• Maler- & Fliesenarbeiten

Haydnstr. 10 - Rülzheim 
Tel.: 0172 / 6964317
Mail: czeiss@web.de
www.baufirma-zeiss.de

Meister- 
betrieb

im Handwerk 
seit

25
Jahren

Inh. Christian & Konrad Zeiss

Ingenieurbüro für Baustatik
Finkenweg 1 · 76761 Rülzheim

Telefon: 0 72 72 / 55 50 · Fax: 0 72 72 / 7 32 25

Praxis für ganzheitliche Physiotherapie, 
Naturheilkunde und Energiearbeit

AnjA Völkel
Römerstr. 6 • 76761 Rülzheim • Tel.: 07272-76253 

www.Heilpraxis-ganesha.de

Physiotherapeut/in
gesucht für 10-30 Stunden/Woche

Rülzheim • Mittlere Ortsstr. 80
Tel.: 07272 - 76920

Bellheim • Blumenstr. 12
Tel.: 07272 - 74413

Erdbeerpflanzen
Regionale Produkte z.T. eigener Anbau
Wein, Sekt, Likör, Edelbrand, Essig, Öl,

Schokolade, Trüffel u. andere Spezialitäten
Sommer-Hit Grillholzkohle
Kostenloser Verpackungsservice

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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VIETNAM - DANANG
Furama Resort Danang  11111
7 Nächte/Frühstück
Inklusive: Flug ab/bis Deutschland, hochwertiger
Reiseführer

Pro Person im Doppelzimmer ab € 1.589

MEIER‘S WELTREISEN, 
ZNL der DER Touristik Frankfurt GmbH & CO. KG, 60424 Frankfurt

Weitere Informationen und Buchung:

VIETNAM - DANANG
Furama Resort Danang  11111
7 Nächte/Frühstück
Inklusive: Flug ab/bis Deutschland, hochwertiger
Reiseführer

Pro Person im Doppelzimmer ab € 1.589

MEIER‘S WELTREISEN, 
ZNL der DER Touristik Frankfurt GmbH & CO. KG, 60424 Frankfurt

Weitere Informationen und Buchung:

gerne auch mit Terminvereinbarung außerhalb unserer Öffnungszeiten

Weitere Informationen und Buchung

www.lingenfelder-reiselounge.de · info@lingenfelder-reiselounge.de

Mo.–Fr. durchgehend geöffnet von 09:00–18:30 Uhr , Sa: 09:00–13:00 Uhr

Reisebüro Hinterschitt
Carlo-Mierendorff-Str. 2 ¥ 67574 Osthofen

Tel. 0 62 42 / 6 00 01
www.fliegenundmeer.de

Premium
       Partner

Vor-Ort-Check
Ich war für Sie da!

ZZZeeeZeZZeZ iiiieieeieeie tttitiitiiti fffüüüüfüffüffüf rrürüürüürüürü mmmiiiimimmimmim cciciiciici hh......

Sozialstation
Rülzheim e.V.

Weil pfl egende Angehörige 
unermüdlich im Einsatz sind.

Als pfl egende Angehörige leisten Sie jeden Tag Großartiges, 
denn die Betreuung eines pfl egebedürftigen oder demenz-
kranken Menschen ist verantwortungsvoll und anstrengend. 
Nur wenn es Ihnen gut geht, können Sie auch für Ihren 
pfl egebedürftigen Angehörigen da sein. Nutzen Sie deshalb 
das kostenfreie Angebot der Betreuungs- und Entlastungs-
dienste, um neue Kräfte zu schöpfen.

Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne.

Telefon 0 72 72 91 91 77 
www.sozialstation-ruelzheim.de 
Kuhardter Str. 37, 76761 Rülzheim

In besten Händen

XXXXFerienwohnung Iris Kiefer
Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120

i.kiefer@t-online.de

Modern eingerichtete, abgeschlossene Komfort-Ferienwohnung für 2-4 Personen, 70 
qm. Separater Eingang, Diele, Wohnraum mit offener Küche, 2 Schlafzimmer, Designer-
Duschbad. Teilüberdachte Terrasse mit unverbautem Blick bis Frankreich und Luxem-
bourg, Grillplatz. Sehr ruhige Lage. Parkplatz direkt vor der Wohnung. Keine Kurtaxe!

Vermietung der Ferienwohnung
ab 5 Übernachtungen

Preis für 2 Personen 40,- €
für jede weitere Person 10,- €

Ihr Partner für
Anzeigen nach  Maß!
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Thüga Energienetze GmbH · Bahnhofstr. 104 · 67105 Schifferstadt · Tel: 06235/3471-0 · Fax: 06235/3471-4001
info@thuega-netze.de · www.thuega-energienetze.de
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3 x in Ihrer Nähe - Bellheim & Offenbach & Schwegenheim

www.getraenke-mohr.de
rink

 Ihr Getränke-FAChMArkt

und Spar

trink & Spar Getränke-Fachmarkt - 76756 Bellheim - In der Fellach 21A - 
Tel.07272/774792 - gegenüber Strohmeier-Gilb

Mo.-Fr. 09:00-12:30 und 13:00-18:00 Uhr, Sa. 08:30-13:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

- Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! -

AnGeBOte GÜLtIG VOM 05.08. BIS 11.08.2016

9 x 1,0
Pf. 3,75 € - l = 0,64 €     5,79 €

Rhabarber-
Nektar

1,0
pfandfrei - l = 3,49 € 3,49 €6 x 1,0

Pf. 2,40 € - l = 1,50 € 8,99 €

3 mitnehmen = 2 bezahlen

  

Heilwasser

20  x  0,5                         
Pf. 3,10 € - l = 1,35 € 13,49 €

verschiedene
Sorten

Koffeinhaltige
Limonade

12 x 0,7
Pf. 3,30 € - l = 0,71 € 5,99 €

20 x 0,5 
Pf. 3,10 € - l = 1,45 € 14,49 €

Ritter von Dalberg
Port. Weißherbst 

lieblich

 7,19 €
Spritzig oder

Medium

3 x 12  x  0,7 - Pf. 9,90 - l = 0,29 €

Hefe Weizen, 
Kristall, Dunkel 
oder Alkoholfrei

Schubertstr. 21 · 76756 Bellheim
Tel. 07272-8614 · Fax 07272-71280
Autorisierter Miele-Kundendienst, Reparaturen und 
Verkauf von Elektro- Groß- und Kleingeräten

www.elektro-settelmeier.de

0 63 47 - 9 39 06 35
01 76 - 22 25 36 13

in der fellach 10 · 76756 Bellheim
containerdienst-kuhn@web.de

Bauschutt • Garten- u. Holzabfälle • Restmüll aller Art
Verkauf von Brennholz

„Bellheimer Braustübl“
Restaurant mit biergarten, Saal und hotel

hauptstraße 78 ½, 76756 bellheim, tel. : 07272-75500 
Freitag, den 12.08.2016 ab 18.00 Uhr

 „American Barbecue“ Smoker and Grill
versch. Burger, Ribeye, Bacon Bomb, Spare Ribs, 

pulled Pork, Flap-Steaks….
Wir haben Veranstaltungsmöglichkeiten bis 85 Personen.

Suchen Koch/Köchin zur Verstärkung
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Inhaber:  Sven Seewald

Montage von türen, Laminat und Vinylböden,  
treppenhausabtrennungen, Möbel in Dachschräge,  
Massivholztische, Holz- und Glasreparaturen u.v.m. 

Schreinerei M. Reichling · 07272 / 71054 · Handy: 0173 / 7670501

Aquafitnesskurse in Kuhardt!!!
weitere Infos unter:

www.nattys-aqua-sport.de und 0151-56693728

Tauchschule & -Shop Seeteufel, Kuhardt
www.tauchschule-seeteufel.de

Telefon: 0 72 72 - 9 73 14 77

Klavierstimmen vom Fachmann
www.piano-schneider.de oder 0 63 21 / 5 71 82

Wärme und Bäder
Innovation und Service

An der Hochschule 1, 76726 Germersheim 
Telefon: 0 72 74 / 13 42, Telefax: 0 72 74 / 7 66 65

 Internet: www.mathes-shk.de

und Bäderprofis -

- Die Wärmeprofis
Wir machen Betriebsferien

vom 08.08.2016 bis 19.08.2016

G&K Reifenservice GmbH, Sondernheimer Str. 4
76726 Germersheim, Telefon: 07274 / 77605

info@gk-reifenservice.de • www.gk-reifenservice.de

KFZ-Meister-
betrieb

•	Verkauf	von	Reifen	und	Felgen
•	KFZ-Allround-Service	 (u. a. Reparaturen von Unfallschä- 
 den aller Art, Ölwechsel, Scheiben-, Bremsen- und Auspuff- 
 service, Abgasuntersuchung, Achsvermessung u. v. m.)
 

Hier können Sie sich 
sicher sein.

DEKRA Automobil GmbH
Luxemburger Str. 128
54294 Trier
Telefon 0651.82748-0
Stationen in Bitburg,
Wittlich, Thalfang.
www.dekra-in-trier.de

> Hauptuntersuchung 
> Änderungsabnahme

> Schadengutachten
> Fahrzeugbewertungen 

	Stützpunkt
Abnahmezeiten:	Do.	18.00	-	20.30	Uhr	/	Fr.	13.00	-	14.00	Uhr

Telefonische Anzeigenannahme: 0 63 47/9 72 08-0



4 Wochen 
19.-€*für 

nur

gültig bis 

31.08.2016

*Nur gültig bis 31.08.2016. Weitere Infos erhalten Sie im Studio.

Gesund & Vital Bellheim
Hauptstr. 97 (direkt im Ortskern)
76756 Bellheim

Tel. 07272 – 92 97 095
gesund-vital-bellheim.de

Gesund & Vital Sondernheim
Jungholzstr. 8 (bei der Fa. Hörner)
76726 Germersheim-Sondernheim

Tel. 07274 – 96 44 068
gesund-vital-germersheim.de

JETZT UNVERBINDLICH TESTEN !

OHNE 
VERTRAGS-
BINDUNG !

REHA-SPORT 
FITNESS 
KURSE   

info@eichner-schmidt.com

4

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen? 
Wir erledigen das für Sie - kostenfrei!
Als Sachverständige für Immobilienbewertung erstellen wir außerdem  
kostenlose Wertgutachten und Energieausweise für unsere Kunden.

76756 Bellheim . Waldstückerring 6 . Tel 07272.91111 
76829 Landau . Nordparkstraße 6  . Tel 06341.3887084 
box@dz-immobilien.de . www.dz-immobilien.de

. Dörrzapf Immobilien GmbH

KFZ-Meisterbetrieb
• Allround-Service für alle Marken

Bellheim • Gewerbegebiet • Tel.: 07272/92870
Reifen        HaRz

-Stützpunkt mittwochs ab 14.30, freitags ab 8 Uhr

Neureifen • Montageservice • Gebrauchte Reifen
Geldspar-

Tipp

HU-/AU

Entsorgung von Schrott - Metallen - Holz - Papier - Bau-
schutt - Gartenabfällen - Entrümpelungen - Baumfällarbei-
ten - Kranarbeiten und Transporte - Sonstiges auf Anfrage
Abfälle können nach Wunsch mit Kran geladen werden.

76756 Bellheim - Am Weidensatz 33
Tel./Fax: 0 72 72 / 7 42 37 od. 7 19 43

Mobil 0172 / 2707738 - E-Mail: kontakt@rohstoffe-lenhart.de

ROHSTOFFE
Karlheinz LENHART
Ihr Ansprechpartner für Entsorgungen

Metallrecycling - Containerdienst


